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 •   A n e r k a n n t e  E r h o l u n g s o r t e    •

40 Jahre ist es her, dass Schleswig-Holstein 
durch starken Schneefall und entsprechen-
de Windverhältnisse unvorbereitet zu einem 
Katstrophengebiet wurde. Am 28. Dezember 
1978 begann es zu schneien und wenn anfangs 
sich viele vielleicht noch über den Schneefall – 
passend zur Jahreszeit – freuten (konnte doch 
der ein oder andere vom Weihnachtsmann ge-
brachte Schlitten nun endlich genutzt werden), 
so wurde bereits am zweiten Tag klar, dass sich 
hier mehr als nur eine schöne weiße Winterdecke 
auf die Häuser und Felder legen sollte. Drei Tage 
ununterbrochener Schneefall, immer höhere Ber-
ge (auf dem flachen Geestrücken!) aus Schnee 
führten zum Erliegen des Nah- und Fernverkehrs. 
Die Stromversorgung brach teilweise zusammen 
und für viele wurde die Not immer größer, denn 
auch vor 40 Jahren war vieles schon von einer 

Stromversorgung abhängig. Nur Wenige hatten 
noch einen Herd oder einen Ofen für die Versor-
gung des eigenen Haushaltes und so blieb dann 
nicht nur die Küche kalt. Landwirtschaftliche 
Höfe benötigten Strom für die Versorgung der 
Tiere. Ohne Strom funktionierte die Melkanlage 
nicht mehr und alle Kühe mit der Hand zu mel-
ken war kaum möglich. Schweinemastbetriebe 
mussten die neugeborenen Ferkel warm halten, 
aber ohne funktionierende Heizungsanlage wa-
ren auch hier katastrophale Auswirkungen die 
Folge. 
In den Gemeinden des Amtes waren unter-
schiedliche Betroffenheiten festzustellen. So ist 
in  der Chronik der Gemeinde Tarp von Martin 
Nissen aufgeführt, dass der südliche Teil des 
Dorfes vier Tage lang ohne Strom auskommen 
musste, da dieser vom gestörten Jerrishoer 
Stromkreis versorgt wurde. Zum Aufbau einer 
Notversorgung der Haushalte mit wenig Strom 
wurden Notstromaggregate eingesetzt.
Aus der Chronik der Gemeinde Oeversee ist 
in einem persönlichen Bericht des Chronisten 
die Aussage zu entnehmen, dass Oeversee 22 
Stunden ohne Strom gewesen ist. Insgesamt 
war Oeversee aber, im Vergleich zu anderen Ge-
meinden, nicht so hart betroffen. Ein Grund hier-
für war auch sicherlich die durch die Gemeinde 
verlaufende B76, welche als Hauptversorgungs-
strecke vorrangig geräumt wurde. Auch der un-
ermüdliche Einsatz aller Räumfahrzeuge der orts-
ansässigen Firma Gonde Clausen trug zu einer 
Verbesserung der Versorgungsklage bei (siehe 

den Bericht der Chronikgruppe Oeversee aus der 
Januar-Ausgabe 2019 des Treenespiegels).
Hervorzuheben ist natürlich für unsere Region 
der Einsatz der Bundeswehr, namentlich durch 
die Soldaten des Marinefliegergeschwaders 2. 
Durch Gerätschaften und der Einsatz der Solda-
ten erfuhren wir eine große Unterstützung und 
schnelle Hilfe in allen Bereichen
Am 13. Februar 1979 erreichte uns ein erneutes 
Schneechaos, wobei man hier von den erst kurz 
zuvor gemachten Erfahrungen profitierte und die-
se zweite Katastrophe professioneller meisterte.
Als Kind behalte ich den Winter 78/79 nicht als 
Katastrophe in Erinnerung. Vielmehr als tollen 
Winterspielplatz, welcher vor der Tür begann und 
als Abenteuer, beispielsweise mit dem Bau von 
Schneehöhlen in den mächtigen Schneewehen.
Auch die Gemeinschaft, der Zusammenhalt, das 
nachbarschaftliche Miteinander und die allgemei-
ne Hilfsbereitschaft aller zeichnet diese Zeit aus. 
Vielleicht sollte man viel häufiger innehalten und 
sich diese Werte zu eigen machen. Vieles geht 
dann bestimmt ruhiger von der Hand.
Haben Sie noch Bilder aus der Region, die nicht 
in den Gemeindearchiven hinterlegt sind? Von 
der Schneekatastrophe oder auch andere Bege-
benheiten? .Die Archive der Gemeinde sind stets 
dankbar, wenn alte Fotos oder sonstiges nach 
der Auflösung von Haushalten der Eltern, Groß-
eltern oder sogar Urgroßeltern diesen für die 
Nachwelt zur Verfügung gestellt werden kann. 
Den Kontakt stellt gerne die Amtsverwaltung her.

                    Klaus Karstens

Der Zug ist auf dem damaligen Bahn-
hof Barderup eingeschneit. Das Auto-
bahnbild aus dem Bereich Frörup/Bar-
derup. 
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   Redaktionsschluss für die März-Ausgabe 
ist am 11. Februar 2019

   

Mittagstisch im Februar 
in der Alten Schule immer ab 11:30 bis 14:00 Uhr
zum Abholen oder zum Essen vor Ort ... 

Wir liefern den

Mittagstisch

auch in Ihre

Firma!

Fr. 01.02. Seelachs, Salzkartoffeln u. Petersiliensoße  (1,3,4,7,11)  7,- €
Mo.  04.02. Hacksteak, Rotkohl, Salzkartoffeln u. Soße (1,3,7,11)  6,- €
Di.  05.02.  Kartoffelsuppe/Gulasch, Blumenkohl u. Salzkart. o. Nudeln (1,11)   5,-/7,- €
Mi.  06.02.  Rinderroulade, Bohnen u. Salzkartoffeln (7,,11)  7,- €
Do.  07.02. Spanferkel, Sauerkraut u. Püree (7,11,12)  6,- €
Fr.  08.02. Lachs, Pfannengemüse u. Bratkartoffeln  (4)  7,- €
Mo.  11.02.  Jägerschnitzel, Salzkartoffeln oder Nudeln (1,3,11) 6,- €
Di.  12.02.  Erbsensuppe/Leberkäse, Spiegelei u. Püree (3,7,10,11)  5,-/6,- €
Mi.  13.02.  Schweinebraten, Rotkohl u. Salzkartoffeln   6,- €
Do.  14.02.  Leber, Zwiebeln u. Püree (1,7)  6,- €
Fr. 15.02.  Heringstopf, Bratkartoffeln u. Salat (3,4,7,11)  6,- €
Mo.  18.02.  Frikadelle, gestovte Bohnen u. Bratkartoffeln (1,3,7,11)  6,- €
Di.  19.02.  Gulaschsuppe/Kotelett, Erbsen u. Wurzeln u. Salzkart. (1,3,7,10,11)  5,-/6,- €
Mi.  20.02.  Haxe, Püree u. Sauerkraut (7,11)  7,- €
Do.  21.02.  Bauernfrühstück, Schinken u. Gurke  (3,7,11)  6,- €
Fr.  22.02.  Fischfilet, Senfsoße u. Salzkartoffeln (1,3,7,10,11)  7,- €
Mo.  25.02.  Zigeunerschnitzel, Salzkartoffeln o. Reis (1,3,11)    6,- € 
Di.  26.02.  Grünkohlsuppe/Sellerieschnitzel, Pfannengemüse, Rem. u. Rosmkart. (1,3,7,10,11)  5,-/6,- €
Mi.  27.02.  Kohlroulade mit Salzkartoffeln (3,7,10,11)  6,- €
Do.  28.02.  Tafelspitz, Wurzelgemüse o. Bohnen u. Salzkartoffeln (7,10,11,12)  7,- €

Wahlhelfer gesucht
für die Europawahl am 26. Mai 2019

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wie für jede Wahl benötigt das Amt Oeversee wieder ehrenamtliche Mithilfe aus 
der Bevölkerung.
Die Europawahl findet am 26. Mai 2018 statt. 
Sollten Sie Lust und Zeit haben, am Tag der Wahl in einem Wahlvorstand Ihrer 
Gemeinde tätig zu werden, melden Sie sich bitte im Amt Oeversee, Tornschauer 
Str. 3/5,
Bürgerbüro, Zimmer 2 oder 3, oder rufen uns an unter Tel. 04638/8824 oder 8842.
Die Amtsverwaltung freut sich über jede freiwillige Mithilfe und bedankt sich im 
Voraus für Ihre Unterstützung.

Mitgliederversammlung
Der“ Förderverein Arnkiel-Park Munkwolstrup e.V.“ lädt seine Mitglieder zur 
Mitgliederversammlung am Donnerstag, 14. Februar um 19.00 Uhr in den Bil-
schau-Krug ein.
Abgerundet wird die Mitgliederversammlung mit einem gemeinsamen Essen, 
„Rundstück warm“, und einem Vortrag zum Thema „Archäologische Denkmale 
im Amtsbereich und ihre Geschichte“. Es referiert Dr. Bernd Zich.
Kostenbeitrag für das Essen: 5 €
Anmeldungen bitte bis zum 10.02. an Katja Ketelsen. 04602 / 957857  (katja.
ketelsen@gmx.de) oder bei Dr. Bernd Zich 0461 / 57527 (zichbernd100@gmail.
com)

Jugendferienwerk 2019
Auch in diesem Jahr besteht wieder die Möglichkeit, Kindern aus den Gemein-
den Oeversee, Sieverstedt und Tarp im Rahmen des Jugendferienwerkes einen 
Ferienaufenthalt zu ermöglichen.
Bei einer Eigenbeteiligung der Eltern in Höhe von 60 € stehen Plätze in den Fe-
rienlagern Neukirchen, Weseby, Dänemark, Rantum und Ü-16 Freizeit durch das 
Kreisjugendamt zur Verfügung.
Teilnehmen können Kinder und Jugendliche im Alter von 8-17 Jahren, deren Fa-
milien eine der folgenden Kriterien erfüllen:
* Bezug von Hartz IV (ALG II)
* Bezug von Wohngeld
* Bezug von Kinderzuschlag (hier handelt es sich nicht um das Kindergeld)
* Bezug von Asylbewerberleistungen
Die Förderung des Jugendferienwerkes gilt nicht für Pflege- und Heimkinder.
Um Anmeldung unter Vorlage des Leistungsbescheides wird bis spätestens 28. 
Februar 2019 beim Amt Oeversee in Tarp bei Frau Bastian-Evers, Zimmer 4, Tel. 
04638/8862, gebeten.

Sternsinger besuchten das Amt
„Gesegnet sei dieses Haus“, sangen die Sternsinger der katholischen Kirchen-
gemeinde St. Martin Tarp im Amtsgebäude des Amtes Oeversee. Amtsvorste-
her Ralf Bölck, Tarps Bürgermeister Peter Hopfstock, sein Sieverstedter Kollege 
Finn Petersen, der Leitende Verwaltungsbeamte des Amtes Horst Rudolph und 
zahlreiche Eltern der Kinder freuten sich über die guten Wünsche. Dann wurden 
die Buchstaben C + M + B mit Stern und die Jahreszahl 2019 an den Balken zum 
Sitzungssaal geschrieben. Es wurde gesungen und auf den Sinn der diesjährigen 
Sammlung hingewiesen. Was die Sternsinger einsammeln, wird für benachtei-
ligte Kinder in Peru gespendet. Auch der Amtsvorsteher steckte ein „Flachge-
schenk“ in die Sammelbox.
Am Sonnabend sind die Sternsinger im Amtsbereich unterwegs. Etwa 50 Haus-
halte hatten sich darum beworben, dass die Jungen und Mädchen auch zu ihnen 
kommen, singen und den Beutel aufhalten. Den Transport und die Leitung der 
Aktion hat Rosa Kolditz. 
Weitere Infos bei Günter Schlink unter 04638/1464 oder per Mail unter kath.
kirche-tarp@web.de.

V. l. hinten: Luca und Anna-Sophie, vorne v. l. Lara, Elisabeth, Caspar, Karlotta, 
Laura und Emil. 

Der Naturschutzverein Obere Treenelandschaft e.V. 
mit Sitz in Oeversee sucht zur Unterstützung

eine Bürokraft (m/w/d)
auf 450-Euro–Basis.
Kontakt: Britta Gottburg, NV Obere Treenelandschaft 
Großsolter Weg 2a, 24988 Oeversee, Tel.:04630-936096
buero@oberetreenelandschaft.de
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Das Amt Oeversee informiert...

Bildungscampus www.bica-tarp.de

Das Team des BildungsCampus Tarp darf im Mai zur 
Preisverleihung nach Berlin reisen. Insgesamt hoffen 
zehn Finalisten auf eine der fünf Auszeichnungen in der 
Kategorie „Lokales Bündnis für frühe Bildung des Jah-
res“/ Preisgelder zwischen 10.000 und 25.000 Euro / Ex-
pertenbesuch steht an 
Für die Macher des BildungsCampus Tarp startet das Jahr 
mit guten Nachrichten: Die Initiative hat es in die End-
runde des Deutschen Kita-Preises geschafft. Das Team des 
Bündnisses wird im Mai 2019 bei der Preisverleihung in 
Berlin dabei sein. Als eine von insgesamt zehn Initiativen 
im Finale kann sie dort auf eine von 
fünf Auszeichnungen in der Kategorie „Lokales Bündnis 
für frühe Bildung des Jahres“ hoffen: Das erstplatzier-
te Team darf 25.000 Euro mit nach Hause nehmen. Vier 
Zweitplatzierte werden mit jeweils 10.000 Euro ausge-
zeichnet. 
Und so entscheidet sich, ob das Team des BildungsCam-
pus Tarp eine Trophäe mit nach Hause nehmen darf: In 
den kommenden Wochen besucht ein Experten-Team der 
Deutschen Kinder- und Jugendstiftung und der Berliner 
Hochschule für angewandte Pädagogik die Tarper Initiati-
ve, um sich einen Eindruck von der Arbeit vor Ort zu ver-
schaffen. Im Rahmen dieses Besuchs werden zum Beispiel 
Gespräche mit den Bündnismitgliedern geführt und ein ge-
meinsamer Workshop veranstaltet. Welche der Finalisten-
Bündnisse eine Auszeichnung erhalten, bestimmt eine un-
abhängige 18-köpfige Jury. 
Die Juroren achten darauf, wie die Bündnisse Kinder in 
den Mittelpunkt ihrer pädagogischen Arbeit stellen und 
wie Eltern an ihrer Arbeit mitwirken können. Zudem 
schauen sie darauf, wie die Bündnis-Teams aus ihren Er-
fahrungen lernen und wie sie die Nachbarschaft oder die 

umliegende Region in ihre Arbeit einbeziehen. Der Deut-
sche Kita-Preis nimmt die Rahmenbedingungen vor Ort 
mit in den Blick. Er fokussiert nicht 
ausschließlich gute Ergebnisse, sondern würdigt auch gute 
Prozesse – denn Qualität in der frühen Bildung hat viele 
Gesichter. 
Außer den Bündnissen werden auf der Preisverleihung 
am 13. Mai in Berlin auch Kindertagesstätten ausgezeich-
net: In der Kategorie „Kita des Jahres“ stehen noch einmal 
65.000 Euro Preisgeld zur Verfügung, so dass der Preis 
insgesamt mit 130.000 Euro dotiert ist. Außerdem wird 
in diesem Jahr zum ersten Mal der ELTERN-Sonderpreis 
vergeben. 
Mehr als 1.600 Kitas und Initiativen hatten sich im Som-
mer letzten Jahres um den Deutschen Kita-Preis 2019 
beworben. Die neue Auszeichnung ist eine gemeinsame 
Initiative des Bundesfamilienministeriums und der Deut-
schen Kinder- und Jugendstiftung, in Partnerschaft mit der 
Heinz und Heide Dürr-Stiftung, der Karg-Stiftung, EL-
TERN, dem Didacta-Verband und der Deutschen Weih-
nachtslotterie. Eine Liste mit 
allen Preisträgern und weiteren Informationen finden Inte-
ressierte unter www.deutscher-kita-preis.de. 
Über den Deutschen Kita-Preis 
Der Deutsche Kita-Preis ist eine Initiative des Bundes-
ministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
(BMFSFJ) und der Deutschen Kinder- und Jugendstiftung 
in Partnerschaft mit der Heinz und Heide Dürr Stiftung, 
der Karg-Stiftung, ELTERN, dem Didacta-Verband und 
der Deutschen Weihnachtslotterie. Ziel ist es, gemeinsa-
mes Engagement für gute Qualität in Kitas und für Kitas 
sichtbar zu machen und zur Nachahmung anzuregen. 

Tarp ist dabei! 
Der BildungsCampus Tarp ist im Finale des Deutschen Kita-Preises 2019

Bereits zum dritten mal organisierten die Mitglieder der 
BiCa- Arbeitsgruppe „Grenzübergreifender Kulturraum“ 
ein gemütliches Julebaumfest. Der Schulleiter Georg 
Thomsen eröffnete feierlich am 27.11.2018 um 16:30 Uhr 
an der Trene Skolen das Fest und bedankte sich bei allen 
Beteiligten. Danach starten die eingeladenen Kinder des 

ADS Kindergartens Wanderuper Str. und des dansk Bør-
nehave gemeinsam mit Schülern einer Klasse der Alexan-
der-Behm-Schule und den Schülern der Trene Skolen zum 
weihnachtlichen Singen um den großen geschmückten 
Tannenbaum. Es wurden Lieder auf Deutsch und Dänisch 
gesungen, gemeinsam Apfelpunsch getrunken. Zudem 

Julebaumfest in der Tarper Trene Skolen

gab es Stockbrot, leckere Kekse und 
Æbleskiver . Nach einem Beitrag 
der Alexander-Behm-Schule auf 
dänische, vervollständigte die weih-
nachtliche Atmosphäre die Lucia 
Kinder des danks Børnehave. Dieses 
schöne deutsch-dänische Fest konnte 
auch der Nisse Knut nicht verpassen 
und verbreitete Spaß und Freude bei 
den Kindern, bis zum Schluss. Alle 
Beteiligten sind sich einig, dieses 
schöne Fest des BiCa wird auch 
nächstes Jahr wieder auf Weihnach-
ten einstimmen. 

Das Amt im 
Internet 

www.amt-oeversee.
de



4

„Wir haben an etwas ge-
glaubt, ein langgehegter 
Wunsch wird wahr und 
geht heute in Erfüllung“, 
damit begrüßte die Ge-
schäftsführerin der Am-
bulanten Pflege Angeln, 
die Diakonisse S. Ma-
ria Schütt, zahlreiche 
Gäste, die zur offiziel-
len Eröffnung der neuen 
Tagespflegeeinrichtung 
der Diakoniestation im 
Amt Oeversee, dem 
„Tagestreff im Schel-
lenpark“, gekommen 
waren. Bereits seit dem 
2. Januar wird die Ein-
richtung von Tagesgäs-
ten besucht, von denen 
einige ihre Hausschu-
he nach dem ersten Be-
such gleich dort gelas-
sen haben. „Ich lass mal 
meine Puschen hier, ich 
komme ja sowieso wie-

Tagespflegeeinrichtung eröffnet

Auf dem Roten Sofa, hier sollen sich auch die Tagesgäste wohl fühlen, v. l. die 
Kräfte der Tagespflege Claudia Seeland, Dorota Kirczuk, Melanie Dressler und 
die Leiterin der Tagespflege Anne Behrens.

der“. Überall war die Aufbruchstimmung, die Freu-
de über das Geschaffene und  die Vorfreude auf das 
Kommende zu spüren.
Dass ein solches Projekt mit einem „steinigen Weg“ 
verbunden ist, so bezeichnete es Maria Schütt, 
konnte jeder der Anwesenden nachvollziehen. 
„Aber alle Steine sind nun ausgeräumt“, so Pastor 
Wolfgang Boten. Er ist Vorsitzender der Gesell-
schafterversammlung der Diakoniestation. Er freute 
sich, dass die ambulante Pflege nun um diese Ta-
gespflege erweitert werden konnte. Dies sei wich-
tig, betonte er in einem kurzen Rückblick. „Früher 
war die Gemeindeschwester mit dem Rad und ei-
nem Koffer unterwegs, häufig sieben Tage die Wo-
che“, so Wolfgang Boten. Heute läuft es moderner, 
die Pflegekräfte benutzen das Auto, ihr Laptop und 
das Mobiltelefon. Mit hoher Professionalität brin-
gen sich die Mitarbeitenden in ihre Aufgaben ein. 
Nicht nur die Gäste der Einrichtung erhalten Pflege, 
auch die Angehörigen profitieren davon. Die Ein-
richtung komme allen Bürgern von Tarp und den 

amtsangehörigen Gemeinden zugute, aber auch au-
ßerhalb Wohnende sind herzlich willkommen. Auf 
das wirtschaftliche Risiko eingehend sagte er: „Mit 
Gottes Hilfe werden wir es schaffen“.
Pastor Theo von Fleischbein bedankte sich für die 
drei zugehörigen Kirchengemeinden ausdrücklich 
beim Personal für den aufopferungsvollen Dienst, 
den alle in der Pflege tätigen leisten. „Wir werden ja 
alle nicht jünger, da ist es sehr hilfreich, wenn man 
im Hinterkopf hat, dass man im Notfall hier liebe-
voll aufgenommen wird“. 
Für Tarps Bürgermeiser Peter Hopfstock war es 
ebenso ein angenehmer Termin. „Alle, die in der 
Pflege arbeiten, haben einen solchen Arbeitsplatz 
verdient“, so empfand er die hellen und bereits 
wohnlich ausgestatteten Räume. Bisher habe es in 
Tarp an einer Tagespflegeeinrichtung gefehlt. Die-
se Lücke ist nun geschlossen. Mit ihren sieben All-
gemeinmedizinern sei Tarp gut aufgestellt, „aber 
Fachärzte könnten wir noch gut gebrauchen, weil 
Tarp mit Macht auf 6000 Einwohner zugeht“.

Seit August 2018 gibt es eine zweiteilige FÖJ-Stelle 
beim Naturschutzverein Obere Treenelandschaft. 
Zweiteilig ist sie in dem Sinne, dass die Arbeit vor-
mittags im Naturschutzgebiet der Oberen Treene-

Naturschutzverein Obere Treenelandschaft 
Erstmals FÖJ- Stelle besetzt

landschaft stattfindet und nachmittags in drei ver-
schiedenen Pfadfinderstämmen. Dazu gehören die 
Sankt Johannes Pfadfinder aus Großsolt-Kleinsolt, 
die Sankt Laurentius Pfadfinder aus Husby und der 

Stamm aus Munkbrarup-Grundhof. 
Mein Name ist Coline DIEBOLT und ich bin vor 
kurzem 18 Jahre alt geworden. Dieses Jahr bin ich 
die erste, die diese Stelle als FÖJ-lerin belegt. Eine 
Pionierin sozusagen dieses Jahr !
Ich komme aus Wissembourg, eine kleine Kom-
mune im Norden vom Elsass, 70 km von Straß-
burg entfernt, in Frankreich. Nach meinem bi-na-
tionalen Abitur, auch Abibac genannt (« Abi » wie 
Abitur und « bac » wie das französische baccalau-
réat) habe ich mich entschieden ein Auslandsjahr zu 
machen. Stundenlang habe ich mich auf die Suche 
nach einen Projekt gemacht, der einfach zu mir pas-
sen würde! Schon seit meiner Kindheit liebe ich es, 
Natur zu erleben, musizieren, Sport zu treiben, auf 
dem Bauernhof arbeiten, stricken, nähen, kochen, 
lesen und noch so vieles mehr! Ich bin seit 11 Jah-
ren Teil eines Pfadfinderstammes in Frankreich. Zu-
erst als Kind, dann als Betreuerin, haben mich mei-
ne Aufgaben, Projekte zu entwickeln und mit den 
Kindern Zeit zu verbringen einfach immer mehr 
begeistert! Als eines Tages eine deutsche Freundin 
meiner Schwester mir von dem «Freiwilligen Öko-
logischen Jahr» erzählt hat, war ich schon begeis-
tert. Eine Möglichkeit sich für die Umwelt, die Na-
tur, mit Kindern zu engagieren und seine Welt ein 
bisschen besser zu verlassen, wie man ihr begegnet 
ist. Klingt das nicht toll?
Eine Bewerbung und ein Vorstellungsgespräch wei-
ter, schon war ich hier angenommen! Seit August 
arbeite ich also in der Oberen Treenelandschaft mit 
der Agrar-Ingenieurin Britta Gottburg, im Natur-
schutzgebiet und bei Pfadfinderstämmen zusammen 
mit Merle Dereschwitz und den ganzen tollen Mit-
arbeitern. Im Juli hatte ich die Gelegenheit auf dem 
Sommerlager in Dänemark mitzufahren und dort 
die Stämme kennen zu lernen. Das Wetter war toll, 
die Kinder hatten eine Menge Spaß und ich könnte 
mich gar nicht entscheiden, wenn ich sagen sollte, 
was mir am besten gefallen hat: Die Spiele, das Sin-
gen, Kanufahren ? Alles war einfach toll! 
Im Naturschutzgebiet sind mir verschiedene Auf-
gaben zugeteilt. Dazu gehört die Wanderwegspfle-
ge, Biotopaufgaben, wie die Entfernung der Trau-
benkirsche (eine unerwünschte Baumart in unseren 
Wäldern), den Zaunabbau oder Aufräumen unseres 
Bauwagens…Büroarbeiten sind auch ein Teil mei-
ner Arbeit. Die Beschäftigung mit Personen die im 
Wald und der Umgebung arbeiten gehört natürlich 
auch dazu. Die Schäferin Angela Dornis zum Bei-
spiel, mit welcher ich ab und zu Schafe hüte und 
auch in der Lammzeit im Schafstall arbeiten wer-
de, der Förster oder die Umweltpädagogin, die ich 
in die Schule begleite. Die Arbeit ist sehr vielfältig 
und ermöglicht es gleichzeitig, drinnen und draußen 
zu arbeiten. 
Es gefällt mir sehr und ich hätte mir kein schöneres 
Freiwilliges Jahr vorstellen können!

l Meisterbetrieb / Kfz-Service
l Fahrzeugvermessung
l Abschleppdienst  Tag & Nacht
l Reparatur von Unfallschäden / Karosseriearbeiten
l HU und AU im Hause
l An- und Verkauf von Fahrzeugen / Unfallfahrzeugen

KFZ
-Serviceund

Abschleppdienst

EdgarLehmann

Telefon

04606-225
Fax 04606-1299 Tarper Straße 12 · 24997 Wanderup
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Kultur im Amt

Daumesdick                                                   
Theater mit Musik für alle ab 5
nach den Brüdern Grimm
Dauer: ca. 55 Minuten, kein Nacheinlass möglich
Die Inszenierung wechselt zwischen Spannung, 
Überraschung, Komik und Subversion. Obwohl 
Daumesdick ein Winzling ist, wächst der durch 
Wagemut und Neugier über sich hinaus. Er trickst 
Betrüger aus, schlägt Diebe in die Flucht, wird von 
einer Kuh verschluckt – und kehrt am Ende Wohl-
behalten nach Hause zurück. Ein Triumph über an-
gebliche Unzulänglichkeiten, Hindernisse und Ein-
schüchterungen.
Mit viel Kreativität und Liebe zum Detail wurde 
hier ein Stück entwickelt, das mit einfachsten Re-
quisiten eine unterhaltsame Reise auf die Bühne 
zaubert und den Perspektivwechsel Groß-Klein da-
bei herrlich vielseitig darzustellen weiß.
Das Märchen bleibt im Rahmen der grimmschen 
Originalfassung, auf interpretative Abwandlungen 
wurde verzichtet.                      
www.3hasenoben.de

Foto: Armin Zarbock

LEBE motiviert – Mit 
Freude zu mehr Glück, 
Gesundheit und Erfolg 
Ein Leben führen, über das wir am Ende sagen: „Es 
hat sich wirklich gelohnt.“ Wer will das nicht? 
Nur leider leben die wenigsten dieses Leben. Auf 
die Frage: „Na, wie geht`s?“ antworten viele: „Ach, 
es muss!“ und greifen zur nächsten Pille mit der 
Hoffnung, dass es dann besser wird. 
Stellen Sie sich einfach nur mal vor, Sie wachen 
in Zukunft morgens bestens gelaunt auf, sind vol-
ler Energie und Vorfreude auf den Tag. Sie besit-
zen eine hohe mentale und körperliche Fitness. Sie 
haben ein hohes Selbstvertrauen und einen starken 
Optimismus, den Herausforderungen im Beruf und 
Alltag gewachsen zu sein. Sie haben mehr Freude 
und Leidenschaft in der Partnerschaft. Wie wäre das 
für Sie? 
Matthias Herzog hat Antworten und Tipps für Sie. 
Mit der Begeisterungsfähigkeit eines Kindes erhal-
ten Sie Impulse, zukünftig anders zu denken und zu 
handeln. Doch VORSICHT! Dieser Abend könnte 
Ihr Leben verbessern! 
Der ehemalige Tarper mit großen Versagensängsten 
als Jugendlicher gehört heute zu den besten Rednern 
Deutschlands. Der Bestsellerautor ist gefragter Ex-
perte in den Medien. Der Extremsportler umrundete 
bereits Deutschland mit den Fahrrad – 4.000 km in 
23 Tagen und sammelte so über 33.000 € Spenden 
zugunsten RTL – Wir helfen Kindern. Seine Freizeit 
verbringt Matthias Herzog mit seiner Frau Kristina 

und seinen zwei Töchtern Lena und Levke. Zu Mat-
thias Herzogs Kunden zählen u.a. DAX-Konzerne 
wie Allianz, Bayer, Daimler, Deutsche Telekom, 
Siemens. Der Hochschuldozent unterstützt darüber 
hinaus Spitzensportler, Nationalmannschaften und 
Bundestrainer, ihr vorhandenes Potenzial noch effi-
zienter zu nutzen. 
Für den 22. November 2019 plant Herzog das Zu-
kunftsAthleten-Event mit Deutschlands besten Red-
nern in der Sparkassen-Arena Kiel mit über 10.000 
Menschen. Sein persönliches Ziel ist es, so viele 
Menschen wie möglich zu unterstützen, noch glück-
licher, gesünder und erfolgreicher zu werden – in 
allen Lebensbereichen. Dabei erzählt Matthias Her-
zog wahre, bewegende Geschichten aus seinem Le-
ben. Und er hält uns ab und an mal humorvoll den 
Spiegel vor. 
Matthias Herzog möchte nicht einfach nur unter-
halten. Er bietet Unterhaltung mit Mehrwert und 
Nachhaltigkeit. Wer auf den erhobenen Zeigefin-
ger wartet, wartet vergeblich. Im Gegenteil: „LEBE 
motiviert“ bietet einen sehr unterhaltsamen Abend 
mit viel Humor und ansteckender Begeisterung. 
Nach einem eindrucksvollen Ende gehen sicher vie-
le nach Hause mit dem Impuls, das eigene Leben 
noch positiver zu gestalten. 
Am Donnerstag, den 21. Februar 2019, 
kommt Matthias Herzog zurück in seine 
alte Heimat Tarp, wo er 23 Jahre seines Le-
bens verbrachte. Um 19:29 Uhr startet sein 
Vortrag im „Haus an der Treene“. Eintritt 
nur 19 €. Tickets erhalten Sie im Haus an 
der Treene, telefonisch unter 04638 – 495, 
online unter www.LEBE-motiviert.com und 
unter info@matthiasherzog.com. 

MIT MATTHIAS HERZOG
Glücklich, gesund und erfolgreich sein? 

Das wollen wir doch alle. Nur wie geht das 

und wieso erreichen das nur wenige? 

Matthias Herzog hat Antworten und Tipps für Sie.

 

VVK: Haus an der Treene, 

Walter-Saxen-Str. 7, Tarp

Tel.: 04638 - 495 

 

Uhrzeit: 19:29 - 21:30 Uhr
Karte:     19€
 
Tickets auch online:
www.LEBE-Motiviert.com/Vortrag

Mail: info@MatthiasHerzog.com

Der ehemalige Tarper Matthias Herzog ist bekannt aus:

Do. 21. Februar 2019 02.03.2019
21:00 Uhr21:00 Uhr21:00 Uhr21:00 Uhr

Night
Veranstalter: Haus an der Treene, Walter-Saxen-Str. 7, 24963 Tarp

Veranstaltungsort: 

Eintritt: 12,-
Veranstaltungsort: Veranstaltungsort: Veranstaltungsort: Veranstaltungsort: Veranstaltungsort: Veranstaltungsort: Veranstaltungsort: Veranstaltungsort: Veranstaltungsort: Veranstaltungsort: Veranstaltungsort: Veranstaltungsort: 

Einlass ab 18 Jahre. Kartenvorverkauf im Haus an der Treene.

Musik:

NightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNight
Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-

Musik:Musik:

NightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNightNight
Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Eintritt: 12,-Party
(1€ wird für die ev. Kindertagesstätte Clausenplatz in Tarp gespendet)
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Schulnachrichten

Mitteilungen des Standesamtes

Wir gratulieren
Geburtstage im Februar 2019

Gemeinde Oeversee
Vera Gülich	 04.02.1937	 Achter de Schmee 23
Ruth Husfeld	 07.02.1930	 Süderweg 24
Egon Husfeld	 07.02.1937	 Süderweg 24
Elise Rieth	 08.02.1925	 Dorfstraße Munkwolstrup 1
Hans Heinrich Christophersen 08.02.1937	 Sankelmarker Weg 23
Detlef Nissen	 09.02.1937	 Barderup-Nord 13
Inge-Marie Tausendfreund	 10.02.1944	 Kallehoe 6 A
August-Werner Jensen	 18.02.1938	 Barderup-Ost 8 
Ruth Strohmeyer	 26.02.1938	 Sankelmarker Weg 1
Helmut Jensen	 26.02.1941	 Barderup-Ost 10
Gemeinde Sieverstedt
Hermann Jöns	 10.02.1936	 Poppholz 6
Helma Langholz	 15.02.1932	 Lehmland 2
Bernhard Börensen	 21.02.1928	 Oberdorf 9
Elfriede Ohm	 21.02.1935	 Raiffeisenstraße 18
Winfried Hennen	 25.02.1941	 Raiffeisenstraße 16

Beim Standesamt Oeversee wurden folgende Personenstandsfälle beurkundet, bei denen 
die Betroffenen bzw. Angehörigen sich mit der Veröffentlichung einverstanden erklärt ha-
ben. Entsprechende Erklärungen liegen dem Standesamt vor. 
Eheschließungen:
18.12.2018		 Kai Petersen und Melanie Karsties, Tarp
04.01.2019		 Markus Marczinke und Miriam Albert, Tarp 
Sterbefälle:
06.12.2019		 Joachim-Christian von Rodbertus, Tarp
07.12.2018		 Nicolaus Jürgensen, Sieverstedt

HerzlicheGlückwünsche Gemeinde Tarp
Fritz Gafert	 05.02.1936	 Hamphof 2
Edith Schulz	 09.02.1938	 Johannisburger Straße 58 
Lisa Seemann	 17.02.1927	 Jerrishoer Straße 6
Helga Andresen	 17.02.1929	 Wanderuper Straße 21
Fritz Kruse	 18.02.1927	 Wanderuper Straße 3
Gisela Quermann	 19.02.1933	 Im Wiesengrund 3
Bothilde Carstensen	 28.02.1935	 Schulstraße 4

KINDER
SELBSTVERTEIDIGUNG

JEET KUNE DO
KICK/THAIBOXEN

KRAV MAGA
In Oeversee

Tel.  04623-1891899
www.ksn-onl ine.net

e-mai l ,  ksn- l ine@gmx.de

Schulförderverein erhielt Spende von der IG Tarp
Auch in diesem Jahr 
wurde der Schulförder-
verein wieder von der IG 
Tarp bei der Spenden-
verteilung des Erlöses 
des Weihnachtsmarktes 
bedacht. Als ich den 
Anruf von der 1. Vorsit-
zenden, Judith Dethlef-
sen, erhielt, konnte ich 
noch nicht erahnen, um 
welche Summe es sich 
handelt. Um so größer 
war die Freude, als ich 
am 9. Januar eine Spen-
de in Höhe von 950 Euro 
entgegennehmen durfte. 
Damit hatte ich überhaupt nicht gerechnet, umso 
größer war die Freude. 
Jetzt können wir als Förderverein einzelne Aktivitä-
ten noch besser unterstützen. Der Schulförderverein 
der ABS-Tarp finanziert sich nur aus Spenden und 
Mitgliedsbeiträgen. Wir unterstützen die Schule 
und damit alle SchülerInnen auf unbürokratische 
Weise, z. B. haben wir im letzten Jahr Buskosten für 

Ausflüge, Eintrittsgelder für die Phänomenta, Sitz-
möbel für den Leseraum, Jahresbeitrag für ein Le-
seprojekt, Plattdeutschunterricht und vieles andere 
mehr gefördert. Für dieses Jahr ist eine Neugestal-
tung des Innenhofes und damit die Anschaffung ei-
nes Bienenstocks geplant, diese Kosten werden vom 
Förderverein übernommen. 
Wir würden uns freuen, neue Mitglieder be-

grüßen zu dürfen, Kontakt können Sie über das 
Schulsekretariat Sekretariat@abs-tarp.de  oder 
über  fraukeben@t-online.de  aufnehmen. Für wei-
tere Fragen dürfen Sie mich gerne auch unter 0176 
/ 90792779 kontaktieren. Spendenbescheinigungen 
werden auf Wunsch ausgestellt.
Unser Dank gilt allen Helferinnen und Helfern, 
insbesondere der IG-Tarp, die jeden Jahr aufs Neue 
den Weihnachtsmarkt organisieren und dadurch er-
möglichen, dass viele Vereine mit Spenden bedacht 
werden.
	 Im Namen des Schulfördervereins
	 Frauke Schucher, 1. Vorsitzende

Spendenübergabe
Der Weihnachtsmarkt 2018 war sehr schön, auch 
wenn das Wetter nicht wirklich mitspielte. An bei-
den Tagen betreuten Schülerinnen und Schüler der 
Alexander-Behm-Schule die bei den Kindern be-
liebte Quadbahn der Firma Honnens. Viele Kinder 
hatten ihre Gutscheine dabei, andere bezahlten den 
Preis für die Fahrt bei den Helfern. Auf die Sicher-
heit wurde besonders viel Wert gelegt.  Das Kon-
trollieren, ob die Helme richtig passten, war von 
großer Wichtigkeit. Die Schülerinnen und Schüler 
wiesen die Kinder ein und halfen bei der Handha-
bung der Quads. Für die geleistete Hilfe bekamen 
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die Schülerinnen und Schüler ein großes Dankeschön von der Firma Honnens 
und der IG Tarp in Form eines Schecks in Höhe von 200 Euro. Die Schülerspre-
cher Hannah Klinkert und Paul Piek freuten sich im Namen der Schülervertre-
tung sehr, da für einige Projekte, wie beispielsweise die Aktion „Aktive Grund-
schulpause“, Bälle und andere Spielgeräte genötigt werden und auch der Raum 
der Schülervertretung noch besser ausgestattet werden kann. 
Vielen Dank! Wir freuen uns auf den nächsten Weihnachtsmarkt.

Lebkuchenhausspendenaktion
Am 10.12.2018 betreuten einige Schüler der Klasse 10b den Lebkuchenstand auf 
dem Weihnachtsmarkt in Tarp. Insgesamt 150 Lebkuchenhäuser wurden von Fa-
mila zur Verfügung gestellt. Das gespendete Geld kam in die Klassenkasse, wo-
durch es der Abschlussklasse möglich gemacht wird, nach Hamburg zu fahren. 
Es hat allen Schülerinnen und Schülern eine große Freude bereitet, den Kindern 
ein Lächeln ins Gesicht zu zaubern.

Die Lebkuchenhaus-Bewacher*innen

Die Grundschule besucht „ Emil und die Detektive“ 
Freitag, der 30.11.2018 war für unsere Grundschul-
kinder ein spannender Tag. Morgens wurde gebas-
telt, um die Weihnachtszeit einzuläuten und nach-
mittags fuhren wir alle ins Weihnachtsmärchen. Um 
16.15 Uhr holten uns die Busse ab und brachten uns 
ins Bürgerhaus nach Harrislee. Dort jagten wir dann 
zusammen mit „Emil und den Detektiven“ den Dieb, 
der Emil 140 Mark geklaut hatte. Die Kinder sangen 
begeistert mit, lernten einige Wörter Niederdeutsch 
und halfen lautstark den Dieb zu fangen. Am Ende 
war niemand mehr auf seinem Platz zu halten. Alle 
Kinder sangen und tanzten zum Abschlusslied. Um 
19.15 Uhr kamen wir auf dem Schulhof wieder an. 
Ein spannender, erlebnisreicher Tag ging zu Ende 
und Kinder und Lehrkräfte gingen erfüllt und müde 
nach Hause.

Draußen Unterricht zum Thema Feuer
Zu Beginn der Vorweihnachtszeit, die von Kerzen-
schein begleitet ist, bearbeitet die Klasse 3b das The-
ma Feuer. Die Kinder lernen den sicheren Umgang 
mit Feuer und experimentieren zu diesem Thema in 
der NaWi-Werkstatt.
An dem Montag hatte sich Frau Andresen mit der 
Naturpädagogin Andrea Thomes verabredet, um im 
Schulbiotop ein Feuer anzuzünden. In den voran-
gegangenen Stunden hatte die Klasse mit Feuer ex-
perimentiert und wusste, dass sich feuchtes Papier 
kaum entflammen lässt. So war die Sorge groß, dass 
auch das Lagerfeuer nicht entfacht werden könnte, 
da es an diesem Tag immer wieder schauerte. Doch 
Dank einer kurzen Regenpause und dem intensiven 
Einsatz der Kinder, die dem Feuer Luft zufächelten, 
brannten bald die Holzscheite.
Während einige Kinder in der nächsten Zeit gemein-
sam mit einem Erwachsenen das Feuer gut bewach-
te, machten sich einige Kinder daran, einen Stock-

brotteig anzusetzen. Eine Gruppe von Mädchen 
nahm an dem ausgerufenen Wettbewerb teil, ein 
kleines Naturkunstwerk zu gestalten. Es wurde eif-
rig gebastelt und so konnten nach einer halben Stun-
de eine Krippe und zwei Figuren bestaunt werden.
In der Zwischenzeit war das Feuer runtergebrannt 
und es konnte über der Glut Stockbrot gebacken und 
Popcorn hergestellt werden.
Nachdem Stockbrot und Popcorn verzehrt worden 
waren, wurde das Feuer fachmännisch von den Kin-
dern gelöscht.
Besonders imposant war auch der Abschluss die-
ses schönen Vormittages: Alle Kinder bekamen ei-
ne Wunderkerze, die in Mitte des Kreises von einem 
Streichholz entzündet wurde.
Die Augen meiner Schüler funkelten mit der Wun-
derkerze um die Wette. Einen vollkommeneren 
Schulvormittag konnte ich mir für uns kaum vor-
stellen.
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Für die Jugend
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Oeversee-Jarplund  
Ev.-luth. Kirchengemeinde Tarp
Info: Tel. 04638-441  

Öffnungszeiten:
Montag-Donnerstag (bis 16:00 Ganztagsschule) 
16:00 – 19:00 Uhr  Offener Treff ab  9 Jahre - Frei-
tag: 13:00 - 19:00 Uhr Offener Treff ab 9 Jahre
Und regelmäßig für EUCH:
Dienstags haben wir unseren aktiven Tag und bie-
ten verschiedene  Indoor- Sports an (Tischtennis, 
Darts, Billard, Tischkicker). Donnerstags widmen 
wir uns EURER  kreativen Ader: Basteln, malen, 
gestalten… Freitags wird gebacken/gekocht und ge-
meinsam genossen!
Ausserhalb der Aktivitätstage darfst du natürlich im 
Rahmen des Offenen Treffs  auch:  Malen, Darten 
oder Basketball spielen (auf unserem Outdoorbe-
reich) usw. 

Freitag, 22.02. FRITZ-DISCO 
ab 18:00 Uhr!

Jugendfreizeit-
heim Tarp 
am Schulzentrum · Tel. 0 46 38 -89 87 43MoKis für Kinder ab 6 Jahren - Jeden Montag 

16-18 Uhr im Jugendtreff
Schmeckt nicht, gibt‘s nicht - Kochkurs 
für Kinder ab 8 Jahre - Jeden Donnerstag 16-18.30 
Uhr im Gemeindehaus - Kostenbeitrag 2 € 
Nächste Termine: 14. und 28. Februar
Juz for Teens 
von 12 bis 18 Jahren - Jeden Montag 18-20 Uhr im 
Jugendtreff
Teamer-Treff
ab 14 Jahren - Jeden Montag 18-20 Uhr im Jugend-
treff
Projektnachmittage
für Kinder von 5-10 Jahren dienstags 16-17.30 Uhr 
im Gebäude der Freiwilligen Feuerwehr Munk-
wolstrup. Kostenbeitrag: 1 €
Nächste Termine: 7. und 21. Februar
Abenteuer Kinderkirche
für Kinder von 5-12 Jahren samstags 10-12 Uhr im  
Gemeindehaus
Nächster Termin: 23. Februar

TARPER TEAMER
Das Jugendgruppen-Teamer-Treffen ab sofort jeden 
Donnerstag um 18:00 Uhr im Gemeindehaus Pasto-
ratsweg 3.
Wer?	 Alle, die konfirmiert sind.
Worum es geht:	 Gemeinschaft, Spaß und Glaube.
Was wir machen:	 Konfirmandengruppen gestalten 
und begleiten, gemein	sam Spaß haben, gemeinsam 
Verantwortung tragen.
Was es bringt:	 Du lernst was, was du in der 
Schule nicht lernst, über dich und andere. Sei Teil 
eines Teams!
Was wir bieten:	 Gemeinschaft. Wir bezahlen dir 
die Teilnahme an 	Teamer- und Jugendgruppenlei-
terkursen.
Pastorin Kristina Löwenstrom Tel.: 04638 2136839

Bilderbuchkino

Der kultivierte Wolf

Aus der Geschäftswelt

Am Donnerstag,  
14. Februar 2019
ab 15.00 Uhr
In der Bücherei Tarp
Ohne Anmeldung

25-jähriges Praxisjubiläum 
 Naturheilpraxis Silke Rothberg in Tarp
Im März 1994 habe ich die Eröffnung gefeiert. An 
dem Tag waren wir plötzlich so heftig eingeschneit, 
dass nur zwei Gäste kamen!
Seit 1987 erlerne ich die klassische Homöopathie 
und sie ist bis heute mein Schwerpunkt geblieben. 6 
Jahre hat die Ausbildung gedauert und die Fortbil-
dung dauert natürlich bis heute an. Gerne behandele 
ich in meiner Praxis am Fasanenweg 1 in Tarp  Er-
schöpfungszustände, also nervenstärkende Therapi-
en aus der Homöopathie und der Pflanzenheilkunde 
sind gefragt. Die Fußreflexzonenmassage dazu ist 
sehr beliebt. Auch Lernschwierigkeiten bei Kin-
dern, sowie alle Erkältungskrankheiten sprechen 
gut auf die Naturheilkunde an.
Chronische Erkrankungen bilden den größten An-
teil in der Praxisarbeit.  Dabei sind Entgiftungs- und 
Ausleitungsverfahren sehr wichtig geworden. Also 
Stärkung z.B. von Leber und Nieren.
Am 17. März starten wir wieder mit unserer Heil-
pflanzen-Kursus-Reihe. Jeweils sonntags studie-
ren wir einheimische Heilkräuter, sammeln Teemi-
schungen auf einer Wanderung durch die Natur. Das 
ist doch immer ein Highlight hier in der Praxis! Je-
dermann und jede Frau ist dazu herzlich willkom-
men! Bitte vorherige telefonische Anmeldung.
Unter www.silke-rothberg.de oder auf meiner face-
book Seite gibt es mehr zu lesen.
Öffnungszeiten sind von montags bis freitags ab 8 

Uhr mit der Telefonsprechstunde unter 04638 / 7997
Ich freue mich auf Ihren Anruf, Ihre Heilpraktike-
rin aus Tarp

Salon Schnitt-Kontur“ 
umgezogen
„Wow, wie toll ist das denn“, so der Ausruf einer 
Kundin, die den neuen Salon von „Schnitt-Kontur“ 
im Muschelblumenweg 1 im Neubaugebiet Schel-
lenpark betritt. Seit dem 1. August des letzten Jahres 
ist der Gesamtkomplex mit Wohnung und Friseur-
salon fertig und bezogen. Neben der Wohnung gibt 
es in einem großen Raum 11 moderne Bedienplät-

v. l.: Wencke Hanisch, Marlies Mit-
ko, Carolin Detlefsen, Susanne 
Winkler, Stephanie Holland, Lisa 
Haberstroh, Nicole Vest

ze für die sechs Mitarbeiter und die 
Inhaberin Wencke Hanisch. Es wer-
den alle Friseurdienstleistungen von 
Trendschnitttechniken über diverse 
moderne Farbtechniken wie „bala-
yage“ angeboten. Hierbei wird Far-
be in die Haare in Freihandtechnik 
eingefegt. Aber auch der ganz nor-
male Herrenhaarschnitt ist zu be-
kommen.
Wencke Hanisch freut sich, dass 
seit Jahresbeginn eine junge neue 

Kollegin das Team verstärkt. Carolin Detlefsen ist 
in Vollzeit angestellt. Das gesamte Stammteam ist 
langjährig dabei. Allerdings ging zum Jahresende 
nach beinahe 18jähriger Tätigkeit im Schnitt-Kon-
tur Salon mit Marlies Mitko eine verdiente Mitar-
beiterin in den Ruhestand. Aber noch nicht ganz: 
„Am Freitag und Sonnabend bin ich noch im Salon, 
da kommen dann meine langjährigen Stammkun-
den“, erklärt sie. 
Dass Schnitt-Kontur mit dem Trend der Zeit geht ist 
daran zu erkennen, dass im Mai 2018 das 25jährige 
Betriebsjubiläum im Stapelholmer Weg 17, dies war 
die vorherige Betriebsstätte, gefeiert werden konn-
te. Terminvergabe unter 04638/8365. Schnitt-Kon-
tur ist auch auf Facebook zu finden.



9

Aus der Geschäftswelt

Ranzen-Party im Team Baucenter
Auf die richtige „Ausrüstung“ kommt es an. Das gilt besonders für Schulanfänger. 
Vom ersten Schultag an ist der Ranzen ein täglicher Begleiter der Kinder zum Un-
terricht. Doch welcher Schulranzen ist der Richtige für mein Kind und was sollte 
man beim Kauf unbedingt beachten? Die Antwort auf diese Frage sowie jede Men-
ge Informationen und professionelle Tipps gibt es auch in diesem Jahr wieder auf 
der großen Ranzen-Party im Team Baucenter Eggebek.
Was momentan im Trend liegt und welcher Ranzen auf den Rücken des Erstklässler 

perfekt passt, wissen Sandra Blenckner und Katia Nickel vom Hofladen „Landfein“ 
in Boren. In Kooperation mit dem Team Baucenter Eggebek veranstalten die bei-
den „Fachfrauen für Schul-Equipment“ am Sonnabend, den 23. Februar, von 9 bis 
12 Uhr die angesagte Messe für Schulranzen. Dabei präsentieren Sandra Blenckner 
und Katia Nickel nicht nur die neusten Modelle, sondern helfen beim professionel-
len Anpassen des neuen Ranzenmodells. Wichtig sind eine korrekte Passform so-
wie ein angenehmer Tragekomfort. Daher ist das „Anprobieren“ vor Ort so wichtig, 
denn immerhin müssen die Jungen und Mädchen eine Menge an Gepäck meist über 
eine lange Strecke tragen. Auch sollte man beim Kauf des „Neuen“ keineswegs am 
falschen Ende sparen, denn der Schulranzen muss einige Belastungen aushalten 
und der Sicherheitsnorm entsprechen.
Hinzu kommt, dass der Schulranzen dem „Träger“ auch gefallen muss. Deshalb 
präsentieren Sandra Blenckner und Katia Nickel eine große Auswahl an Ranzen-
modellen für Erstklässler sowie Schultaschen beziehungsweise Schul-Rucksäcke 
auch für weiterführende Schulen von namhaften Herstellern, wie etwa Scout, Hama 
– Step By Step, School Mood, Ergobag, Mc Neal oder DerDieDas.
Der Renner für Schulanfängerinnen sind nach wie vor pinkfarbene Ranzen, besten-
falls mit Glitzer besetzt und natürlich Pferde- und Einhorn-Motive. Die Jungen set-
zen beim Ranzenkauf auf wilde Tiere, Trecker, Raumschiffe und natürlich Fußball. 
Alle Schulranzen sind als komplette Sets mit allem notwendigen Zubehör gefüllt, 
die in der Grundschule gefordert sind. Nach dem Kauf des Schultornisters hört der 
Landfein-Service am kleinen Kunden natürlich nicht auf. „Bei Fragen oder even-
tuellen Problemen stehen wir gerne in unserem Fachgeschäft in Boren hilfreich zur 
Seite“, versprechen die beiden Inhaberinnen.
Natürlich erwartet die Besucher Sonderangeboten und tollen Rabatte beim Kauf 
eines Ranzens.

Seit dem 2. Januar haben Matthias Höck und Stefan 
Andresen die Leitung der Provinzial Agentur in Tarp 
übernommen. Auch der Bürostandort ist verlegt: Zu 
finden ist die Agentur jetzt im Neubau im Anemo-
nenbogen 2a im Schellenpark. Stefan Andresen und 
Matthias Höck sind erfahrene Versicherungsexperten 
und leiten bereits gemeinsam die Provinzial Versiche-
rungsagentur in Satrup. Nun übernehmen sie zusätz-
lich auch noch die Agentur in Tarp. Für die beiden 
Agenturleiter ist Tarp keine unbekannte Gemeinde, 
sie waren bereits schon beide mehrere Jahre dort für 
die Provinzial tätig. 
Höck ist seit 23 Jahren für die Provinzial tätig. Von 
2002 bis 2009 war er bereits schon mal Agenturlei-
ter in der Provinzial Agentur in Tarp. Dann wechselte 
er nach Satrup und wurde dort alleiniger Leiter des 
Provinzialbüros. 2014 ging er dort mit Stefan And-
resen eine Agenturleiterpartnerschaft ein. Andresen 
ist Versicherungsfachmann und seit 20 Jahren für die 
Provinzial tätig. In der Provinzial Agentur in Tarp ar-
beitete er von 1998 bis 2012 als Vertriebsmitarbeiter 
bevor er dann nach Satrup wechselte. 
„Wir freuen uns, dass wir wieder zu unseren beruf-
lichen Wurzeln zurückkehren können. Und natürlich 
auch darauf, bereits bekannte und neue Kunden hier 
in der Region zu betreuen“, berichten Höck und And-
resen. „Im Vordergrund steht für uns eine individuelle 
Beratung unserer Kunden und eine umfassende Scha-
denbetreuung“, so die beiden Versicherungsexperten. 
Die Öffnungszeiten haben sich unter der neuen Lei-
tung geändert. Vormittags ist das Büro täglich von 
8:30 Uhr bis 12:00 Uhr geöffnet. Darüber hinaus 
öffnet die Agentur montags und dienstags wieder von 
14:00 Uhr bis 17:00 Uhr. Donnerstags ist der längste 
Tag mit einer anschließenden Öffnungszeit von 14:00 
Uhr bis 18:00 Uhr und freitags sind die Ansprechpart-
ner wieder ab 14:00 Uhr bis 16: 00 Uhr zu erreichen.

Provinzial: Büroumzug in Neubau und neue Leitung
Höck und Andresen übernehmen die Leitung der Provinzial Agentur

Scheckübergabe an die 
Jugendfeuerwehr 
500 € für die Jugendfeuerwehr im Amt Eggebek
Für die Jugendfeuerwehr im Amt Eggebek war es 
eine weihnachtliche Überraschung, die Vergabe ei-
ner Zuwendung der Firma TMP Fenster und Türen 
GmbH mit Hauptsitz in Bad Langensalza/Thürin-
gen. 
Ein besonderes Anliegen des geschäftsführenden 
Gesellschafters Bernhard Helbig ist es, die Jugend 
in Sportverbänden, Schulen oder Kitas  gezielt zu 
fördern,  wie der Niederlassungsleiter der Zweig-
stelle in Tarp Thomas Leßmann (Foto links) aus-
führte. Da eine mehrjährige Zusammenarbeit mit 
dem Amt Eggebek besteht, wurde in diesem Jahr 
entschieden, bevor Präsente an mehreren Kunden 
ausgegeben werden, die Jugendfeuerwehr im Amt 
Eggebek zu unterstützen, und zwar in Form  eines 
Schecks in Höhe von 500 €, den  Leßmann dem Ju-
gendwart im Amt Eggebek überreichte. 
Jugendwart Sven Sander (Foto rechts) nahm die 
Spende gerne entgegen. Werden doch zurzeit 36 
Jugendliche im Alter zwischen 10 und 18 Jahren 

aus sechs Gemeinden von sechs Betreuern/innen 
im feuerwehrtechnischen Umgang mit den Geräten 
ausgebildet und betreut.
Das Geld wird die Ausbildung der jungen Kame-
radinnen und Kameraden unterstützen und zur Fi-
nanzierung der Freizeitfahrten für den kamerad-
schaftlichen Zusammenhalt und zur Kontaktpflege 
zu weiteren Jugendfeuerwehren beitragen, so dass 
die Teilnahme aller Jugendlichen finanziell gewähr-
leistet ist, betonte der Jugendwart. Auch werden An-
schaffungen ermöglicht, die nicht durch den Haus-
halt gedeckt sind. 

Niederlassungsleiter Thomas Leßmann aus Tarp  
(links) überreicht dem Jugendwart im Amt Eggebek 
Sven Sander (rechts) den Scheck.
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Archäologischen Denkmäler in den Ämtern Eggebek und Oeversee
„Grönishy und Hollhy“
Zwei vorgeschichtliche Grabhü-
gel bei Stenderup, Gem. Siever-
stedt
Links und rechts des asphaltierten Feldweges zwi-
schen Dorf Stenderup und Gemarkung Stenderup-
busch liegen in geringer Entfernung voneinander 
zwei große Erhebungen, die im Verzeichnis der ge-
schützten archäologischen Denkmäler des Landes 
als vorgeschichtliche Grabhügel „Grönishy“ und 
„Hollhy“ geführt werden. Der größere „Grönishy“ 
misst heute noch eine Höhe von ca. 8 m, bei einem 
Durchmesser von ca.  30 m, der „Hollhy“ ist nur halb 
so hoch wie Ersterer und mit 20 x 25 m im Durchmes-
ser deutlich kleiner. Beide Hügel sind mit stattlichen 
Bäumen überwachsen. Während der „Grönishy“ auf-
grund des dichten Kronenschlusses nur noch einen ra-
senartigen Bewuchs der Oberfläche aufweist, hat sich 
über den lockerer baumbestandenen „Hollhy“ ferner 
gestrüppartiger Bewuchs mit einigen Ginsterinseln 
ausgebreitet.
Seit jeher genießt der „Grönishy“ von beiden Grabhü-
geln die größere Aufmerksamkeit. Zu ihm finden sich 
ferner die Namensgebungen „Grönshoy“, Grönhüe“ 
oder auch „Grenzhybarg“. Der kleinere der beiden 
wurde vor Zeiten auch „Harlhüe“ genannt. Wissens-
wert ist in diesem Zusammenhang, dass es sich mit 
den Wortteilen/Nachsilben „hy“, „hüe“ und „hoy“ 
um regionstypische Bezeichnungen für (Grab-) Hügel 
handelt, die jeweils dem plattdeutschen oder däni-
schen Sprachraum entstammen.
1808 berichtet der ortszuständige Pastor E. Outzen 
von zahlreichen damals noch vorhandenen Grabhü-
geln in den nahen Gemarkungen, von denen die meis-
ten mittlerweile eingeebnet wurden. Er fährt dann fort: 
… „davon sind 2 bei Stenderup von außerordentlicher 
Größe, jedoch nicht völlig gleich groß. Den größeren 
nennt das Volk ‚Grönhüe‘, den anderen ‚Harlhüe‘. 
Sollte nicht vielmehr jener ursprünglich Gormshöy 
und dieser Haraldhöy seyn benannt worden. Jedoch 
nicht eben von den Königen Gorm und Harald, son-
dern vielmehr von etwa einigen Distriktförstern oder 
sonstigen Magnaten.“ Seine Namensanspielungen auf 
die dänischen Könige ‚Gorm der Alte‘ und ‚Harald 
Blauzahn‘ der Wikingerzeit des 10. Jahrhunderts be-
ruht jedoch auf Spekulation und ist aus heutiger Sicht 
nicht wirklich nachvollziehbar, wenngleich besonders 
der Letztgenannte in der Region um Schleswig durch-
aus mythische Spuren hinterlassen hat. In das Reich 
der Fabel gehören denn auch Geschichten, die man 
sich früher in Stenderup erzählte. So sollte im ‚Grönis-

hy‘ ein reicher König mit seiner Frau bestattet worden 
sein. Der mächtige Grabhügel wurde nun dadurch auf-
geschüttet, dass jeder der zahlreichen Gefolgsleute des 
Königs einen Helm voller Erde herantrug. Auch wurde 
berichtet, dass unter dem Hügel Zwerge wohnten, die 
man zu gewissen Zeiten abends klopfen und hämmern 
hören konnte.
Die Archäologie kommt heute mit modernen Ausgra-
bungsmethoden vergleichbarer Objekte zu anderen 
Deutungen: Demnach datieren Grabhügel vom Zu-
schnitt der beiden in Rede stehenden überwiegend 
in die ältere Bronzezeit (1.700 – 1.100 v. Chr.) und 
repräsentieren in jener Epoche die kulturverbindliche 
Grabsitte mit der typischen Bestattungsform in soge-
nannten Baumsärgen, die man häufig mit schützenden 
Steinlagen überdeckt hatte. Meist finden sich in den 
Grabhügeln mehrere nacheinander angelegte Bestat-
tungen. Sie beweisen damit einen allmählichen, über 
viele Jahre und Jahrzehnte durchgeführten Ausbau, 
der bisweilen zu einer imposanten Größe führen konn-
te. Es erscheint ferner nicht ausgeschlossen, dass die in 
den Grabhügeln Bestatteten in einem verwandtschaft-
lichen Verhältnis oder doch zumindest in gewisser 
sozialer Nähe zueinander standen. Wie besonders das 
Beispiel des Grönishy verdeutlicht, konnten die Grab-
hügel durch das wiederholte Einbringen von Bestat-
tungen in Verbindung mit immer neuen Erdbewegun-
gen eine imposante Größe erlangen. Einst im Lande zu 

tausenden errichtet, sind heute nur noch ein paar hun-
dert erhalten geblieben. Der zu ihrer Errichtung vor 
mehr als dreitausend Jahren (!) betriebene Aufwand 
spricht sicherlich für einen gewissen Wohlstand der 
bronzezeitlichen Bevölkerung, deren gesellschaftli-
che Basis landwirtschaftlich ausgerichtet war.
Weder für den Grönishy noch den Hollhy besteht die 
Notwendigkeit einer archäologischen Untersuchung. 
Zwar gibt es Berichte, denen zufolge bereits vor vie-
len Jahrzehnten Eingriffe in den Grönishy erfolgt sein 
sollen, allerdings ohne nennenswerte Ergebnisse. Be-
deutsamer erscheint in diesem Zusammenhang, dass 
beide Grabhügel heute als hervorragende Beispiele 
des regionstypischen Kulturerbes unter Denkmal-
schutz stehen und damit in ihrem die nahe Umge-
bung prägenden Erscheinungsbild bewahrt werden. 
Dieser Umstand ist umso mehr zu betonen, als dass 
besonders der Grönishy bereits vor Jahren, als die 
gesetzlichen Schutzstatuten noch nicht existierten, ei-
nen Großteil seiner Substanz – der Durchmesser soll 
früher bei 40 m gelegen haben! – durch wiederholtes 
Anpflügen der Hügelbasis verloren hatte.
Die beiden Stenderuper Grabhügel reihen sich ein in 
den Strang vergleichbarer Objekte, die sich entlang 
vorgeschichtlicher Wege – und hier besonders dem 
sogenannten Ochsen- oder Heerweg – hinziehen und 
sowohl in nördlicher als auch südlicher Richtung eine 
Fortsetzung finden.

Das Foto zeigt den vorgeschichtlichen Grabhügel „Grönishy“

Erleben Sie Ihr besonderes Salon-Ambiente in persönlicher Atmosphäre

Britta Bernsmann
Stapelholmer Weg 18 · 24988 Oeversee

Öffnungszeiten:
Mo.  Nach Vereinbarung
Di.   09.00 - 18.00 Uhr
Mi.  09.00 - 18.00 Uhr
Do.  09.00 - 20.00 Uhr
Fr.  09.00 - 18.00 Uhr
Sa.  Nach Vereinbarung

Um Wartezeiten zu vermeiden,
bitte ich um Terminabsprache.
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Volkshochschule Tarp
Postfach 10, 24963 Tarp · Geschäftsstelle: im Gebäude der 
Alexander-Behm-Schule, Klaus-Groth-Str. 29, Tarp · 

	 Leitung: Gabriela Heybrock · Tel.: 04638/21 00 38, Fax: 04638/21 02 57 · 
	 E-Mail:   vhs-tarp@t-online.de · Internet: www.vhs-tarp.de

	 Bürozeiten (in den Schulferien geschlossen): Mo – Do: 18:00 – 20:00 Uhr
	 Außerhalb dieser Zeiten sprechen Sie bitte auf den Anrufbeantworter; wir rufen Sie auf Wunsch zurück.

MALEN
Malen nach Herzenslust, Kurs191-2051 mittwochs 
18:45–20:45 Uhr, 11 Termine 68 €, Elke Schulz-Obermaier
GESUNDHEIT
NEU! Klangreise mit Klangschalen, Gong und 
Klangsäule, Kurs 191080
Do, 07.02.19, 19 – 20:30 Uhr, 1x, 9 €, Angela Wilcke
Yoga, Kurs 191-3010
montags 19:00 – 20:00 Uhr, 12x, 48 €, Markus Köppen, An-
meldung nur auf Warteliste
Hatha Yoga, Kurs 191-30102, 
dienstags 18:30 – 20:00 Uhr, 12 x, 72 €, Tina Christiansen
Yin Yoga, Kurs 191-301021
dienstags 20:15 – 21:15 Uhr, 12 x, 48 €, Tina Christiansen
Yoga, Kurs 191-30104
mittwochs 19:30 – 20:30Uhr, 12 x, 48 €, Markus Köppen, 
Anmeldung nur auf Warteliste
Rückenkurs mit Yogaelementen, Kurs 191-30105
donnerstags, 10:30–11:30 Uhr, 12 x, 48 €, Markus Köppen, 
Anmeldung nur auf Warteliste
Qigong, Kurs 191-30106, Anmeldung nur nach Abspra-
che. Termin auf Anfrage, donnerstags 17:30 – 19:00 Uhr, 
12 x, 57,10 €, Ilona Sönnichsen
Yoga für den Rücken, Kurs 191-30107 (feste Gruppe)
Termin auf Anfrage, donnerstags 19:15 – 20:45 Uhr, 12 x, 
57,10 €, Ilona Sönnichsen
POUND®, Kurs 191-3020
Pound® ist ein intensives Ganzkörper-Training zu rockiger 
Musik mit speziellen Drumsticks, den sog. Ripstix®, die  
die Arme bei regelmäßigem Training sanft definieren. 
montags 18:30 – 19:30 Uhr, 12 x, 48 €, Tina Symietz
Power Step Aerobic, Kurs 191-3022
Power Step Workout ist ein aerobes Training, welches 
mithilfe einer höhenverstellbaren Plattform – Step - ausge-
führt wird.  dienstags 18:45 - 19.45 Uhr; 12 x, 48 €, Doris 
Anthonisen
Dance Fitness, Kurs 191-3021 
dienstags 18:30 - 19:20 Uhr, 13 x, 40,40 €, Mona Koch
Dance Fitness, Kurs 191-3023
Wir bieten in Kooperation mit dem TSV Eintracht Egge-
bek e.V. diesen  Kurs in der Sporthalle in Eggebek an. Die 
Anmeldung erfolgt ausschließlich über uns. 
dienstags 20:05 - 21:05 Uhr, 13 x, 19 € für Mitglieder des 
TSV Eintracht Eggebek, 47,80 € für Nichtmitglieder, Pro-
bestunde nach Absprache,  Mona Koch
Zumba®, Kurs 191-3026
donnerstags 18:00 – 19:00 Uhr, 12 x, 48 €, Tina Symietz
STRONG by Zumba®, Kurs 191-3025
STRONG by Zumba® ist ein schweißtreibendes Ganzkörper-
training mit speziell auf die Übungen zugeschnittener  Musik.  
donnerstags 19:00 – 20:00 Uhr, 12 x, 48€, Tina Symietz
Die Vollwert-Kochschule „Hefeteig für Einsteiger“, 
Kurs 191-3071 
Anmeldung nur auf Warteliste.
Do, 14.02.19, 18:30 – 22 Uhr, 1 x, 12 € + 10 € für Lebens-
mittel, Anne Bieback
Thailändische Küche, Kurs 191-3072 (neue Rezepte)
Ein traditionelles Gericht der thailändischen Küche ist 
„Blauer Reis mit Kokosnussmilch“.
Do, 28.02.19, 18:30 – 22 Uhr, 1 x, 12 € + 10 € für Lebens-
mittel, Wasana Reinhold
Die Vollwert-Kochschule –Praktische Wild-Küche, 
Kurs 191-3073 
Wildfleisch frisch und lecker zubereitet: Sie bekommen 
Tipps vom Fachmann für die Behandlung des Wildflei-
sches und der anschließenden Zubereitung. Für Vegetarier 
gibt es Alternativen. Do, 14.03.19, 18:30 – 22 Uhr, 1 x, 12 € 

+ 12 € für Lebensmittel, Angelika Goldmann
Die Vollwert-Kochschule – Ideen für den Sonntags-
brunch, Kurs 191-3074 
Leckere Ideen für den vollwertigen Sonntagsbrunch.
Do, 25.04.19, 18:30 – 22 Uhr, 1 x, 12 € + 10 € für Lebens-
mittel, Angelika Goldmann
Die Vollwert-Kochschule – Schnelle Feierabendküche, 
Kurs 191-3075 Anmeldung nur auf Warteliste
Do, 16.05.19, 18:30 – 22 Uhr, 1 x, 12 € + 10 € für Lebens-
mittel, Anne Bieback
Frischkostwoche – alles roh, alles gut, alles frisch, Kurs 192-3070
In Frischkost stecken so viel mehr Vitalstoffe als in gekoch-
ter Kost und diese dienen uns für einen vitalen Start in das 
Winterhalbjahr. Rezepte und Ideen fürs Frühstück und 
Mittagessen begleiten die Kursteilnehmer durch den Tag.
Mo, 02.09. bis Fr, 06.09.19, 18:00 – 20:00 Uhr, 5 x, 29 € + 38 
€ für Lebensmittel, Angelika Goldmann
SPRACHEN
NEU! Englisch für Anfänger ohne Vorkenntnisse, Kurs 
191- 4066
Dieser Kurs ist geeignet für Anfänger, die keine oder nur 
geringe Vorkenntnisse der englischen Sprache haben.
Mi, 06.02.19, 18:30 - 20:00 Uhr, 9 x, 54 €, Ronja Rücker
NEU! Englisch mit Vorkenntnissen, Kurs 191- 4067
Dieser Kurs ist geeignet für Interessierte mit Sprachkennt-
nissen auf Niveau A 1.
dienstags 18:30 - 20:00 Uhr, 11 x, 66 €, Thitima Ciba
Digitale Bildbearbeitung mit Photoshop Elements 12 
(Fortge.), Kurs 191-5.01.3  Mi, 18.02.19, 19:00-20:30 
Uhr, 3 Termine, 18 €, Frank Jurczyk
Wir suchen dringend eine Dozentin/einen 
Dozenten für einen Dänischkurs.

Schulstraße 7b · 24963 Tarp
Telefon 0 46 38-78 85 · Fax 8113
E-mail: fbstarp@aol.com
Bürozeiten Mo-Do 10-12 Uhr + Do 18-20 Uhr
Beratung: Freitag nach Anmeldung

re Krankenkasse bei Beendigung des Kurses bis zum voll-
endeten 9. Lebensmonat Ihres Kindes.
0104 Babymassage nach Leboyer (5x 1h, 27,-)
Ab der 6. Woche bis zum Krabbelalter
Tag und Uhrzeit nach Absprache, Ute Ettelt
0105 Babytreff (4x 1,5h, 10,-) 
Bis zum 12. Lebensmonat mit Eltern
Mo, 10.15-11.45 Uhr, Astrid Hebenstreit-Seipt, Nina Hach
Offener Treff (1x 1,5h, 3,-)
Mo, 10.15-11.45 Uhr, Barbara Gall
0106 PEKiP®  (6x 1,5h, 42,-)
Für Eltern und Kinder im 1. Lebensjahr
Do, 9.30-11.00 Uhr, 11.00-12.30 Uhr, Kirsten Herpich 
0108 Erste Hilfe am Kleinkind (1x 3h, 16,-)
Für Erwachsene - Tag und Uhrzeit nach Absprache, DRK
0201 Kinderspielstube (6x 1,5h, 18,-)
Für ein- bis zweijährige Kinder mit Eltern
Fr, 10.00-11.30 Uhr, Janina Hensen
0202 Mini-Club (6x 2h, 23,-)
Für zwei- bis dreijährige Kinder mit Eltern
Di, 10.00-12.00 Uhr, NN
0403 Liedbegleitung auf der Gitarre (8x 0,5h, 22,-)
Für Kinder ab 8 Jahren, Jugendliche und Erwachsene
Fr, 16.00-16.30 Uhr, 16.30-17.00 Uhr, Merwe Stahmer
0403 Liedbegleitung auf der Gitarre (8x 1h, 44,-)
Für Jugendliche und Erwachsene
Fr, 17.00-18.00 Uhr, 18.00-19.00 Uhr, Daniela Juhász
0404 Ballettunterricht (10x 45 min, 35,-)
Für Kinder ab vier Jahren und Jugendliche
Fr, 14.00-14.45 Uhr, 14.45-15.30 Uhr, 15.30-16.15 Uhr, 
16.15-17.00 Uhr, 17.00-17.45 Uhr, 18.00-19.30 Uhr Nat-
halie Horn
0408 Melody Chimes Choir
Für Jugendliche und Erwachsene
Fr, 19.15-20.15 Uhr, Daniela Juhász
0501 Nähen (5x 2h, 26,-)
Für Jugendliche und Erwachsene
Mo, 19.30-21.30 Uhr, NN 
0510 Freie Malerei (6x 2h, 34,-)
Für Jugendliche und Erwachsene
Do, 17.30-19.30 Uhr, Gila Wichmann
0510 Freie Malerei (4x 3h, 34,-)
Für Jugendliche und Erwachsene
Fr, 9.30-12.30 Uhr, Gila Wichmann
0801 Gesunde Säuglingsernährung (1x 3h, 11,50)
Für Erwachsene
Tag und Uhrzeit nach Absprache, Stephanie Angenendt  
0806 Yoga (10x 1,5h, 53,-)
Für Jugendliche und Erwachsene
Mi, 17.15-18.45 Uhr, 19.00-20.30 Uhr, NN. 
0807 Fit für den Tag (5x 1,5h, 26,-)	Für Erwachsene
Mi, 8.30-10.00 Uhr, Margarethe Jensen  	
1001 Frauentreff am Mittwoch
Für Erwachsene - Mi, 10.00-11.30 Uhr  
1006 Selbsthilfegruppe für Krebskranke
Für Erwachsene
Jeden 2. Mittwoch im Monat, 16.00-17.30 Uhr  
1007 Bridge (10x 2h, 10,-) Für Erwachsene
Mo, Uhrzeit nach Absprache, Ruth Strohmeyer
Kooperationsangebot
Beratung für Frauen, Familien und Schwangere
Außenstelle der Beratungsstelle Flensburg des SkF e.V. 
Kiel donnerstags von 8.30 bis 12.30 Uhr
Offene Sprechstunde und/ oder Termine nach Vereinba-
rung - Telefon  0461-24824. Infos unter www.skf-kiel.de
Zusätzlich im Februar:
Gastveranstaltung
DRK-Blutspenden: Am Donnerstag, den 28. Februar nutzt 
der Ortsverband des Deutschen Roten Kreuzes unsere 
Räumlichkeiten zum Blutspenden von 16.00 - 19.30 Uhr. 
Das bewährte Team des DRK wird Sie betreuen und um-
sorgen.
Haben Sie Lust, unsere gemeinnützige Vereins-
arbeit zu unterstützen und für uns als Honorar-
lehrkraft für Yoga und weitere Angebote tätig zu 
werden? Bitte wenden Sie sich unter 04638 7885 
an unser Büro oder senden Sie uns eine Email. 

Kursangebot im Februar 
Basisangebot
Im Folgenden finden Sie einen Ausschnitt aus unserem 
Angebot. Sofern kein anderer Standort angegeben ist, 
finden die Angebote in der Schulstraße 7b statt. Aktuelle 
Informationen entnehmen Sie bitte auch unserem Schau-
kasten am Mühlenhof und dem Terminkalender unserer 
Einrichtung auf www.bica-tarp.de . Wir würden uns sehr 
über Rückmeldungen zu diesem neuen Informationsportal 
und Ihre Anregungen dazu freuen. Über unsere Anmeld-
ebedingungen, den von uns gewährleisteten Datenschutz 
und weitere Angebote informieren wir Sie gerne ausführ-
lich auf den Aushängen in unserer Einrichtung sowie im 
persönlichen Gespräch unter 04638 7885.
0101 Geburtsvorbereitung (9x 1,5h)
Mo, 20.00-21.30 Uhr, Cathrin Klerck
Kostenträger ist Ihre Krankenkasse.
0102 Säuglingspflege (1x 6h, 42,-/Paar)
Für werdende Eltern 
Tag und Uhrzeit nach Absprache, Ute Ettelt
0103 Rückbildungsgymnastik (8x 1,25h)
Mo, 18.30-19.45 Uhr, Cathrin Klerck
Ab der 6. Woche nach der Entbindung. Kostenträger ist Ih-
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Akademiezentrum Sankelmark
Akademieweg 6, 24988 Oeversee
Tel. 04630 – 550
Fax: 045630 - 55199
E-Mail: info@eash.de
www.eash.de

Tel. 0152 /55 79 78 74
Mail: ortskulturring-oeversee@web.de     

KURSANGEBOTE:
TABATA - FITNESS FÜR JEDERMANN
MÄNNER und FAUEN sind gleichermaßen willkommen!
Auf das Schnell-Workout schwören Leistungssportler und
Hobbyathleten gleichermaßen! Die TABATA-Einheiten
sind extrem effektiv. Während ihr an eure Belastungs-
grenzen geht, verbrennt ihr mehr Fett als bei den meisten
anderen Ausdauereinheiten.
Leitung und Anmeldung: Carmen Tschackert
Tel.: 04 61/43 02 06 76
Termin: montags, 19:45 – 20:45 Uhr
Ort: Schulsporthalle Oeversee, Stapelholmer Weg 39
Termin: mittwochs, 19:30 – 20:30 Uhr
Ort: Dänische Schule Oeversee, Sporthalle, Wanderuper 
Straße 5 - Kosten: 10er Block 40,00 €
YOGA FÜR KÖRPER, GEIST UND SEELE
Nur ein bewusster Augenblick birgt das wahre Glück.
Bringe bitte eine Matte, Decke, ein Kissen und warme So-
cken mit.
Leitung und Anmeldung: Cordula Köneke
Tel. 0 46 38 / 2 22 40 10
Ort: Mensa Grundschule Oeversee
Termin: donnerstags 17:00 – 18:30 Uhr
Kosten: 5 Abende 30,00 €
RÜCKENFIT FÜR JEDERMANN
Leitung und Anmeldung: Carmen Tschackert
Tel.: 04 61/43 02 06 76
Ort: Dänische Schule Sporthalle, Oeversee, Wanderuper 
Weg 5
Termin: mittwochs 18:30 bis 19:30 Uhr
Kosten: 10er Block 40,00 €
DANCE KIDS - für Kids ab 5 Jahren
Leitung: Hanna Wiese, Anmeldung über OKR (s.o.)
Ort: Sporthalle der Dänischen Schule Oeversee, Wande-
ruper Weg 5
Termin: mittwochs: 15:00 – 16:00 Uhr,   
Kosten: 10er Block 50,00 € (für Mitglieder 11,- €/Monat)
NEU: - ZUMBA KIDS – für Kinder 8 - 13 Jahre
Bei Zumba®Kids findest du kinderfreundliche Cho-
reos, die auf den Original-Zumba-Schritten basieren. 
Zumba®Kids ist eine coole energiegeladene Dance-Fit-
ness-Party, die mit Bewegungs-, Spiel- und Tanzelemen-
ten die Ausdauer, die Konzentration, Koordination und das 
Selbstbewusstsein der Kinder stärkt – und das, bei jeder 
Menge Spaß. Lerne verschiedene Kulturen mit allen Sin-
nen kennen. 
Leitung: Victoria Stange, Anmeldung über OKR (s.o.)

Ort: Sporthalle, Dän. Schule Oeversee, Wanderuper Weg 5
Termin: mittwochs 16:00 – 17:00 Uhr,
Kosten: 10er Block 50,00 € (für Mitglieder 11,- €/Monat)
PLATT IS COOL!
Vormittags-Kurs für Grundschulkinder.
Singen, spielen, Leckereien (Schnappelkram) herstellen
un dorbi ganz veel platt snacken.
Anmeldung Anfang des Schuljahres (Einstieg jederzeit 
möglich). Leitung und Anmeldung: Inke Martensen
Tel.: 0 46 02/95 79 66
MINI-BACKEN UND BASTELN FÜR 4 – 6 JÄHRI-
GE KINDER
Leitung: Rena Kemski und Tatiana Niklaßon
Anmeldung bei Rena: 0170/5862935
Ort: Jugendtreff Oeversee
Termin: immer 3. Dienstag/Mittwoch im Monat
Gruppe 1: Dienstag, 19.02.19, 15:30 - 17:30 Uhr   
Gruppe 2: Mittwoch, 20.02.19, 15:30 - 17:30 Uhr
Kosten: 5,00 €/Nachmittag       
BACKEN FÜR KINDER ab 6 Jahre
Leitung: Hannah Görlinger, Anmeldung über OKR (s.o.)
Ort: Jugendtreff Oeversee
Termin: immer letzter Dienstag/Mittwoch im Monat
Fällt im Dezember wegen der Feiertage leider aus.
Gruppe 1: Dienstag, 26.02.19, 15:30 – 17:30 Uhr
Gruppe 2: Mittwoch, 27.02.19, 15:30 – 17:30 Uhr
Kosten: 5,00 €/Nachmittag     
EINZELVERANSTALTUNGEN:
FILZEN FÜR KINDER (ab 6 Jahre)
Termin: Freitag, 01.02.19 von 15:00-18:00 Uhr mit Ingrid 
Rästa-Thomsen
Anmeldung über OKR, zB. Tel.: 0152 - 55 79 78 74
Ort: Ingrids Atelier, Tondernweg-Süd 1, Oeversee
Kosten: 10,- € plus 5,- € Material
FILZ-KURS FÜR ERWACHSENE
Termin: Samstag 09.02., 15-17 Uhr bei Ingrid Rästa-Thomsen
Anmeldung über OKR, zB. Tel. 0152 - 55 79 78 74
Ort: Ingrids Atelier, Tondernweg-Süd 1, Oeversee
Kosten: 20,- € plus 8,- € Material

GRUNDLAGENURS VOLLWERTERNÄHRUNG
bei Anne Bieback – Ärztlich geprüfte Gesundheitsberate-
rin GGB
Termin: Mittwoch, 13.02.19, 18:30 bis ca. 21:30 Uhr
Ort: Schulküche der Grundschule Oeversee
Anmeldung über OKR, zB. Tel. 0152 – 55 79 78 74
Kursgebühr: 15,00 €/Person inkl. Lebensmittelumlage für 
Kostproben
VORTRAG ÜBER SCHÜSSLER-SALZE
mit Angelfika Goldmann, Heilpraktikerin
Termin: Mittwoch, 27.02.19 von 19:00-21:00 Uhr
Ort: Jugendtreff Oeversee
Anmeldung: OKR-Tel. 0152 – 55 79 78 74
Kosten: 7,- € plus 2,- € für Kopien
VOLLWERT-KOCHKURS „Vom Frühstück bis zum 
Abendessen“
bei Anne Bieback, Ärztlich geprüfte Gesundheitsberate-
rin GGB
Termin: Donnerstag, 28.02.19, 18:30 – 22:00 Uhr
Ort: Schulküche Grundschule Oeversee
Anmeldung: OKR-Tel. 0152 – 55 79 78 74
MUSICAL-FAHRT ZU ‚MARY POPPINS‘ nach 
Hamburg
Termin: Sonntag, 05.05.2019 Abfahrt 11:00 Uhr zur Vor-
stellung um 14:00 Uhr (ab 6 Jahren), 
Rückkehr vermutlich gegen 19:30 Uhr.
Kosten: 116,- € (PK II inclusive der Busfahrt/ohne Ver-
pflegung).
Der Ortskulturring (OKR) Oeversee übernimmt  für jeden 
Teilnehmer 10,-€ und für jedes Vereinsmitglied im OKR 
sogar 20,-€ der Kosten. Es lohnt sich also, noch vorher 
dem OKR Oeversee beizutreten. Berücksichtigen können 
wir nur Anmeldungen, die inclusive der Zahlung bis spä-
testens 28.02.19 bei uns eingehen!  Anmeldung: Tel. 0152 
– 55 79 78 74 oder Web-Seite OKR
VORANKÜNDIGUNGEN
KARTEN GESTALTEN für Hochzeit, Konfirmation u.a.
Leitung: Monika Petersen, 
Termin: 09.03.19 von 15:00-17:00 Uhr 
Im Jugendtreff Oeversee, Kosten: 8,- € plus Material
VORTRAG über PÄPKID’s 
von Lars Jürgensen, Husby
Entwicklungs- und Lerntherapeut nach PäPKi®
Termin: 13.03.19 ab 19:00 Uhr (Dauer ca. 1,5 h)
Ort: Mensa der Grundschule Oeversee, Kosten: 8,- €
ZENTANGELN (Kritzeln mit Stil)
Für Erwachsene und Jugendliche (ab 12 Jahren)
Leitung: Anica Piek, Ort: Jugendtreff Oeversee
Kosten: 7,50 € plus Material/Kopien
Info: ,1. Alle Kurse können auch über unsere Web-Seite 
www.ortskulturring-oeversee.de gebucht werden.
2. Alle Kurse sind jeweils am 1. Veranstaltungstermin 
vollständig beim Kursleiter zu bezahlen! Bitte möglichst 
passend.  
3. Der Veröffentlichung von Fotos, die während der Veran-
staltungen zum Zwecke zukünftiger Dokumentationen er-
stellt werden, wird mit der Anmeldung zur Veranstaltung/
Kursus zugestimmt!
Bitte beachten Sie auch unseren JAHRESPRO-
GRAMM-Flyer, der Ihnen entweder durch die Post zu-
gestellt wurde oder an verschiedenen Stellen ausgelegt 
ist, ihr Ortskulturring Oeversee

1. - 3. Februar 2019			   01-19
Familiengeschichte – Ortsgeschichte - Regionalgeschichte
Seminar mit dem Verein für Familienforschung in Ost- und 
Westpreußen
8. - 10. Februar 2019			   19-010
„Psst, nicht weitersagen!“ –
Familiengeheimnisse in der Gegenwartsliteratur
8. - 10. Februar 2019			   19-013
Europa und das Meer
15. - 17. Februar 2019			   19-006
Vier Jahreszeiten einmal anders
Malkurs für Anfänger und Fortgeschrittene

15. - 17. Februar 2019			   19-008
Europa erreisen
15. - 17. Februar 2019			   4-19
Moderne Archite,r 2019			  19-007
Kulturerbe Biikebrennen:
Winterliches Brauchtum im Norden
Seminar mit Exkursion
22. - 24. Februar 2019			   19-015
Die Fugger und Welser – Global Player des 16. Jahrhunderts
22. - 24. Februar 2019			   19-027
Wetter, Klima und Klimawandel
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                       Gemeinde Tarp

Zum 10. Neujahrsempfang der Gemeinde Tarp hat-
ten Bürgermeister Peter Hopfstock und seine bei-
den Stellvertreter Professor Dr. Holger Watter und 
Franz Pahrmann eingeladen. Etwa 300 Gäste von 
ganz jung bis etwas fortgeschritten im Alter sowie 
die Bürgermeister der umliegenden Gemeinden und 
der Amtsvorsteher waren gekommen. In einem drei-
stündigen kurzweiligen Programm gab es die Infor-
mationen des Bürgermeisters zu Vorhaben in Tarp, 
dazu Kultur und Sport, Unterhaltung.
Ganz viele Organisationen des Ortes gestalteten das 
Programm mit. Die jungen Judosportler mit ihren 
Trainern und die ausdrucksstarken Cheerleader vom 
TSV Tarp zeigten ihr Können. Von der Alexander-
Behm-Schule stimmten der Trommelkurs ein. Mu-
sik der WPU I-Ästhetik der siebten und achten Klas-
sen und bei einem kurzes Theaterstück zum Thema 
„Falschgelddilemma“ zeigten die Schüler, dass sie 
auch schauspielerisch gut sind. Als Einzelkämpfe-
rin trug Kiara Marie Koch gekonnt den Blick eines 
Kindes auf die Feuerwehr und als kritische Bürgerin 
Ingrid Qual ihre Sicht auf bemerkenswerte Dinge 
vor. Der „AnSaager“, dies ist Andreas Saager, be-
mühte sich intensiv, die Privatgespräche zu unter-
binden und die Aufmerksamkeit auf seine kritischen 

Texte zu lenken. Es war ein abwechslungsreiches 
und ausgewogenes Programm, durch das Kay Tams 
vom KTS Musikservice führte.
Aber neben der Unterhaltung waren natürlich alle 
auch gespannt darauf, was der Bürgermeister auf 
seinem Zettel hatte. Sein erster Dank galt alle de-
nen, die sich ehrenamtlich in der Gemeinde an ir-
gendeiner Stelle einbringen. Der gemeindliche 
Haushalt habe 2018 ein Volumen von 10,1 Mio. Eu-
ro.  Im Schwimmbad hatte es wegen des guten Som-
mers bei mehr als 810000 Besuchern mit 175000 
Euro Einnahmen ein Rekordergebnis gegeben, et-
wa 60000 Euro mehr Einnahmen als in Vorjahren. 
Die größten Ausgabeposten seien die Kreisumlagen 
(2,91 Mio. Euro), die Gewerbesteuerumlage (1,35 
Mio.), die Amtsumlage (1,23 Mio.), die Finanzaus-
gleichsumlage (781000 Euro) und die Schulver-
bandsumlage (1 Mio.). Für die Tageseinrichtungen 
für die Kinder wurden 1,26 Mio. Euro ausgegeben. 
Abgerechnet wurden 590 000 Euro für den Neubau 
der KiTa am Schulzentrum und der Erweiterung Ki-
Ta Schellenpark (304000 Euro), Straßenbeleuch-
tung (76 000 Euro) und Erschließung Schellenpark 
Bauabschnitt fünf (1,17 Mio. Euro). 
Nach der Kommunalwahl im Frühjahr räumten sie-

ben ehemalige Gemeindevertreter ihre Stühle für 
Nachfolger. Auch in zahlreichen Vereinen in der 
Gemeinde seien neue ehrenamtlich Tätige gewählt 
worden. Erkennbar sei, dass es immer schwieri-
ger wird, Bewerber und Freiwillige zu finden. Ent-
täuscht zeigte sich der Bürgermeister, dass trotz 
Aufforderung niemand aus den Vereinen gemeldet 
wurde, der als “Verdienter Bürger“ geehrt werden 
konnte. Die Flüchtlingshilfe „Willkommen in Tarp“ 
habe mitgeteilt, dass im vergangenen Jahr 30 neue 
Flüchtlinge und 20 Frauen und Kinder zwecks Fa-
milienzusammenführung angekommen seien. 
Aber nicht nur Positives war zu hören. Kurz nach 
der Kommunalwahl hatte der Bürgermeister einen 
anonymen Brief von „26 denkenden Bürgern“ er-
halten. Hier wurde der Zustand von Gehwegen und 
Straßen kritisiert, Mitbürger und Gemeindevertreter 
verunglimpft. Hierzu Peter Hopfstock: „Für seriöse 
Meinungsäußerungen gibt es bei den Sitzungen der 
Gemeindevertretung gute Gelegenheit“. Leider ge-
be es auch in Tarp Vandalismus und Zerstörungen. 
Die Gemeinde bringe alle Vorfälle zur Anzeige.
Im Ausblick auf 2019 gab es Infos zur Fertigstel-
lung der Flächen im Schellenpark, zum Kinder-
garten an der Schule, die Straßenbeleuchtungen 
werden  auf LED umgestellt. Eine große Baumaß-
nahme kommt im Klärwerk, das Wasserwerk wird 
einen neuen Brunnen bauen. Zum Abschluss dann 
die Aussage„ dass es „hier in Zusammenarbeit mit 
den Nachbargemeinden lebenswert“ sei.  

10. Neujahrsempfang der Gemeinde Tarp
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Ortsverband
Tarp-Jerrishoe

Einladung zum Senioren-Nachmittag 
Hiermit laden wir Sie herzlich zu unseren Seniorennach-
mittagen in unseren Räumlichkeiten Stapelholmer Weg 9 
in Tarp ein.
Die nächsten Termine sind: 
• Donnerstag, 07.02.19 • Donnerstag, 04.04.19
• Donnerstag, 07.03.19 
Es geht um 14.30 Uhr los.
An unseren Senioren-Nachmittagen möchten wir mit Ihnen bei 
Kaffee und Kuchen klönen und auch Spiele spielen… und noch 
mehr! Die Teilnahme ist kostenlos.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und auf schöne Nachmittage.
Das Team vom Pflegedienst

Vorweihnachtliche Bescherung für das BKEW in Tarp
Der Bundesverband von Angehörigen- und Betreu-
erbeiräten in Werkstätten und Wohneinrichtungen 
für Menschen mit Behinderung - BKEW e.V. in Tarp 
kann sich über eine vorweihnachtliche Bescherung 
aus Berlin freuen. Wie Kerstin Griese, Staatssekretä-
rin im Sozialministerium, jetzt der Bundestagsabge-
ordneten Petra Nicolaisen mitgeteilt hat, fördert ihr 
Haus die Teilhabe von Menschen mit Behinderun-
gen an der Gestaltung öffentlicher Angelegenheiten 
mit 95.000 Euro.

„Ich freue mich sehr für die Tarper“, so Nicolaisen. 
„Organisationen wie das BKEW verfügen oft nur 
über geringe finanzielle oder personelle Ressourcen. 
Mit dem Geld wird der BKEW Tarp ermöglicht, 
aktiv und umfassend in Politik und Gesellschaft 
mitzuwirken und mitzugestalten. Menschen mit 
Behinderungen können so auf Augenhöhe an poli-
tischen Entscheidungen teilhaben. Damit erhalten 
diese Menschen deutlich mehr Wertschätzung und 
Anerkennung. Darüber freue ich mich.“ 

Bürgermeistersprechstunden 
An jedem 2. Donnerstag in den geraden Monaten steht der Bürgermeister der Gemeinde Tarp Peter Hopf-
stock seinen Bürgerinnen und Bürgern in einer Sprechstunde zur Verfügung.
Termine 2019
14. Februar 2019, 11. April 2019, 13. Juni 2019, 8. August 2019, 10. Oktober 2019, 12. Dezember 2019
Jeweils von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Anmeldung über das Vorzimmer des Bürgermeisters bei Frau Benzmann unter  
Tel.: 04638-88 26 oder E-Mail: gemeinde.tarp@amt-oeversee.de.

„Kartenspielen 
im Bürgerhaus“
Seniorinnen/Senioren treffen sich jeden Don-
nerstag um 15:00 Uhr im Bürgerhaus, um 
Skat oder Doppelkopf zu spielen.
Wir beginnen den Nachmittag mit einem ge-
meinsamen Kaffeetrinken und einem Stück 
Kuchen. Danach wählen wir Gruppen aus und 
spielen dann bis 18:00 Uhr. Jeder ist herzlichst 
willkommen. Besonders würden wir uns freuen, 
wenn mehr Skatspieler den Weg zu uns finden 
würden.

Ortsverband
Tarp-Jerrishoe

Veranstaltungen
Frühstück im Februar
Sonntag den 10. Febr. 2019   10:00 Uhr
Anmeldung bis 08. Febr. 2019
Vorschau März 2019
Jahreshauptversammlung 
Freitag den 01. März 14:30 Uhr
Haus an der Treene

LandFrauenVerein
Jerrishoe-Tarp e.V.

Liebe Landfrauen,
die „Lustige Handarbeitsrunde“ findet sich alle 
14 Tage immer montags um 14:30 Uhr im Bürger-
haus in Tarp ein. Neue Mitstreiterinnen, die Spaß 
am Stricken, Sticken und Häkeln haben, sind herz-
lich willkommen! Es entstehen hier immer viele tol-
le Stücke, die für den guten Zweck verkauft werden. 
Nächster Termin ist der 11.2.2018. 
Im Februar erwartet uns ansonsten am Mittwoch, 
20.2.2019 ein Vortrag von der Aromatherapeutin 
Juliane Emken aus Treia. Sie führt uns ein in das 
Thema „Ätherische Öle und ihre Wirkung auf Kör-
per, Geist und Seele“. Neben gesundheitlichen In-
formationen werden wir u.a. erfahren, woher diese 
Öle eigentlich kommen, wie sie hergestellt werden 
und welche Anwendungsmöglichkeiten es gibt. Be-
ginn ist um 19:00 Uhr im Bürgerhaus in Tarp.
Zu unserem Stammtisch am 28.2.2019 sind alle 
LandFrauen – oder auch Interessierte, die schnup-
pern möchten, was wir so machen - herzlich will-
kommen! Wir treffen uns wie immer am letzten 
Donnerstag im Monat um 19:30 Uhr im Haus an der 
Treene in Tarp.
Alle verbindlichen Anmeldungen nehmen Barbara 
(04638 - 898565/barbara@landfrauenverein-jerris-
hoe-tarp.de)  oder Ute (04638 - 7113) entgegen.

Es grüßt der Vorstand!
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Freiw. Feuerwehr
Tarp

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Tarp am 11.01.2019 im Landgasthof Tarp 
Einsätze
51 Einsätze; davon 12 Brände (davon 2 Großbrände – u. a. Historischer Krug, 
Oeversee), 22 Hilfeleistungen und 19 Fehlalarme
Wahlen
Gruppenführer Christian-Peter Lorenzen
Stellv. Gruppenführer Sven Haupthoff
Kassenprüfer Gerd Nörenberg und Jürgen Lieske
Vorsitzender Festausschuss Nico Ender
Festausschuss (Mitglieder) Finn Klinkert, Marcel Brand
Ehrungen
Günter Draband (60 Jahre), Klaus Sander (50 Jahre), Wolfgang Gergen (40 Jah-
re), Klaus Puhlmann (30 Jahre), Marco Andresen und Jan Böckelt (20 Jahre) so-
wie Patrick Suckow und Nico Ender (10 Jahre)
Brandschutzehrenzeichen am Bande in Silber (25 Jahre) Heiko Ahrens und Su-
sanne Haupt; Brandschutzehrenzeichen am Bande in Gold (40 Jahre) Wolfgang 
Gergen
Beförderungen
Nico Nitsche, Sven Jürgensen und Marcel Ender (alle vom Oberfeuerwehrmann 
zum Hauptfeuerwehrmann 2 Sterne) 
Sonstiges
Neuverpflichtung von Anwärtern: Hauke Carstensen, Arne Ingwersen, Jannik 
Bjarne Carstensen, Finn Klinkert
Das Durchschnittsalter der 61 Aktiven Feuerwehrmänner und -frauen beträgt 
40,1 Jahre. Mittlerweile hat man 2 Zweitmitgliedschaften aus anderen Feuer-
wehren um die Tagesverfügbarkeit zu verbessern. Mit den Einsätzen und den 
anderen Übungen und Veranstaltungen gab es 188 Aktivitäten der Feuerwehr im 
Jahr 2018.
Grußworte
Bürgermeister Peter Hopfstock
Dank den Kameradinnen und Kameraden für die geleistete Arbeit. Auch als Kul-

turträger in der Gemeinde durch die diversen durchgeführten oder unterstützten 
Veranstaltungen. Er geht darauf ein, wie wichtig aus heutiger Sicht die Installati-
on der Jugendfeuerwehr war, ist sie doch sicherlich auch ein Indiz für den jungen 
Altersdurchschnitt bei der heutigen Einsatzabteilung. 
Amtswehrführer Jan Hennings
Bericht aus der Amtswehrführung, Anschaffung CFK-Flaschen, weg mit den 
Stahlflaschen der Atemschutzgeräteträger. Vorbereitung der Beschaffung von 2 
Mittleren Löschfahrzeugen (MLF) und eine damit verbundenen Übernahme ei-
nes Gebrauchtfahrzeuges durch eine andere Wehr. Im Rahmen der Brandschutz-
übung wird die Übung in Oeversee im H2O-Verbund (Harrislee, Handewitt und 
die Wehren des Amtes Oeversee) in einer mobilen Anlage erfolgen, da der Brand-
übungscontainer an der Feuerwehrschule in Harrislee nicht mehr zur Verfügung 
steht.
Leiter der Polizeistation Tarp Bernd Fehrmann
Dank für die Unterstützung. Stetige Hilfsbereitschaft, mit Personal oder auch Be-
reitstellung von Räumlichkeiten bei besonderen Angelegenheiten.
Leitender Verwaltungsbeamter Horst Rudolph
Dank für die freiwilligen Leistungen und die Arbeit die mit dem Ehrenamt ver-
bunden ist. Die politischen Vertreter stehen hinter der Feuerwehr, dessen Arbeit 
mit größter Hochachtung gesehen wird.

Uwe Hansen, Hauke Carstensen, Arne Ingwersen, Jannik Bjarne Carstensen, 
Finn Klinkert

Nun leuchten wieder die normalen Straßenlaternen
Seit dem 1. Advent hatten 90 Weihnachtssterne die 
Fußwege und Straßen in der Gemeinde beleuchtet. 
Die Mitarbeiter des Tarper Bauhofes Frank Möl-
ler, Simon Ott und Udo Lassen sind zum Auf- und 
Abbauen je drei Tage unterwegs, um die jeweils 15 
Kilo schweren Sterne an die Laternen in den Tar-
per Durchgangsstraßen an zu bringen und nun mit 
Jahresbeginn wieder ab zu bauen. Jetzt werden die 
Lampen auseinander genommen, gesäubert, teil-
weise entrostet und für die nächsten 11 Monate im 
Bauhof eingelagert.
Mit einer Weihnachtsbeleuchtung in Tarp fing es 
einmal klein an. Mit Unterstützung des „Vereins 
für Handel und Gewerbe“ waren vor etwa 30 Jah-
ren erste Sterne angeschafft worden. Diese wurden 
in den Hauptverkehrsadern Stapelholmer Weg und 
Dorfstraße sowie im Ortsteil Keelbek aufgehängt. 
Mittlerweile sind für alle größeren Tarper Straßen 
Sterne beschafft. 
Bis 2015 wurden Glühbirnen mit je 15 Watt Leis-
tung eingesetzt. Bei 20 Birnen sind dies also 300 

Watt pro Stern an Stromverbrauch pro Stunde. Ab 
2016 wurden dann aus Energiespargründen Birnen 
mit einer Leistung von einem Watt genommen, al-
so nur noch 20 Watt pro Stern. Leider gibt es diese 
Glühbirnen nicht mehr, es muss in Zukunft auf vier 
Watt Birnen ausgewichen werden, die allerdings 
auch heller leuchten. 
Neben den Sternen an den Laternen stellen die Bau-
hofmitarbeiter auch drei Weihnachtsbäume auf. 
Beim Amtsgebäude, am Hahn, dies war der Preis 
für „Schönes Dorf“, und auf dem Schulhof stehen 
diese mit Lichterketten geschmückten Weihnachts-
boten. „Bei diesen Lichterketten haben wir die größ-
ten Vandalismusschäden“, erklärt Heino Thomsen 
vom Bauhof  der Gemeinde. Zwischen 150 und 200 
Glühbirnen sind da in jeder Saison aus zu wechseln.

Die Bauhofmitarbeiter Simon Ott (mit Brille), Udo 
Lassen und Frank Möller (steht am Hubwagen) 
bauen die Weihnachtssterne in den Tarper Straßen 
ab.   
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Die Bücherei hat neue Medien	
Romane:
Ahern, Cecelia: Frauen, die ihre Stimme erheben 
Roar! (Erzählungen)
King, Steven: Erhebung.
Schmidt, Kim: Landeier. (Cartoon)
Fitzek, Sebastian: Der Insasse. (Thriller)
Kling, Marc-Uwe: Die Känguru-Apokryphen. (Hu-
mor/Satire)
Stührwohldt, Matthias: Allens in mien Kopp. (Platt-
deutsch)
Safier, David: Die Ballade von Max und Amelie.
Medien:
Rose, Karen: Dornenherz. (Hörbuch Erwachsene)
Sequence. (Brettspiel)
Kelly, Michael Patrick: ID live. (Musik-CD)
Sachbücher:
Anthes, Daniel: Weil wir Essen lieben – vom acht-
samen Umgang mit Lebensmitteln.
Christensen, Julia F.: Tanzen ist die beste Medizin.
Gerstmeier, David: Ein Jahr mit den Bienen.
Reinqwarth, Alexandra: Am Arsch vorbei geht auch 
ein Weg – für den Haushalt.
Kinder- und Jugendbücher:
Rahlff, Ruth: Die Schule der Einhörner 1 – Wirbel 
um Kosmo. (6-8 J.)
Marvel – Hawkeye, Thor, Hulk, Jean Grey. (Comic)
Iwasa, Megumi: Viele Grüße, deine Giraffe. (Ers-
tes Lesen)
Schneider, Stephanie: Mia hat Fußhusten. (Bilder-
buch)
McKinlay, Meg: Kleines Nashorn, wo fährst du 
hin? (Bilderbuch)
Bayer, Frank: Aufgepasst im Straßenverkehr.
Alle aktuellen Titel finden Sie auch in unserem Ka-
talog unter www.buecherei-tarp.de

Die Gemeinde Tarp trauert um

Gerd Thonfeld

Der Verstorbene hat von 2008 bis zuletzt als 
bürgerliches Mitglied in verschiedenen 
Ausschüssen und von 2015 bis Juni 2018 als 
Mitglied der Gemeindevertretung zum Wohle 
der Gemeinde Tarp mitgewirkt.

Seiner Familie gilt unser Mitgefühl. Wir werden 
sein Andenken in Ehren bewahren.

 Peter Hopfstock
 Bürgermeister der Gemeinde Tarp

Weihnachtskonzert in vollbesetzter Kirche
Zum Abschluss des Jah-
res gab der Shantychor 
der Marinekamerad-
schaft MFG 2 e.V. Die 
Hornblower sein tradi-
tionnelles Weihnachts-
konzert in der Katholi-
schen Kirche in Tarp. 
In einer bis auf den letz-
ten Platz vollen Kirche 
verstanden es die Horn-
blower einmal mehr, 
ihr Publikum mit ihrem 
reichhaltigen Repertoire 
an Weihnachtsliedern 
und Shantys zu begeis-
tern. Die Gäste sparten 
dann auch nicht mit lang 
anhaltendem Beifall 
nach jedem einzelnen 
Beitrag. 
Nach der Pause kam als Überraschungsgast der Dudelsackspieler Jörg Bernkopf und sorgte mit seinen ein-
fühlsamen Stücken für noch mehr Begeisterung. Als er zum Abschluss auf dem Dudelsack Amanzing Grace 
spielte summten und sangen alle mit. 
Nach Ende des Konzertes konnte der 1.Vorsitzende der MK, Peter Nommensen, einen Spendenscheck über 
1000.- Euro an José van Gils-Most vom Förderverein des Katharinen-Hospiz Flensburg übergeben. 

Damals 

Die Landmaschinenhandlung Gustav Richter in Tarp 
Die Archivgruppe des Gemeindearchivs Tarp stellt Ihnen hier in regelmäßigen Abständen längst vergangene 
Tarper Ortsansichten, historische Gebäude oder Tarper Einrichtungen vor. Die heutige Ausgabe befasst sich 

mit der Landmaschinen-
handlung Gustav Richter 
in Tarp ab 1905.
Gustav Richter wurde 
1845 in Sachsen geboren. 
Im nördlichen Schleswig-
Holstein lernte er seine 
spätere Ehefrau Christi-
na Richter geb. Thom-
sen kennen. Als gelernter 
Schmied und Schlosser 
richtete er sich 1905 in 
Tarp, in der Dorfstraße, 
eine Werkstatt ein. Schon 
bald war die Werkstatt 
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              Gemeinde Oeversee
zu klein und G.Richter kaufte sich 1909 ein neues 
größeres Firmengelände an der Bahn. Es ist in etwa 
die Fläche des heutigen Mühlenhofes am Stapelhol-
mer Weg.  In den Folgejahren errichtete er hier eine 
Schlosserei mit Schmiede und Landmaschinenhan-
del. Die Tarper Bauern mochten den geschäftstüch-
tigen Sachsen, der lange Jahre Probleme hatte, sein 
Sächsisch ins Plattdeutsche umzuwandeln. 
Der damalige Tarper Schuleiter und Chronist Her-
mann Ehlers vermerkt in seinen Aufzeichnungen 
von 1913 dazu: „In dieser Zeit wurden sehr viele 
landwirtschaftliche Maschinen gebraucht. Er (G. 
Richter) wandte sich deshalb mehr der kaufmänni-
schen Seite seines Berufes zu. Auf jedem Jahrmarkt 
in der näheren und weiteren Umgebung, der von 
den Bauern besucht wurde, war er mit seinen Ma-
schinen anzutreffen. Eine besondere Herausforde-
rung war die Versorgung mit Ersatzteilen“.  
In den Folgejahren vergrößerte Richter seinen Be-
trieb fortlaufend (Maschinenhallen, Ersatzteillager 
und Büroräume). 
Auch ein Wohnhaus für seine Familie, die Villa ge-
genüber der Sparkasse, baute er in diesen Jahren. 
Gustav Richter hatte für die von ihm gehandelten 
Maschinen in ganz Schleswig-Holstein die Gene-
ralvertretung.  
Auch nach dem 1. Weltkrieg lief das Geschäft 
schnell wieder auf vollen Touren. 
Der Firmengründer Gustav Robert Richter verstarb 
1922 in Tarp Nachfolger und Firmenerbe wurde der 
1878 in Tarp geborene Sohne des Ehepaares Gustav 
Richter jun.  Erst 1929 (Weltwirtschaftskriese) traf 
es die Firma hart 
Viele Bauern hatten auf Kredit Maschinen  gekauft 
und konnten nun ihre Abzahlungen nicht leisten.  
Die Belegschaft wurde um 2/3 reduziert, bis sich 
die wirtschaftliche Lage wieder erholt hatte. 
Nach dem 2. Weltkrieg bekam Gustav Richter die 
Generalvertretungen für die Trecker- und Landma-
schinenfirma FAHR und für die amerikanische Tre-
cker- Maschinenfirma Ferguson.  
Das Foto wurde aus Anlass des 50-jährigen Firmen-
jubiläums und der gleichzeitig stattfindenden gol-
denen Hochzeit des Firmeninhabers am 04.04.1955 
vor dem Betrieb   aufgenommen. 
Das Foto zeigt vorne links den Firmeninhaber Gus-
tav Richter im Kreise seiner auf Fahrtraktoren sit-
zenden Kunden. 
Quellen Chronisten:  Lehrer Ehlers, Bauer Huber, 
Lehrer Nissen, Archiv Gemeinde Tarp 

SENIORENWOHNPARK
„Villa Carolath” GmbH

Bollingstedter Straße 7 · 24852 Langstedt · Telefon 0 46 09 / 56 - 0
Internet: www.villa-carolath.de · E-mail: info@villa-carolath.de

Tempo 30-Zonen 
Fast flächendeckend wurden in der zweiten Ja-
nuarwoche die von der Gemeinde geforderten 
„Tempo-30 Zonen“ in Oeversee eingerichtet. Die 
Gemeinde will mit der Einrichtung dieser Zonen 
eine Erhöhung     Verkehrssicherheit und eine Ver-
besserung der Wohn- und Aufenthaltsqualität in den 
betroffenen Gebieten erreichen.
Eingerichtet wurden „Tempo 30 Zonen“ im: San-
kelmarker Weg, Westerhöhe, Kallehoe, Achter de 
Schmee, Wanderuper Weg, Süderweg, Bäckerberg 
und Mühlenweg.
Mit der Einrichtung der Tempo 30 Zonen wurden 
die, die Vorfahrt regelnden Verkehrszeichen ab-
gebaut. Damit gilt: „Die Vorfahrt ist innerhalb ei-
ner Tempo 30 Zone grundsätzlich durch die Regel 
„rechts vor links“ festgelegt“. Für alle Verkehrsteil-
nehmer bedeutet dies eine erhöhte Wachsamkeit im 
Straßenverkehr. 

Das Foto zeigt den Beginn der „Tempo 30 Zone“ im 
Sankelmarker Weg

Seit  1991 kommen in der Regel bis zu 30 Skatspie-
ler und Spielerinnen in der Gaststätte Henningsen in 
Barderup am  letzten Montag des Monats zusammen 
um die besten Spieler zu ermitteln. Der Einsatz be-
trägt   10,00 €, davon wird 1,00 € an die Jugendfeu-
erwehr abgeführt. Gespielt wird nach den deutschen 
Skatregeln. Die Skatspieler kommen nicht nur aus 
der Gemeinde Oeversee, mit dabei sind auch Spieler 
aus den angrenzenden Gemeinden, wie aus Wande-
rup, Handewitt, Harrislee oder Flensburg. Das Geld 
für verlorene Spiele und ein Teil vom Einsatz wer-
den einbehalten und am Jahresende im November 
ausgezahlt. Im Dezember und im Januar sowie im 
Juni und Juli wird nicht gespielt. Um in die Jahres-
wertung zu kommen muss man bis zum Oktober 
mindestens 5 Mal teilgenommen haben. 2018 be-
legte Manfred Schmaler aus Flensburg den ersten 
Platz (50,00 €), Christian Andresen aus Wanderup 
den Zweiten (45,00 €) und Hans-Jürgen Lorenzen 
aus Barderup den Dritten (40,00 €), zusätzlich er-

hielten noch weitere 23 Spieler eine Geldbetrag  
Unser nächster Termin ist am 25.Februar 2019 um  
19.30 Uhr in der Gaststätte Henningsen in Barde-
rup, die folgenden Termine werden im Treenespie-
gel unter der Gem. Oeversee  „Veranstaltungska-
lender“ bekannt gegeben. Weitere Mitspieler und 
Mitspielerinnen sind jederzeit herzlich willkommen.                                                                                                                                      
Bei der Jahreshauptversammlung der FW Barde-
rup wird Hans-Peter Thomsen der Jugendwehr 
Oeversee-Sankelmark  200,00 € überreichen. Die-
sen Zuschuss kann die Jugendfeuerwehr,  wie auch 
in den vorrangegangenen Jahren für besondere 
Veranstaltung oder Freizeitfahrten sicher gut nut-
zen.  	
Ich hoffe  dass ich ihr Interesse geweckt habe und 
ich am 25. Februar 2019 einige neue Skatspie-
ler begrüßen kann. Ansprechpartner bei Fragen ist 
Hans-Peter Thomsen. Zu erreichen unter der Te-
lefonnummer: 04630-5157 oder E-Mail: h-pcth.
barderup@t-online.de			

200 € für die Jugendfeuerwehr Oeversee-Sankelmark
Skatfreunde der Freiwilligen Feuerwehr Barderup spenden
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LandFrauenverein
Sankelmark e.V.

Die Gemeinde Oeversee trauert um

Wolfgang Evers

Der Verstorbene war von 1998 bis 2013 
Gemeindevertreter in der Gemeinde.

Während dieser Zeit war er in verschiedenen 
Ausschüssen tätig und hat sich um die Belange der 
Gemeinde verdient gemacht.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.
 
 Ralf Bölck
 Bürgermeister der Gemeinde Oeversee

Gemeinsam sorgten das 
Tief „Zeetje“ und das 
Hoch „Angela“ für den 
ersten Sturm im neuen 
Jahr. An Neujahr hat-
te „Zeetje“ auf seinem 
Weg nach Osten, mit 
Windgeschwindigkeiten 
von bis zu 90 km/h aus 
Nordwest, Schleswig-
Holstein überquert und 
für viele Probleme an 
Land und auf See ge-
sorgt. Es hinterließ um-
gestürzte Bäume, die zu 
Behinderungen im Stra-
ßen- und Bahnverkehr 
führten. Starker Wind 
führte zu Ausfällen im 
Fährverkehr, Wasser-

Hier waren Zeetje und Angela am Werk 

So zeigte sich der alte Baum am Mühlenteich im Sommer 2018

stände bis 1,7 m über Normal Null sorgten an den Küsten für ein starkes Hochwasser mit überspülten Ufern, 
Straßen und Parkplätzen.
Auch in Oeversee hinterließ das Zusammenspiel dieser beiden Druckgebilde seine Spuren. Neben einer ab-
gebrochenen, etwa 5 m langen Tannenbaumspitze, hatten sie es auf einen mehrere Jahrzehnte alten Baum am 
Mühlenteich abgesehen. Eine kurze, kräftige Bö und der bereits abgestorbene Baum, vermutlich Pappel, lag 
in seiner vollen Länge im Mühlenteich. Ob dabei Schäden entstanden sind, ist nicht bekannt. Sorgen wird 
seine Entsorgung bereiten.

„Rode Grütt“
Für den 21.11.2018 hatten wir Frau Dr. Annemarie 
Jensen für einen Vortrag über Hermann Claudius 
nach Bilschau-Krug eingeladen. Hermann Claudi-
us, ein Urenkel von Matthias Claudius, lebte von 
1878 bis 1980. Er war Sohn eines Bahnmeisters 
und verbrachte seine Kindheit in einfachen Verhält-
nissen in Altona und Eimsbüttel. Er war als Leh-
rer vielseitig interessiert, gerne in der Natur, galt 
als kinderlieb und hatte 4 Töchter mit seiner ersten 
Frau. „Lopen leern“ und „Backen bleven“ beziehen 
sich auf die Welt von Kindern. 
Zu den bekanntesten Texten gehört „Rode Grütt“. 
Alltagsgeschehen aus der Zeit der Industrialisie-

rung, Gegensätze wie Großstadt und Natur sowie 
Arbeit und Freizeit wurden von Hermann Claudius 
in Gedichten verarbeitet. Er widmete sich sogar den 
Problemen der Frau in der Gesellschaft, was zu der 
Zeit ungewöhnlich war, z.B. in „Plünnen waschen“ 
oder „Sünntagsblomen“. Außerdem stammen von 
ihm auch Liedtexte wie „Jeden Morgen geht die 
Sonne auf“ und „Wann wir schreiten Seit´ an Seit´“. 
Dieses Lied wird auch heute noch als Schlusslied 
bei SPD-Versammlungen gesungen. „Mank Mu-
ern“ (1912) ist eine Sammlung von Großstadtlie-
dern. Insgesamt gibt es mehr als 1200 Vertonungen 
seiner Texte. Zu seinem 100. Geburtstag wurde er 
besonders geehrt. 
Eine Anekdote am Rande: In seinem Ausweis war 
als Geburtstag der 24.10.1878 eingetragen anstelle 
vom 19.10.1878. Sein Vater war zu spät beim Amt 
vorstellig geworden, um die Geburt des Kindes an-
zuzeigen. Als er dann pro Tag der Verspätung einen 

Taler Buße zahlen sollte, einigte er sich mit dem 
Standesbeamten auf den 24.10.
Frau Dr. Jensen trug die interessanten Details über 
Hermann Claudius in plattdeutscher Sprache vor. 
Die Landfrauen hörten aufmerksam zu und haben 
bestimmt etwas dazugelernt.               Ingrid Fehlau
Weihnachtsfeier 
Es waren 78 Landfrauen erschienen sowie Pastorin 
Joos als Gast und P. Lange, der uns mit den unter-
schiedlichsten Texten unterhalten wollte. Wir fan-
den schöne adventlich geschmückte Tische vor. 
Nach der Begrüßung durch die erste Vorsitzende, 
Frauke Janssen, haben wir mit einem gemeinsamen 
Lied: „Bald nun ist Weihnachtszeit“ begonnen. Es 
folgte die Kaffeetafel, an die sich das Lied: „Macht 
hoch die Tür“ anschloss. 
Pastor Wolfgang Lange aus Dithmarschen/Nord-
friesland, wie er sagte, las uns dann aus zwei seiner 
Bücher vor. Bereits im Vikariat hatte er begonnen 
heitere Geschichten zu sammeln, die er in diesen 
Büchern zusammengefasst hat. Anfangs las er recht 
heitere Geschichten und Anekdoten vor. Es hat uns 
Freude gemacht, ihm zuzuhören, war echt amüsant. 
Alle aufzuzählen, wäre müßig. 
Nach einer kurzen Pause, in der einige Damen die 
Gelegenheit ergriffen, ein oder zwei Bücher von 
Herrn Pastor Lange zu erwerben, begann er mit be-
sinnlichen Texten, auch auf die Advents-bzw. Weih-
nachtszeit bezogen. So war von Allem etwas dabei: 
Fröhliches, Besinnliches, Nachdenkliches.
Die Weihnachtslieder: „Alle Jahre wieder“, „Schnee-
flöckchen“, „Süßer die Glocken nie klingen“ wurden 
noch von uns gesungen. Beendet hat Frauke Janssen 
den gelungenen Nachmittag mit einigen Gedanken, 
dass eben neben der Betriebsamkeit, die die Ad-
ventszeit nun mal mit sich bringt, doch auch die Be-
sinnlichkeit nicht zu kurz kommen möge.

Anne-Christa Ziehmann
Nächste Veranstaltung: 13.02.2019 um 15 
Uhr Bilschau-Krug; Dr. Volker Stein vom 
Helios Klinikum hält einen Vortrag zum 
Thema Volkskrankheit Arthrose.
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Fr., 01.02.	Freiwillige Feuerwehr Barderup: Jah-
reshautversammlung, Gerätehaus, 19.30Uhr
Fr., 01.02.	Ortskulturring Oeversee: Kinderfilzen, 
15.00Uhr – 18.00Uhr 
Sa.,02.02.	 FC Tarp/ Oeversee: Hallenfußballtur-
nier, Eekboomhalle, ganztägig	
Mi., 06.02. Ev. Kirchengemeinde Oeversee - Jarp-
lund: Gemeindenachmittag, Gemeindehaus 15:00 
– 17:00 Uhr 
Mi., 06.02.      Freiwillige Feuerwehr Oeversee- 
Frörup: Dienstabend, Gerätehaus, 19:30 Uhr
Fr., 08.02.	  FC Tarp/ Oeversee: Mitarbeiteressen, 
Clubheim Eekboomhalle, 19.00Uhr
Fr., 08.02.	  Ortskulturring Oeversee : Filzen für Er-
wachsene, 15.00 – 17.00Uhr
So.,10.02.	  Sozialverband Oeversee: Theaterfahrt, 
14.00Uhr
Mo.,11.02.      Freiwillige Feuerwehr Munk-
wolstrup: Feuerwehrdienst, Gerätehaus, 19:30 Uhr
Di.,  12.02.     Ulla Johannsen/UllaThomsen: 
Kartenspielen am Nachmittag, Bilschau-Krug, 
14:30Uhr
Mi., 13.02.      Freiwillige Feuerwehr Oeversee- 
Frörup: Atemschutz und Brandermittlung, Gerä-
tehaus, 19:00 Uhr
Mi., 13.02.     Ortskulturring Oeversee : Grund-

Veranstaltungen

Ortsverband
Oeversee

Mit dem Bücherflohmarkt 
zurück in Tarp	
Der Lions Club Uggelharde veranstaltet am Sams-
tag, 09. Februar, in der Zeit von 08.00 Uhr bis 18.00 
Uhr, seinen traditionellen Bücherflohmarkt im 
Kaufhaus „Famila“ in Tarp und kehrt damit an sei-
nen „alten Standort“ zurück. Der Lions Club Uggel-
harde sagt auf diesem Wege dem Kaufhaus Fami-
la vielen Dank für die gute Zusammenarbeit in der 
Vergangenheit und freut sich auf die Fortsetzung in 
der Zukunft.  
Erneut wird ein reichhaltiges Sortiment ausgesuch-
ter Bücher aus vielen Wissensgebieten und Litera-
turbereichen preisgünstig zum Verkauf angeboten. 
Darunter viele Romane und Fachbücher. Der Erlös 
ist für gemeinnützige und wohltätige Zwecke in un-
serer Region bestimmt. Der Lions Club bittet um 
regen Besuch. 

Verspielen
Der Lions Club Uggelharde lädt am Freitag, 15. 
Februar zu seinem „Verspielen“ in das „Haus an 
der Treene“, Walter-Saxen-Straße 7, in Tarp ein. 
Beginn: 19.00 Uhr.
Hauptpreis: Braten im Wert von 50 €. 
3 Karten nur 12 €, jede weitere Karte 4 €
Der Überschuss kommt hilfsbedürftigen Men-
schen in unserer Region zugute. 
Helfen Sie uns helfen! 
Teilnahme gem. § 6 JuSchG ab 18 Jahre

Februar
Sonntag, 10. Februar
Theaterfahrt nach Risum-Lindholm, „Andersen-
Hüs“
Vorschau März
Freitag, 08. März
Mitgliederversammlung, „Bilschau-Krug“
Beratungszeiten
Kreisbüro Schleswig, Stadtweg 49
24837 Schleswig
Tel.: 04621-48123-00 Fax: 04621-4812310
Dienstag von 09.00 Uhr -12.00, Donnerstag 09.00 
Uhr - 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Büro Harrislee 
Beratungszeiten in Harrislee
Mittwoch von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr (immer in 
ungeraden Wochen)
Hedwig-Marggraff-Straße 1c, 24955 Harrislee 
Telefonische Anmeldung über das Kreisbüro emp-
fehlenswert.

Polsterei · Plissees · Gardinen
24852 Eggebek · Dammblöcke 22

Telefon (0 46 09) 95 39 26

Mo. – Fr. 9 – 13, 15 – 18.30 Uhr
Mi. geschlossen

Nach der Veröffentlichung der Dorf-Chronik-
Oeversee 2008 sieht die Arbeitsgruppe Gemeinde-
Chronik Oeversee ihre Aufgabe darin, die Entwick-
lung des Dorfes weiterhin zu erfassen, um bestimmte 
Kapitel aus der Dorfchronik zu aktualisieren. Wei-
tere Aufgaben sind die Förderung von Heimatpflege 
und Heimatkunde. Material und Anregungen sind 
willkommen. Wir freuen uns über jeden, der uns an-
spricht oder sich per E-Mail: GemChroOev@gmx.
de bei uns meldet.  

„Dat Strohdackhuus“
Das Fachwerkhaus an der Brücke über die Beek 
Das Fachwerkhaus wurde 1840 vom Tischler und 
Baumeister Peter Iwersen für den Gastwirt und 
Bauern Peter Henningsen aus Barderup als Abnah-
me zur Bodenstelle 2 gebaut. Das Fachwerkhaus 
war ehemals mit Stroh gedeckt. Am 29.12.1972 
brannte das Strohdach ab und es wurde mit Eternit-
platten eingedeckt. So steht es noch heute am Sta-
pelholmer Weg 22.
Dierk Gerhard Puls hat ein kleines Gedicht über das 
Haus geschrieben „Dat Strohdackhuus“. Er war der 
Sohn von Dirk Paul Puls, der von 1914 bis 1926 
Pastor in Oeversee war. Dierk Puls hat viele Ge-
schichten und kleine Gedichte veröffentlicht. Sein 
Gedicht „Dat Strohdackhuus“ist der Chronik der 
Gemeinde Oeversee entnommen.

Dat Strohdackhuus
Min ole, lütte Strohdackhuus,
Wat büst du still un warm.
Wiet liggt de Welt mit ehr Gebrus,
Nimmst Du mi in dien Arm.
De ringe Köök, de lütte Stuv,
En beeten Veh up Stall,
Up`t Dack maruut en witte Duuv,
Is so gemütlich all.
Sünd leewe Minschen, de dor wahn`n
In lütte Strohdackhüüs.
Mutt`s mal mit to Besök henkam`n;
Denn warrst du dat wull wies.

lagenkurs – Vollwerternährung, 18:30 Uhr-21:30 
Uhr, Schule Oeversee
Mi., 13.02.	Landfrauenverein Sankelmark: Dr. 
Stein, Helius Klinik, Bilschau Krug, 15.00 -18.00 
Uhr
Do., 14.02. Arnkielpark Munkwolstrup e.V.: Mit-
gliederversammlung mit Essen und Vortrag, 
Bilschau Krug, 19.00Uhr
Di., 19.02.	Sydslesvigsk Forening Oeversee: Jah-
reshauptversammlung, Gasthaus Salz und Pfeffer, 
Frörup, 19.00Uhr
Mi., 20.02.	 Ev. Kirchengemeinde Oeversee -Jar-
plund: Geburtstagskaffee Gemeindehaus 15:00 – 
17:00 Uhr 
Mi., 20.02.      Freiwillige Feuerwehr Oeversee- 
Frörup: Maschinisten-Dienst, Gerätehaus, 19:30 
Uhr
Do.,21.02.	Blasorchester Uggelharde e.V. 
Oeversee: Jahreshauptversammlung, Gasthaus 	
Henningsen, Barderup, 19.30Uhr
Fr., 22.02.	FC Tarp/ Oeversee: Hallenfußballturnier 
Sen. ( BG), Eekboomhalle, 18.00Uhr
Mo.,25.02.	Freiwillige Feuerwehr Barderup: Preis-
skat, Gasthaus Henningsen, Barderup 19.30Uhr
Mi., 27.02.	Ortskulturring Oeversee : Schüssler Sal-
ze, 19.00 – 21.00Uhr
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    Gemeinde Sieverstedt

„Bunt gemischt“
Bunt gemischt war in diesem Jahr das Thema des 
Jahresempfanges, zu dem die Ev.-Luth. Kirchenge-
meinde Sieverstedt alle Vereine und Verbände der 
Gemeinde in die Altentagesstätte eingeladen hatte. 
Insgesamt 26 Teilnehmer nahmen am 4. Januar teil. 
Die Vorsitzende des Kirchengemeinderates Melanie 
Schulz eröffnete den Abend mit einigen Worten, vor 
allem darüber, dass der Abend zum besseren Ken-
nenlernen genutzt werden sollte, damit alle Ehren-
amtlichen noch näher zusammenrücken. Durch die 
Tischkarten wurden die Teilnehmer bunt gemischt, 
wodurch interessante Gespräche zustande gekom-
men sind. 
Begonnen wurde der Abend mit einer kleinen Vor-
stellungsrunde, bei dem jeder ein bisschen über 
sich und seine Institution erzählte. Nach einer klei-
nen Pause mit bereitgestellten Platten und Brötchen 
ging es weiter. Bente Petersen, Mitglied im Sozi-
alausschuss in Sieverstedt, stellte die neu gegrün-
dete Facebookgruppe für Vereine und Verbände in 
Sieverstedt vor. Die Gruppe ist geschlossen und soll 
den Institutionen als Plattform zum Austausch die-
nen, um z. B. nach Hilfe für Veranstaltungen zu fra-
gen, Vorschläge zu machen usw. 
Anschließend gab es noch anregende Gespräche 
über verschiedene Möglichkeiten, das Dorfleben 

gemeinsam zu gestalten. Ideen wurden gesammelt 
und werden ganz sicher auch in diesem Jahr noch 
hier im Treenespiegel zu finden sein. Am Ende des 
Abends waren sich alle einig, dass der Jahresemp-
fang gelungen war und auch im nächsten Jahr wie-
der stattfinden soll.                          Melanie Schulz

Eine große Gesprächsrunde hatte sich in der ATS zum Jahresempfang der Kirche 
zusammengefunden.

Besinnliche Weihnachts-
feier bei Tante Anne
In die Gaststube bei Tante Anne in Dammholm hatte 
der Sozialausschuss der Gemeinde Sieverstedt zur 
Weihnachtsfeier am 13. Dezember geladen. Viele 
Senioren und Seniorinnen folgten gern diesem Auf-
ruf und so konnten die Organisatoren Klaus Her-
mann, Gudrun Heldt, Marga Jensen und Bente Pe-
tersen 35 Teilnehmer begrüßen. 
Eine Kaffeetafel mit Marzipan-Nusstorte und Trüm-
mertorte und dem verführerischen Duft des frisch 
gekochten Kaffees bildete den Einstieg in eine be-
sinnliche Weihnachtsfeier. Die Gedanken der Zuhö-
rer gingen auch in die eigene Vergangenheit zurück, 
als Inge Lorenzen einige kurze Geschichten aus ih-
rer Kindheit vortrug, aber auch davon, wie sie heu-
te mit ihren Enkeln Weihnachten erlebt. Dabei ver-
riet sie, und wie sollte es bei der Musikerin anders 

sein, dass man viel gemeinsam singt – und häufig 
natürlich auch auf Platt. Auch Bürgermeister Finn 
Petersen wandte den Blick zurück: Vom Weihnach-
ten aus der Sicht eines elfjährigen Jungen handelte 
seine Geschichte. 
Doch Inge Lorenzen war nicht nur als Erzählerin 
gekommen, die Gäste nahmen dankbar an, dass sie 
mit ihrer natürlichen und sympathischen Art auch 
für das musikalische Rahmenprogramm sorgte, so 
dass das Singen von Advents- und Weihnachtslie-
dern nicht zu kurz kam. Vertraute traditionelle Lie-
der aus der Jugendzeit wie „Alle Jahre wieder“, „Ihr 
Kinderlein kommet“ und „Oh du fröhliche“ erfüll-
ten den Raum mit weihnachtlicher Stimmung. Und 
man war von ihr auch noch umfangen, als man nach 
dem gemütlichen Adventsnachmittag schon auf 
dem Heimweg war.

Während der Feier stimmte die eingeladene Musikerin Inge Lorenzen immer wie-
der vertraute Advents- und Weihnachtslieder an.

Erlebnistanz
Tanzen mit Freude unter neuem Schirm in bekann-
ter Gemeinschaft (op Platt „Dans op de Deel“).  
Tanzen ist Balsam für Körper, Geist und Seele.
Musik und Rhythmus steht für ein intensives Le-
bensgefühl, heilt, bringt den Körper ins Gleichge-
wicht und das in jedem Lebensalter.
Die Seniorentanzgruppe Sieverstedt lädt Sie herz-
lich ein, einmal reinzuschauen, um sich zu in-
formieren.Wir tanzen montags alle 14 Tage von 
14.30 bis 17.00 Uhr in der ATS Sieverstedt.
Eine Kaffeeschnackpause haben wir auch. 
Ansprechpartner: Antje Reinhold, Tel.: 04603-446 
Wer rastet, der rostet. 
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Der Jahrhundertsommer 2018 hatte es in sich. Jeder Grundstücksbesitzer machte 
die Erfahrung, dass der Boden nach der monatelangen Hitze ohne Regen immer 
trockener wurde – und das flächenweit. Schäden traten auf.
In Jalm trocknete der Moorboden so stark aus, dass die darüber liegende Straße 
absackte und eine Sperrung im Herbst unumgänglich wurde.
Es wurden Stimmen laut, diesen westlichen Zugang nach Jalm ganz zu sperren 
und aus der östlichen Zuwegung eine Sackgasse zu machen. Die Gemeindever-
tretung lehnte dies allerdings ab, da man dem starken landwirtschaftlichen Ver-
kehr in Jalm weiterhin einen Kreisverkehr ermöglichen will.
Man beschäftigte sich mit der Wiederherstellung der Befahrbarkeit. Würde man 
erneut eine Asphaltierung in Betracht ziehen, kämen auf die Gemeinde107 000 
Euro zuzüglich Mehrwertsteuer zu. Daher rät der Schwarzdeckenunterhaltungs-
verband, auf Asphalt zu verzichten. Die Maßnahme sei für die Gemeinde zu teuer 
und es sei sehr wahrscheinlich, dass die Straße erneut absacken würde, käme es 
wieder zu einem langanhaltenden heißen Sommer.
Eine andere Möglichkeit ist, die Straße wassergebunden, also als wasserdurch-
lässige Grandstraße herzustellen. Hierzu werden momentan Angebote eingeholt, 
um zu ermitteln, wie hoch die Kosten bei dieser Maßnahme sein würden. Ein 
Problem ist allerdings, dass die Asphaltschicht in Teilen mehr als 35 cm stark ist 
und nicht allzu viele Unternehmen das technische Gerät vorhalten, um auch diese 
dicken Schichten fräsen zu können.
Dennoch hofft die Gemeindevertretung, dass das Problem noch im 1. Halbjahr 
2019 gelöst werden und die Strecke dem Verkehr wieder übergeben werden kann.Beim Befahren im Sommer und Herbst sackten Teile der Straße stark ab.

Straße in Jalm abgesackt

Fahrbücherei:
Nächste Ausleihtermine: Freitag, 1. Februar 2019 + Freitag, 1. März 2019
Februar:
03.02.	 Ev.-luth. Kirchengemeinde Sieverstedt – Gottesdienst mit anschließen-
dem Kaffeetrinken in der Kirche – St.-Petri-Kirche Sieverstedt – 10.00 Uhr
04.02.	 FF Süderschmedeby – Übungsabend – FF-Gerätehaus Süderschmedeby 
– 19.30 Uhr
05.02.	 Ev. Frauenhilfe Sieverstedt – Verspielen – ATS – 14.30 Uhr
05.02.	 FF Sieverstedt-Stenderup – Übung für Atemschutzgeräteträger: Atem-
schutzübungsstrecke Schleswig – Treffpunkt und Abfahrt: FF-Gerätehaus Siever-
stedt – 20.00 Uhr
06.02.	 Jugendfeuerwehr Sieverstedt – Übungsabend – FF-Schulungsraum Sie-
verstedt – 18.15 Uhr
09.02.	 FF Sieverstedt-Stenderup – Erste-Hilfe-Lehrgang – FF-Schulungsraum 
Sieverstedt – 9.00 Uhr
09.02.	 FF Süderschmedeby – Kameradschaftsabend – FF-Schulungsraum Sü-
derschmedeby – 19.30 Uhr
13.02.	 Jugendfeuerwehr Sieverstedt – Übungsabend – FF-Schulungsraum Sie-
verstedt – 18.15 Uhr
13.02.	 FF Süderschmedeby – Vortrag eines Branderstellenermittlers der Polizei 
– FF-Gerätehaus Oeversee-Frörup – 19.30 Uhr 
14.02.	 Singkreis Sieverstedt – Jahreshauptversammlung – ATS – 19.00 Uhr
15.02.	 DRK Sieverstedt – Jahreshauptversammlung – ATS – 14.30 Uhr
16.02.	 Freundeskreis Freibad Sieverstedt – Punschen mit Jahreskartenverkauf, 
Klönschnack im Schwimmbad – Schwimmbad Sieverstedt – ab 11.00 Uhr
16.02.	 Kreisjugendfeuerwehr – Kreisjugendfeuerwehrversammlung – Sporthal-
le Sieverstedt – 14.30 Uhr
17.02.	 Ev.-luth. Kirchengemeinde Sieverstedt – Gottesdienst – St.-Petri-Kirche 
Sieverstedt – 10.00 Uhr
18.02.	 FF Sieverstedt-Stenderup – Schulungsabend – FF-Schulungsraum Sie-
verstedt – 19.30 Uhr
20.02.	 DRK Sieverstedt – Erste-Hilfe-Lehrgang für Kinder der 4. Klasse – Schu-
le im Autal – vormittags
20.02.	 Jugendfeuerwehr Sieverstedt – Übungsabend – FF-Schulungsraum Sie-
verstedt
20.02.	 Christlich Demokratische Union Ortsverband Sieverstedt – Grünkohles-
sen – Gasthaus Thomsen, Eggebek – 19.00 Uhr
21.02.	 SoVD Sieverstedt – Jahreshauptversammlung – Gasthaus Thomsen, Eg-
gebek – 19.00 Uhr
26.02.	 DLRG Sieverstedt – Jahreshauptversammlung – FF-Schulungsraum Sie-
verstedt – 19.00 Uhr
27.02.	 Jugendfeuerwehr Sieverstedt – Übungsabend – FF-Schulungsraum Sie-
verstedt – 18.15 Uhr 
montags	 alle 14 Tage: Senioren-Gymnastikgruppe Sieverstedt – Gymnastik für 
Senioren – ATS – 14.00-15.00 Uhr und

Veranstaltungen
montags	 alle 14 Tage: Seniorentanzgruppe Sieverstedt – Bewegung bis ins 
Alter (ab 50 J.) – ATS – 14.30 Uhr – ca. 17.00 Uhr: Terminauskunft bei der Lei-
terin A. Reinhold 04603-446 
dienstags	 immer am 2. Dienstag im Monat: Ev.-luth. Kirchengemeinde Siever-
stedt – Spielenachmittag für Erwachsene – ATS – 14.30 Uhr
donnerstags dreimal im Monat (außerhalb der Schulferien): Singkreis Siever-
stedt – Proben am 07.02., 14.02. (Jahreshauptversammlung) und 21.02.2019 
(Schnackabend) – ATS Sieverstedt – 19.30-21.00 Uhr – Auskunft bei der Vorsit-
zenden A. Knutzen 04603-1291
TSV-Termine: Termine der aktuellen Heimspiele der Handballmannschaften des 
TSV Sieverstedt siehe unter: www.tsv-sieverstedt.de
März:
01.03.	 Wählergemeinschaft unabhängiger Bürger für Sieverstedt – Jahreshaupt-
versammlung – Haus an der Treene, Tarp – 19.30 Uhr
03.03.	 Ev.-luth. Kirchengemeinde Sieverstedt – Gottesdienst mit anschließen-
dem Kaffeetrinken in der Kirche – St.-Petri-Kirche Sieverstedt – 10.00 Uhr
04.03.	 Schule im Autal – Fasching am Rosenmontag – Schule im Autal – vor-
mittags
04.03.	 FF Süderschmedeby – Übungsabend – FF-Gerätehaus Süderschmedeby 
– 19.30 Uhr
05.03.	 ADS-Kneipp-Kindergarten Havetoft-Sieverstedt – Fasching – Kinder-
garten in Havetoft – vormittags 
05.03.	 Ev. Frauenhilfe Sieverstedt – Lichtbildervortrag „Mit dem Fahrrad durch 
Namibia“, Referent: Jörn Tietje – ATS – 14.30 Uhr
05.03.	 Freundeskreis Freibad Sieverstedt – Jahreshauptversammlung – FF-
Schulungsraum Sieverstedt – 19.30 Uhr

Schlemmerplatte
auf  gebuttertem Brot liebevoll belegt + dekoriert · 10 Schnittchen pro 
Person      Roastbeef ✸ Kasseler  ✸ Kochschinken ✸ Schweinebraten ✸ Mett 
✸ Schinkenmettwurst  ✸ Holst. Landrauchschinken ✸ Schwarzgeräuchertes 
✸ Käse ✸ Salat nach Wahl 

ab 6 Personen pro Person 10,20 
mit Lachs auf Rührei pro Person  11,20 
mit Räucheraal + Krabben auf Anfrage

„EXCLUSIV”
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Notruf
112 

Treenespiegel für Wissbegierige

Der  Februar  (lateinisch  februare  „reinigen“) 
ist der zweite Monat des  Jahres  im gregoria-
nischen Kalender. Schon seit 153 v. Chr. war 
er auch der zweite Monat des römischen Ka-
lenders. Er wurde nach dem römischen Reini-
gungsfest Februa benannt. In Österreich sowie 
Teilen  Südtirols  wird er auch  Feber  genannt, 
insbesondere in der Amtssprache.
Der Monat umfasst in  Gemeinjahren  28  Ta-
ge und in Schaltjahren 29 Tage. Der eigentliche 
Schalttag ist der 24. Februar, d.  h. in Schalt-
jahren wird nach dem 23. Februar ein Tag ein-
geschoben, was jedoch nur für die kirchlichen 
Feiertage und Namenstage von Bedeutung ist, 
die sich vom 24.  Februar und den folgenden 
Tagen in Schaltjahren auf den 25. Februar etc. 
verschieben. 
Im römischen Kalender war der Februarius ur-
sprünglich der letzte Monat. Aus diesem Grund 

erhielt genau dieser Monat damals überzähli-
ge Schalttage angehängt, ein Brauch, der sich 
durch die  julianische und gregorianische Ka-
lenderreform hindurch erhalten hat.
Der Februar beginnt in Nicht-Schaltjahren mit 
dem gleichen Wochentag wie der März (28 ge-
teilt durch 7 ist 4, daraus folgt, dass der Februar 
exakt vier Wochen lang ist und der Folgemo-
nat mit dem gleichen Wochentag beginnt) und 
der November, in Schaltjahren wie der August.
Unter Kaiser  Commodus  wurde der Monat 
in Invictus umbenannt, nach dem Tod des Kai-
sers erhielt er allerdings seinen alten Namen 
zurück. Der alte deutsche Name für den Feb-
ruar ist  Hornung, weil der reife  Rothirsch  in 
diesem Monat die Stangen seines  Gewei-
hes  abwirft und beginnt, ein neues Geweih 
zu schieben. Eine andere Theorie geht davon 
aus, dass Hornung „der im Winkel/Geheimen 

Der Monat FEBRUAR
gezeugte Bastard“ bedeutet, da er in der An-
zahl der Tage zu kurz kommt. Im Rheinland 
und in den Niederlanden verwendete man frü-
her für den Februar die Bezeichnung  Spor-
kel,  Spörkel  bzw.  Spürkel. Dieser Ausdruck 
leitet sich vom lateinischen Begriff  Spurca-
lia  her, mit dem im Mittelalter von der Kir-
che die vom Volk gefeierten „sittenlose Feste“ 
in der Karnevalszeit bezeichnet wurden. Auch 
die Bezeichnung Narrenmond für den Februar 
rührt daher, dass in dieser Zeit die alten Vor-
frühlings- und Fruchtbarkeitsrituale abgehal-
ten wurden, um die Dämonen des Winters zu 
vertreiben. Unter dem Einfluss der  Christia-
nisierung  wurden diese ausgelassenen Feier-
lichkeiten als  Fastnacht  (Fassenacht, Fasnet) 
oder  Fasching  auf die Tage vor dem Ascher-
mittwoch beschränkt, so dass diese Narrenzeit 
(meistens) im Februar endet.

20. Februar  Aktionstag international
Welttag der Sozialen Gerechtigkeit
UNO, erstmals 2009 begangen
21. Februar  Aktionstag international
Internationaler Tag der Muttersprache
2000 UNESCO
21. Februar   Feiertag Nordfriesland
Biikebrennen
22. Februar  Gedenktag Pfadfinder
Thinking Day
Geburtstag von  Robert Baden-Powell  (1857–1941), des Gründers 
der Pfadfinderbewegung, und seiner Frau Olave(1889–1977)
27. Februar  Aktionstag International
Welttag der Eisbären

GEDENKTAGE IM FEBRUAR

2. Februar    Aktionstag international
Welttag der Feuchtgebiete
1997 UNESCO, betreut vom Büro der Ramsar-
Konvention

10. Februar  Aktionstag Deutschland
Tag der Kinderhospizarbeit
2006 Initiator: Deutscher Kinderhospizverein

11. Februar  Aktionstag Europa
Europäischer Tag des Notrufs 112
2009 Europäisches Parlament

13. Februar  Aktionstag international
Welttag des Radios
2012 von der UNESCO ausgerufen

14. Februar   Fest christlich
St.-Valentinstag
traditionell

15. Februar  Aktionstag international
Tag des Regenwurms
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Sportmeldungen

...Allgemein
Hallo liebe Treenespiegelleser/-innen. An alle Ski-
urlauber: Hals und Beinbruch. Schön das dieses 
Jahr viel Schnee auf den Pisten zu erwarten ist. 
Doch vorsichtig: ohne sportliche Vorbereitung soll-
te man nicht zu Werke gehen. Vorbeugung ist bes-
ser. Wer noch nicht aktiv ist, findet sicherlich in der 
Vielfalt der Trainingsangebote was für sich. Schaut 
doch mal auf den Internetseiten des TSV Tarp vor-
bei und kommt gerne zu Probetrainings vorbei. Auf 
geht’s auf: www.tsvtarp.de. Mit freundlichem Gruß 
Ralf Windzio, im Namen eures TSV Tarp Vorstands 
von Marion Blasig, Horst Lorenzen, Werner Geertz, 
Gerhard Autzen und Jonas Windzio.
Verlängerung der Gutschein-Aktion: 
Keine Aufnahmegebühr bis März 
Der TSV Tarp bietet in einen kurzen Zeitraum an, 
dass keine Aufnahmegebühr bezahlt werden muss.
Die Aktion geht noch bis März. Perfekt also, sich für 
die sportliche Frühjahrssaison fit zu machen bzw. 
Mitglied im TSV Tarp zu werden. Also: wenn das 
kein Anreiz ist. Ab auf die Homepage und Beitrags-
erklärung ausgefüllt. Wir freuen uns auf Euch.
...Allgemein: Unerlaubte Besuche in 
den Hallen
Leider kommt es vermehrt vor, dass ungebetene Be-
sucher sich Zugang zu den Hallen verschaffen. Eine 
Maßnahme des TSV Tarp ist es geworden, Kontroll-
gänge zum Abend zu machen, Türen auf Verschluss 
zu prüfen. Teils wurde auch die Polizei informiert. 
Der TSV weist erneut daraufhin, dass die Treenehal-
len videoüberwacht werden!
...Tennis: Vorfreude auf die Saison
Tennis im TSV Tarp war schon immer was Beson-
deres. Dafür sorgen die tollen Plätze in toller Lage, 
sowie viele liebe Sparten-, Übungsleiter und Helfer, 
die den Betrieb aufrechterhalten. Auch im Jahr 2019 
geht es weiter! Wusstet Ihr, das Tennis in der kal-
ten Jahreszeit nicht überwintert? Das Jugendwinter-
training in der Halle von Großenwiehe findet statt. 
Toll oder? Na also, also nicht lange überlegt, Ten-
nisschläger von Boden geholt, neu gekauft – bald 

beginnt die schöne Saison.
...vom Handball: Tag des Handballs
Der Tarper Handball zeigte sich mal wieder von sei-
ner tollsten Seite. Unsere FSJ’ler Kari und Lea or-
ganisierten einen perfekten Tag, Claus Hansen mo-
derierte zusammen mit Ihnen die Eröffnung, Jens 
König sorgte für stimmungsvolle und die Männer 
1 und Frauen 1 zeigte „auf der Platte“ eine Glanz-
leistung. Die Halle war voll, die Angebote um Speis 
und Trank, Schminken, Hüpfburg & Co wurden be-
geistert angenommen. Danke an alle Helfer und Or-
ganisatoren, der NOSPA als Unterstützer für diesen 
tollen Tag zum Jahresanfang.
...vom Karate: Trainingseinheiten
Nur eine kurze Info zum Thema Karate. Das Trai-
ning musste mangels Trainer/in kurzzeitig aufs Eis 
gelegt werden. Doch keine Sorge: nach intensiver 
Suche durch den Vorstand zeichnet sich eine Lö-
sung ab. Mehr dazu in Kürze. 
…vom Judo: Gürtelprüfungen im 
TSV Tarp Judo
Vor Weihnachten ist in der Tarper Judosparte tradi-
tionell Zeit für die Gürtelprüfung. Nach langer und 
intensiver Vorbereitungszeit während des Trainings 
und auf den Bezirkslehrgängen traten die Judokas 
zur Prüfung an. Für die Prüfung müssen Kenntnisse 
und Techniken sowohl im Stand als auch im Boden 
nachgewiesen werden. Weiterhin müssen verschie-
dene Anwendungsaufgaben absolviert werden und 
zu guter Letzt noch die erforderliche Demonstrati-
on der Kata (Form des Werfen). Am Ende konnten 
die Prüfer allen Athleten gute Leistungen beschei-
nigen und zu bestandener Prüfung gratulieren. Auf 
Tarper Vereinsebene freute sich der jüngste Nach-
wuchs nach bestandener Prüfung über ein vorzei-
tiges Weihnachtsgeschenk, das aber auch hart erar-
beitet wurde.
Vom TSV Tarp haben die Prüfung bestanden:
Blaugurt: Nickels Albrecht, Tom Theede, Jannek 
Hansen, Björn Boysen
Grüngurt: Marten Otto
Orange-Grüngurt: Lara Thomsen. Evelina Iskakow
Orangegurt: Mike Sippert

Gelb-Orangegurt: Maja Sippert, Tim Jürgensen, 
Emma Gritzke
Gelbgurt: Pepe Hauschildt, Patrick Reinhold, Sont-
je Hauschildt, Leony Baum, Mika Schmidt, Anton 
Sippert, Sofia Hoyer, Jonah Richter, David Dallak-
jan, Nico Brunner, Moritz Moll, Iver Holm
Weiß-Gelbgurt: Pia Gritzke, Merle Hinrichsen, 
Tjorven Marie Kröning, Lukas Falk, Mohamed Ba-
ker, Clara Kärcher, Bendix Holm
...vom Judo: Nikolaus-Turnier 2018
Zahlreiche Fotos findet ihr auf unserer Facebook-
Seite bei TSV Tarp Judo. !!! Vielen Dank an Klaus 
Erichsen von Foto-KESH.de für die tollen Bilder!!! 
Am Wochenende fand unter großer Beteiligung 
wieder das traditionelle Judo-Nikolausturnier in der 
Tarper Treenehalle statt. Judokas aller Altersklas-
sen nutzten auf insgesamt sechs Matten die Gele-
genheit zum Jahresende noch einmal Wettkämpfe 
bestreiten zu können. Erfreulich war auch wieder, 
dass knapp 100 dänische Judokas und Kämpfer aus 
mehreren nördlichen Bundesländern auf der Matte 
waren. In lockerer Atmosphäre und bei einem, wie 
gewohnt reibungslosen Ablauf, wurde in gewichts-
nahen Pools gestartet, so dass die Kämpfer immer 
eine gewisse Anzahl von Kämpfen hatten, und so 
neben Technik auch eine gute Kondition gefordert 
war. Während die jüngsten Judokas zum Teil ihr 
erstes Turnier bestritten, nutzte die große Anzahl 
an Erwachsenen das Turnier als willkommende Ab-
wechslung zum wöchentlichen Training. Zum Ab-
schluss freuten sich alle über Urkunde, Medaille 
und ein kleines Nikolaus-Präsent.
Ergebnisse der Tarper Judokas:
U 8	 Platz 1 Mohammad Baker
	 Platz 2 Mustafa Baker, Bendix Holm	
	 Platz 3 Lukas Falk, Iver Holm, Merle 
	 Hinrichsen, Pia Gritzke
U 10	 Platz 2 Leony Baum, Emma Gritzke
	 Platz 3 Sofia Hoyer, Tjorven Marie Kröning, 	
	 Wanda Luise Brandt-Neuwerk, Clara 
	 Kärcher, Nico Brummer, Moritz Moll
U 12	 Platz 1 Tim Jürgensen, Toni Krakow, John 	
	 Lukas Weidner
	 Platz 2 Max Detlefsen, Ibragim Kadyrov,
	  Timon Krakow, Ismael Krakow	
	 Platz 3 David Dallakjan
U 15l  Platz 3 Mika Schmidt
U 18, U 21, Männer und Frauen
	 Platz 1 Mohsen Omidi, Bengt Knuth-Krins
	 Platz 2 Silas Nielsen, Nickels Albrecht,	
	  Gerd Zboralski
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REHA-Sport mit zertifizierten Angeboten im TSV Tarp e.V.
Montag:     
09.30-10.30	 Frauen/Männer	 Reha-Sport	 Herbert Otruba	 Gymnastikhalle
10.30-12.00	 Frauen/Männer	 Reha Sport	 Herbert Otruba	 Gymnastikhalle
20.00-22.00	 Frauen/Männer	 Herzsport	 Uschi Papendorf	 Treenehalle I/Gymhalle
Dienstag:
08.30-09.30	 Frauen/Männer	 Sitzballgymnastik    	 Uschi Papendorf	 Gymnastikhalle
09.30-10.30	 Frauen/Männer	 Herzsport	 Uschi Papendorf	 Gymnastikhalle
10.30-11.30	 Frauen/Männer	 Herzsport	 Uschi Papendorf	 Gymnastikhalle
19.00-20.00       Frauen/Männer	 Rückengymnastik  	 Wiebke Doose  	 Gymnastikhalle
20.00-21.30       Männer	 Männerausgleichsport  Peter Doose	 Treenehalle I
Mittwoch:
16.00-17.30	 Frauen/Männer	 Muskelfunktion	 Herbert Otruba	 Kraftraum
Donnerstag:
09.30-10.30	 Frauen/Männer	 Nordic-Walking	 Wiebke Doose	 Outdoor/Friedhof
17.45-18-45 	 Frauen/Männer	 Spiralstabilisation	 Wiebke Doose	 Gymnastikhalle 
18.45-19.45 	 Frauen/Männer      Rückengymnastik	 Wiebke Doose	 Gymnastikhalle
17.00-19.00	 Frauen/Männer	 Herzkreislauftraining	 Peter Doose	 Reha-Raum
Freitag:
15.30-17.00	 Kinder/Jugendliche Reha-Sport	 Marc Otruba	 Treenehalle III

Sportmeldungen

Jetzt NEU im TSV Tarp:

Trendsport Hobby Horsing
Hobby Horsing kommt ursprünglich aus Finnland 
und ist inzwischen aber auch in Deutschland zu ei-
nem echten Trendsport geworden, der sich beson-
ders über die sozialen Medien verbreitet.
Beim Hobby Horsing „reitet“ man auf Stecken-
pferden und übt Abläufe und Bewegungen aus dem 
Pferdesport mit dem eigenen Körper anstelle des 
echten Pferdes aus. So ähnelt ein Training beim 
Hobby Horsing sehr stark einer typischen Reitstun-
de. 
Am 02. Februar 2019 „sattelt“ nun auch die Turn-
sparte des TSV Tarp das erste Mal die „Pferde“ für 
junge Reitbegeisterte ab 8 Jahre. 
Das zweite Probetraining wird dann am 23.02.2019 
stattfinden. 
Sobald sich ein festes Team gebildet hat, kann nach 
Absprache regelmäßiger trainiert werden. Das Trai-
ning wird samstags von 13:30 bis 14:30 Uhr in der 
Gymnastikhalle des TSV Tarp angeboten. Es wä-
re toll, wenn du dein eigenes „Pferd“ mitnehmen 
könntest, jedoch kannst du auch ohne ein Hobby 
Horse mitmachen. Wichtig ist die Freude an der Be-
wegung. 
Eine Anmeldung unter 0160-1707575 wäre toll; ist 
aber nicht verpflichtend. Viviane R. & Carmen 

Vizeweltmeister als neuer 
HipHop-Trainer im TSZ 
Pünktlich zum Jahresbeginn bietet das Tanzsportzent-
rum Tarp neue Kurse an. 
Für die HipHop-Sparte konnten wir einen neuen Trai-

ner gewinnen, der das Angebot um zwei Gruppen er-
weitert. Dexter Posanso war bereits 2009 bei uns und 
hatte sich als kompetenter und verlässlicher Trainer 
erwiesen. Der Vizeweltmeister in der HipHop-Forma-
tion von 2014 unterrichtet neben HipHop derlich. Ein 
Probetraining ist jederzeit kostenlos möglich. Bringt 
bitte Hallenschuhe mit. Am Sonntag, dem 17. März, 
werden wir von 14-18 Uhr einen Tag der offenen Tür 
veranstalten. 
Es erwartet euch viele Vorführungen und auch Work-
shops zum Mitmachen. Haltet den den Termin frei, 
weitere Einzelheiten werden in der nächsten Ausga-
be bekannt gegeben. Und auch dies solltet ihr euch 
vormerken: nach den Osterferien geht es mit einem 
neuen Tanzkreisen los. Das Neue daran: der Schwer-
punkt wird zunächst nur auf einigen wenigen Tänzen, 
wie dem Discofox, ChaChaCha und einem weiteren 
Tanz nach Absprache mit der Gruppe, liegen. Dieser 
Tanzkreis ist also auch für Brautpaare, Abiturienten 
und Partygänger ideal. Seid dabei, wir freuen uns auf 
euch und Sie! 
Weitere Informationen unter www.tsz-tarp.de oder 
Tel. (04609) 9526003. 
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TSV Sieverstedt
Traditionelle Weihnachts-
feier
Auch in diesem Jahr lud der TSV Sieverstedt alle 
seine Mitglieder, Freunde und Förderer zur traditi-
onellen Weihnachtsfeier in die Sieverstedter Sport-
halle ein. Jedoch wird durch die ständig wechseln-
den Ausrichter bei jeder Weihnachtsfeier immer 
etwas anderes geboten. So gab es in den letzten Jah-
ren musikalische Auftritte, einstudierte Tanzcho-
reografien oder auch wie in diesem Jahr eine gro-
ße Tombola mit vielen tollen Preisen. Ausgerichtet 
wurde die Veranstaltung von der Männer 2, die sich 
bereits Monate vorher mit den entsprechenden Vor-
bereitungen befasste. 
Plakate wurden verteilt, Essen und Getränke be-
stellt und die Sporthalle wurde festlich geschmückt. 
Mehr als 150 Gäste feierten ausgelassen bis in die 
frühen Morgenstunden, nachdem man leckeren 
Krustenbraten gegessen hatte und die Tombolaprei-
se unter die Leute gebracht worden waren.
Der Kelch für die Ausrichtung der Weihnachtsfeier 
wurde an die Männer 3 weitergereicht und man darf 
gespannt sein, was uns in diesem Jahr an unterhalt-
samen Auftritten erwartet.                   Lasse Metzger

TSV Sieverstedt
Neue Vereinskollektion 
für den TSV Sieverstedt
Gemeinsam mit unseren Partnern Nalogo und 
S3media können wir unseren Vereinsmitgliedern at-
traktive Erima-Artikel zu deutlich reduzierten Prei-
sen anbieten. Auf den regulären Listenpreis erhalten 
alle TSVer einen 40%-Nachlass. Für einen einheit-
lichen Look in der Turnhalle und einen peppigen 
Auftritt auf dem Schulhof haben wir uns für die 
Serie „Liga 2.0“ entschieden. Bereits bei der ersten 
Anprobe kamen zahlreiche große und kleine Sport-
ler, um sich neue Trainingsanzüge zu kaufen.
Natürlich könnt ihr euch auch tolle Handbälle und 
weitere Sportartikel wie große und kleine Sportta-
schen von Erima bestellen. Dieses Angebot gilt für 
die komplette Saison 2018/2019.
Den kompletten Flyer inklusive Bestellformular fin-
dest du online unter www.tsv-sieverstedt.de oder du 
fragst bei deinem Trainer oder Übungsleiter nach.

Lasse Metzger
Auch in diesem Jahr tra-
fen sich die Bogenschüt-
zen am letzten Advents-
sonntag traditionell zu ei-
ner Trainingseinheit der 
besonderen Art: Sitzend 
oder stehend, von Bock 
und Kasten ließen sie 
ihre Pfeile fliegen. Und 
auch die Ziele waren an-
ders als gewohnt. Asym-
metrische Scheiben gab 
es da, die Joinglierbälle 
auf dem Bild von einem 
Clown waren zu treffen, 
Punkte auf einer Dart-
scheiben zu sammeln 
oder es galt, mit einem 
Pfeil „einfach“ mal nur 
in die Pappröhre einer 

Haushaltspapierrolle zu treffen. Das hieß zwar auch besonders achtsam zu sein, hat aber allen Teilnehmern einen 
Heidenspaß gemacht. So ungewöhnlich es sich auch anhören mag, gibt es auch einen praktischen Nutzen: Ähn-
liche Übungen werden auch von der Nationalmannschaft zur Trainingsauflockerung, aber auch zur Verbesserung 
von Motorik und Muskelkoordination genutzt. Wenn auch die Jerrishoer Bogensportler nicht in der Königsklasse 
unterwegs sind, Ehrgeiz zeigen sie aber allemal auch: Beim Start in die Hallenturniere 2019 ging es bei der ge-
meinsamen Kreismeisterschaft der Schützenverbände Nordfriesland und Schleswig-Flensburg in der Harrisleer 
Holmberghalle nämlich auch um die Qualifikation zur Teilnahme an der Landesmeisterschaft. Dort konnten sie 
besonders in der Disziplin Recurvebogen punkten und sieben Startplätze für den Verein holen.                       /fh

Trainingseinheit der besonderen Art

EINLADUNG Helmut-Baack-Pokal
An alle Tarper Vereine und Verbände, die Gewerbe-
treibenden und Bürger in der Gemeinde Tarp zum 
diesjährigen Ausschießen des Helmut-Baack-Po-
kals im Schützenheim Tarp lade wir euch hiermit 
recht herzlich ein. 
Das Pokalschießen findet an folgenden Tagen statt:
Dienstag, 	 12. Febr.2019 von 17:00-21:00 Uhr
Mittwoch, 13. Febr.2019 von 17:00-21:00 Uhr
Donnerstag, 14. Febr.2019 von 17:00-21:00 Uhr
Freitag, 15. Febr.2019 von 17:00-20:00 Uhr
Die Pokalverleihung findet am Freitag, den 15. Fe-
br. 2019 nach dem Auswerten statt.
Bedingungen:
Geschossen wird auf eine elektronische Anlage. (20 
Schuss Wertung und Probe: Schusszahl nach Be-
darf). Die Startgebühr beträgt 6,00 Euro pro Mann-
schaft und ist beim Eintreffen des 1.Schützen zu 
entrichten. Munition wird vom Schützenverein Tarp 
gestellt.
Mannschaften: 4 Schützen mit einem Streicher-
gebnis (Damen, Herren und Jugendliche). Es darf 
nur für einen Verein /oder Verband gestartet werden, 
wobei kein aktiver Schütze / Schützin dieser Mann-
schaft angehören darf.
Für die Jugendmannschaften gibt es eigene Pokale. 

Die Gewehre und Munition werden vom Schützen-
verein Tarp gestellt.
Für die Jugend (12-18 Jahre) wird ein zusätzli-
ches Glückschießen auf den Hubertus – Klöck – 
Gedächtnis – Pokal angeboten. Hier wird auf eine 
Glücksscheibe geschossen. Nur Einzelschützen oh-
ne zusätzliche Kosten. 
Beim Trainingsschießen für das Baack - Pokalschie-
ßen wird eine Standgebühr von 2,00 Euro erhoben. 
Trainingszeiten sind ab dem jeweils Mittwoch und 
Donnerstag ab 19:30 Uhr.
Unbedingt erforderlich um Verzögerungen zu 
vermeiden: Wir bitten Euch, die Meldung der 
Mannschaften möglichst vor Beginn der Schießta-
ge  im Schützenheim abzugeben. Oder siehe unten.
Anmeldungen: Im Schützenheim Dienstags und 
Donnerstags  von 19:00 – 21:00 Uhr Tel. 04638 
1511 oder unter Schv.Tarp@t-online.de,  wo-
so2000@web.de,  wotre1953@online.de martin.
loehmer65@gmail.com 
Wir hoffen, dass dieses  „Gemeindeschießen“ auch 
in diesem Jahr bei Euch einen großen Anklang fin-
det und wünschen allen Teilnehmern eine ruhige 
Hand, viel Glück und ein „Gut Schuss“!

Mit freundlichen Schützengrüßen Der Vorstand

Angebote
Der Fachmann in Ihrer Nähe macht
Ihnen ein gutes Angebot, wenn Sie
kompetente Hilfe brauchen.
Sie finden ihn in den Anzeigen
dieser Ausgabe.

Frische  



26

Aus den 
Kindertagesstätten

Schellenpark

Kinderflohmarkt 
Am Samstag, den 02. März 2019 fin-
det der erste Kinderflohmarkt im ADS 
Kindergarten Schellenpark statt. Jeder 
ist herzlich eingeladen bei uns das ein 
oder andere Schnäppchen zu jagen 
oder bei einem Stück selbstgebackenen 
Kuchen oder einer heißen Waffel mit 
einer Tasse Kaffee den Tag zu genießen 
– entweder vor Ort oder zum Mitneh-
men  nach Hause. Wir freuen uns auf 
zahlreiche Besucher.

Sportmeldungen

Kampfkunstevent KSN 
Am Samstag den 23.02.2019 findet ein großes 
Kampfkunstevent der Kampfkunstschulen Nord 
(KSN) in Oeversee statt. Mehrere Einführungskurse 
in verschiedene Kampfkünste werden gezeigt. Los 
geht es um 11.30 bis 12.30 Uhr, Selbstverteidigung 
für Kinder, dann von 12.30 bis 13.30 Uhr, Krav Ma-
ga (Kampfsystem der Israelischen Spezialeinheiten). 
13.30 bis 14.30 Uhr, Jeet Kune Do (Kampfsystem von 
Bruce Lee) 
14.30 bis 15.30 Wing Tsung (Chinesisches Nahkampf-
system). 15.30 bis 16.30 Escrima-Kali (Stock und 
Messerkampf). 16.30 bis 17.30 Uhr Thai-Kickboxen. 
Kosten, pro Lehrgang 2 Euro, wer alle mitmachen 
möchte nur 6 Euro, Anmeldung erwünscht. 
Die Kampfkunstschule Nord, bietet seit 2014 
Kampfsport und Selbstverteidigungstraining für Kin-
der und Erwachsenen in Oeversee an. 
Für Erwachsene wird das speziell entwickelte Kampf-
system KRAV MAGA angeboten, ausgerichtet ist 

dieses System auf realistische Selbstverteidigung. 
Zusätzlich wird für interessierte auch KICK / THAI-
BOXEN, JEET KUNE DO und ESCRIMA/ KALI 
angeboten. Training für Kids: Kinder können ab 6 
Jahre lernen Grenzen zu setzen, um die eigene Per-
sönlichkeit zu entdecken. Gerade Kinder und körper-
lich unterlegene Menschen sind davon oft betroffen, 
insbesondere dann, wenn ihr Durchsetzungsvermögen 
und ihre Selbstbehauptung nicht sehr ausgeprägt sind. 
Durch bewusste Verhaltensschulung wird aufgezeigt, 
wie Konflikte entstehen, wie sie erkannt und durch 
richtiges Handeln vermieden, entschärft oder gelöst 
werden können. 
Das Training beinhaltet aber auch, sich mit Händen 
und Füßen im Ernstfall verteidigen zu können. Trai-
ning findet immer statt am Freitag, Kinder 16.30 Uhr 
bis 17.30 Uhr, Erwachsene 17.45 Uhr bis 18.45 Uhr 
in der Sporthalle Treeneskole (ehemalige Dänische 
Grundschule), Wanderuperweg 5, Oeversee. 
Kontakt, Tel.04623-1891899, e-mail. ksn-line@foni.
net. Infos über die homepage www.ksn-online.net

TSV Sieverstedt
Zahlreiche Teilnehmer bei der ersten Siegerstedt-Trophy
Weihnachtszeit ist ja bekanntlich immer eine sehr besinnliche Zeit, gepaart mit reichlich gutem Essen. 
Um nicht aus der Übung zu kommen und das Weihnachtsessen wieder runter zu schwitzen, riefen die Ini-
tiatoren Sven Witting und Lasse Metzger die erste Ausspielung um die Siegerstedt-Trophy ins Leben. Ein 
wichtiger Aspekt dieses Turniers ist auch der Gedanke, dass sich die Mannschaften untereinander besser 
kennenlernen.
Die Resonanz für die Anmeldung war besser als erwartet, denn 36 Handballerinnen und Handballer melde-
ten sich zum Turnier am 29. Dezember an. Es wurden vier Teams gebildet und eigens für das Turnier ent-
worfene Trikots in vier verschiedenen Farben verteilt. Man lieferte sich intensive, aber immer faire Duelle 
und der Spaß kam keinesfalls zu kurz.
Auch für Verpflegung war gesorgt, denn jeder Teilnehmer nahm u.a. Kuchen, Pizzabrötchen, Käsespieße und 
viele andere Köstlichkeiten mit. Getreu dem Motto „Von Sieverstedtern für Sieverstedter“.
Abends gab es dann noch leckere Wurst vom Grill von der Hofschlachterei Ralf Nielsen, spendiert vom 
Förderverein, der begeistert von diesem Turnier war und dies auch gerne weiterhin unterstützen möchte. Im 
Anschluss wurde noch gemütlich zusammengesessen, Dart gespielt und gekickert. Alles in allem eine ge-
lungene Veranstaltung, die sicherlich nicht zum letzten Mal stattgefunden hat.                       Lasse Metzger

Zahlreiche Teilnehmer aus allen Teams bei der ersten Siegerstedt-Trophy

TSV Sieverstedt
Große Reinigungsaktion in der Sporthalle
Die regelmäßige Wachsnutzung unserer Handballer erfordert ebenso eine genauso regelmäßige Reinigung 
des Hallenbodens, der Banden und Tore. Jede Mannschaft erledigt dies nach jedem Spiel und Training. Doch 
eine große Reinigungsaktion, um hartnäckige Verschmutzungen zu entfernen, ist dennoch notwendig. Denn 
auch für die Schüler und auch alle anderen Sportler und Hallennutzer soll die Halle in einem ordnungsge-
mäßen Zustand sein. Also rief der Handballbeirat die wachsnutzenden Teams kurz vor Weihnachten zu einer 
Reinigungsaktion auf. Aus jeder Mannschaft kamen 4 bis 5 Sportler und putzten und schrubbten, was das 
Zeug hielt. Tore, Banden, Türen und die Kabinen wurden intensiv gereinigt. Als Belohnung und Dankeschön 
spendierte der Handballbeirat im Anschluss knackige Würstchen und Getränke.Ein großer Dank an die Teil-
nehmer für die tolle Bereitschaft.                                                                                               Lasse Metzger
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Kirchliche Nachrichten

So. 03. Febr. siehe Kleinjörl 10 P. Fritsche siehe Jarplund 10  Pn. Joos 10 Gottesdienst Y 17 P. Engel 10 P. Engel
 –––– 11 Taufgottesdienst         
So. 10. Febr. 10 Pn. Schildt Y siehe Eggebek 10 Pn. Joos Y  siehe Oeversee –––– 10 Pn. Löwenstrom 10 P. Engel Y
Fr. 15. Febr.       19 Taizé P. Engel
So. 17. Febr. siehe Kleinjörl 10 P. Fritsche 10 Pn. Joos   18 P. v. Fleischbein 10 P. v. Fleischbein 11 Pn. Löwenstrom 11  Pn. Strelow 
     11 Kindergottesdienst Vorstellung Konfis Dän. Gottesdienst
So. 24. Febr. 10 Pn. Schildt siehe Eggebek 18 mus. Andacht  siehe Oeversee –––– 10 Pn. Löwenstrom  17 P. Engel „mehr”
 11 Kindergottesdienst      Moderner Gottesd.
Fr. 01. März 19 Team Weltgebetstag   –––– siehe Jarplund 10.30 Gottesdienst –––– 17  Ökum. Gottesdienst
Weltgebetstag    Team Weltgebetstag  Team Weltgebetstag 
So. 03. März siehe Kleinjörl 10 P. Fritsche Y siehe Jarplund 11 Pn. Joos 10 P. v. Fleischbein Y 17 P.  Engel  ________
    Vorstell. Konfis   
Y= mit Abendmahl  -  Wegen Fahrgemeinschaften wenden Sie sich bitte an Ihre jeweilige Kirchengemeinde am Wohnort 

 Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen in der Stern-Region
 Eggebek  Kleinjörl  Oeversee  Jarplund  Sieverstedt  Tarp  Wanderup

Paulus schreibt: Ich bin überzeugt, dass dieser Zeit 
Leiden nicht ins Gewicht fallen gegenüber der 
Herrlichkeit, die an uns offenbar werden soll.	
                      Römer 8, 18

Beinahe täglich erlebe ich das Leiden unserer Zeit: 
Menschen, die von denen, die sie lieben, Abschied 
nehmen müssen, die selbst von Krankheit erfahren 
oder sie schon lange erdulden. Ich komme in Häuser, 
in denen sich die Medikamentenberge in der Küche 
stapeln oder auch die Flaschen mit Alkohol, so weit 
wie möglich aus meinem Blickfeld entfernt, aber 
doch nicht zu übersehen. Ich begegne Menschen, für 
die jede kleinste Stolperfalle das Ende der Selbst-
ständigkeit bedeuten kann und für die der Weg zum 
Laden um die Ecke fast eine Weltreise ist. Ich höre 
von Traurigkeit und Enttäuschung, von Streit in der 
Familie, von Eltern, die sich nicht trauen, ihre Kin-
der anzurufen, von Kindern, die schon seit Jahren 
kein Wort mehr mit ihren Eltern gesprochen haben. 
Besonders in dieser grauen und dunklen Jahreszeit 
drücken uns die eigene Traurigkeit und das Leid der 
Menschen um uns herum besonders. All dieses Leid 
will Paulus sicher nicht kleinreden. Er selbst hatte 
unter Krankheit und, auf seinen Reisen, unter den 
Strapazen und Anfeindungen zu leiden. 
Aber Paulus war wohl ein positiv denkender Mensch. 

Für ihn war das Glas mindestens halb voll! In Jesus 
hatte er eine Kraftquelle für sein Leben gefunden, 
eine Hoffnung auf eine bessere Zeit, die schon jetzt 
beginnt. Ich kann mir vorstellen, Paulus konnte in je-
der guten Begegnung, in jedem Menschen, der sein 
Leben Jesus anvertraute, eine unglaubliche innere 
Freude spüren. Überall, wo er mit seinen Worten 
von Gottes und Jesu Taten auf offene Ohren stieß, 
zeigte sich ihm die Herrlichkeit Gottes. Die kleinen 
Wunder dieser Welt setzten Begeisterung frei. Da-
mit möchte Paulus uns anstecken. Wir können ver-
suchen, eine andere Blickrichtung einzunehmen, 
einmal die Perspektive wechseln und auf das se-
hen, was gut ist und gelingt, was Freude bringt und 
Kraft gibt. Da war doch die Nachbarin, die ein Stück 
Kuchen vorbei gebracht hat und Zeit hatte zum Zu-
hören. Oder der Nachbar, der angeboten hat, mich 
regelmäßig zum Einkaufen oder zum Gottesdienst 
mitzunehmen. Oder die Enkelin, die zwar weit weg 
wohnt, aber Dank heutiger Technik über das Handy 
anruft oder eine Nachricht schickt. Und was habe ich 
mir letztens zugetraut und ausprobiert und einfach 
gemacht, was ich von mir selbst nicht erwartet hatte? 
Aus all diesen kleinen und großen Wundern unserer 
Welt setzt sich die Herrlichkeit Gottes zusammen, 
die Herrlichkeit Gottes, die größer und stärker ist als 
alles Leid dieser Welt. 

Für Paulus ist Jesus Christus der Grund für sei-
ne Hoffnung und sein unbändiges Vertrauen in die 
Liebe Gottes und das Leben. Paulus, der zuerst die 
Christen verfolgt hat, war zu einem der glühends-
ten Anhänger Jesu geworden. Wenn er diesen Pers-
pektivwechsel geschafft hat, warum nicht wir auch? 
Dann kann ich, vielleicht mit Paulus, das Lied Nr. 
391 aus unserem Evangelischen Gesangbuch singen, 
das viel mehr ist als ein Lied zu traurigen Anlässen:
1. Jesu, geh voran auf der Lebensbahn! Und wir 
wollen nicht verweilen, 
dir getreulich nachzueilen; führ uns an der Hand 
bis ins Vaterland.
2. Soll’s uns hart ergehn, lass uns feste stehn und 
auch in den schwersten Tagen 
niemals über Lasten klagen; denn durch Trübsal 
hier geht der Weg zu dir.
3. Rühret eigner Schmerz irgend unser Herz, küm-
mert uns ein fremdes Leiden, 
o so gib Geduld zu beiden; richte unsern Sinn auf 
das Ende hin.
4. Ordne unsern Gang, Jesu, lebenslang. Führst du 
uns durch raue Wege, 
gib uns auch die nöt’ge Pflege; tu uns nach dem 
Lauf deine Türe auf.
Amen.

Pastorin Susanne Schildt, Eggebek-Jörl

Hauptstraße 26 b • Eggebek
Tel. 04609/363
Ferdinand-Porsche-Ring 15 • Tarp
Tel. 04638/213 53 63
www.bestattungen-timm.de

Lassen Sie Ihre 
Lieben später nicht 
im Regen stehen.

Bestattungsvorsorge … denn 
Trauer braucht Entlastung. 

Containergestellung kostenlos   ·    Schrottabbrüche
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Ev.-Luth. Kirchengemeinde Tarp
24963 Tarp, Im Wiesengrund 1 · Tel. 04638-441, Fax 04638-80067

e-mail: buero@kirchengemeinde-tarp.de 
Internet: www.kirchengemeinde-tarp.de

Pastorin Kristina Löwenstrom, Tel. 04638-2136839, 
e-mail: pastorin@kirchengemeinde-tarp.de 

	   Kirchenbüro geöffnet Mo. + Di. 10-12 Uhr und Do. 16-18 Uhr

Gottesdienste
Liebe Gottesdienstbesucher! Ab sofort gibt es die-
se Möglichkeit: Mit dem Taxi zum Gottesdienst“. 
Rufen Sie an bei „Taxi Clausen“ Tel.: 04638 374. 
Die Kosten übernimmt die Kirchengemeinde. Für 
die Rückfahrt wird gesorgt. Dies gilt auch für die 
Gottesdienste in der Sternregion.
So.  3. Febr.  17.00 Uhr	 Pastor Engel
So. 10. Febr.	10.00 Uhr	 Pastorin Löwenstrom
So. 17. Febr..	11:00 Uhr	 Vorstellungsgottesdienst 
der Konfirmanden/innen; im Anschluss Suppe + 
Kuchen gegen Spende für „Wir helfen Kindern“
So. 24. Febr.	10:00 Uhr	 Pastorin Löwenstrom
Fr.    1. März	17.00 Uhr	 Ökumenischer Gottes-
dienst zum Weltgebetstag mit Team Weltgebetstag
So.   3. März	17:00 Uhr 	Pastor Engel 	  

„Wir helfen Kindern“
Der Freundeskreis „Wir helfen Kindern“ 
plant die nächste Hilfsaktion: 
Gemeinsam backen Konfirmanden*innen und Eh-
renamtliche leckeres Brot, um es im Anschluss an 
den Gottesdienst am 17. Februar 11 Uhr gegen ei-
ne Spende für „Wir helfen Kindern“ unter die Men-
schen zu bringen. Den Gottesdienst feiern wir un-
ter dem Motto: „Kraftquellen: Brot. Gemeinschaft. 
Gott?“, den die Konfirmand*innen für uns alle ge-
stalten.
Danach gibt es köstliche Lauchsuppe und ein vom 
Freundeskreis gespendetes Kuchenbuffet – auch 
dieses gegen Spende zugunsten notleidender Kin-
der. (Informationen zu den unterstützen Projekten 
können Sie ebenfalls an diesem Tag bekommen.)
Wir freuen uns auf unsere Konfirmanden und Kon-
firmandinnen, auf gute Gespräche und auf zahlrei-
che Besucher – allen ein herzliches Willkommen!
Weltgebetstag - Vorbereitungstreffen 
Di. 5. Februar 2019, 18.00 Uhr, Seniorentagesstät-
te, Wiesengrund
Frauen aller Konfessionen laden ein zum Weltge-
betstags-Gottesdienst!
Der Weltgebetstag (WGT) ist die größte ökumeni-
sche Basisbewegung von Frauen weltweit.
Die Kollekte fördert Projekte der jeweiligen Län-
der und ist ein sichtbares Zeichen gelebter Frauen-
solidarität. Der diesjährige Gottesdienst unter dem 
Motto „Kommt, alles ist bereit“ wurde von Frauen 
aus Slowenien vorbereitet.

Bis 1991 war Slowenien nie ein unabhängiger Na-
tionalstaat. Er gehört zu den fünf anderen Nachfol-
gestaaten Jugoslawiens. Lernen Sie mit uns die Le-
benssituationen der Frauen aus Slowenien kennen.
Gemeinsam mit dem WGT-Team der katholischen 
Kirche gestalten wir den Gottesdienst.
Feiern Sie mit uns am 1. März 2019 um 17:00 Uhr 
in der Versöhnungskirche in Tarp den Ökumeni-
schen  Gottesdienst zum Weltgebetstag! Anschlie-
ßend reichen wir einen landestypischen Imbiss.
Wer auch bei der Vorbereitung und Durchführung 
mitmachen möchte, ist herzlich willkommen. Infor-
mationen unter 04638/7988 bei Magret Branding 
oder unter 04638/1454 bei  Anja Sommer.
Das 1. Vorbereitungstreffen findet am Dienstag, 
dem 5. Februar 2019, um 18:00 Uhr in der ev. Seni-
orentagesstätte im Wiesengrund in Tarp statt.
Magret Branding und Anja Sommer

Vorankündigung Fastenandachten
Auch in diesem Jahr wird es wieder jeden Mittwoch 
von Aschermittwoch bis Ostern um 18:30 Uhr ei-
ne Andacht mit Klaviermusik in der Kirche geben. 
Die Fastenaktion der ev. Kirche heißt in diesem 
Jahr: Mal ehrlich! 7 Wochen ohne lügen. Diese Ak-
tion kann man mit Kalender, Begleitbuch oder auch 
nur mit unseren Andachten mitverfolgen. Wir star-
ten am 6. März. Näheres dann in der kommenden 
März-Ausgabe.
Aus dem Gemeindeleben
Alle Angebote der Kirchengemeinde Tarp sind „of-
fene Kreise“.Wir freuen uns über jeden Anfänger, 
Wiedereinsteiger oder Gast.
Lebendiger Advent in Tarp
Danke an alle Gastgeber für das „Öffnen“ und Ge-
stalten Ihres Adventfensters.
Wir hoffen, die Gastgeber, die großen und kleinen 
Besucher des „Lebendigen Advent“ hatten Freude 
am gemeinsamen Singen, Zuhören und Schnacken.
Nun wünschen wir erst einmal allen ein gutes neues 
Jahr und freuen uns, wenn beim nächsten Mal wie-
der viele mitmachen.   Anke Gall und Anja Sommer

Hausbibelkreis
Leitung: Ursula Gesk
Kontakt: Über Kirchenbüro, Tel.: 04638 - 441
Treffen: Jeden 1. Montag im Monat (außer in 
den Schulferien), 19.00 Uhr, Seniorentagesstät-
te, Im Wiesengrund 1, Tarp, nächstes Treffen am 
04.02.2019
Austausch und offene Diskussion; Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich

Kirchenmusikalische Angebote
„Sing Your Soul“ in der Versöhnungskirche 
Tarp
Am 24. Februar 2019 um 17.00 Uhr gibt das Duo 
„Sing Your Soul“ sein Winterkonzert mit verschie-

denen Werken von Mozart und Bach in der Tarper 
Versöhnungskirche.
In einzigartiger Kombination von Klarinette und 
Konzertakkordeon werden Ulrich Lehna und Mei-
ke Salzmann weiterhin Kompositionen von Carlos 
Gardel sowie Tango nuevo im Stile Astor Piazollas 
erklingen lassen. 
Wir freuen uns auf das preisgekrönte Duo, das in 
diesem Jahr zahlreiche Erfolge auf nationalen und 
internationalen Konzertreisen feiern konnte.
Der Eintritt an diesem Abend ist frei, um eine Spen-
de zugunsten der Musiker und der kirchlichen Ar-
beit wird gebeten.
Chorgemeinschaft Sörup-Tarp
Chorleiter: Wilhelm Tatzig
Kontakt: Tel.: 0461 – 97 92 30 E-Mail: kirchen-
chor@kirchenmusik-tarp.de
Termine: 
Mi., 06.02.2019 19.30 Uhr Chorprobe Seniorenta-
gesstätte Tarp
Mi., 13.02.2019 19.30 Uhr Chorprobe in Sörup
Mi., 20.02.2019 19.30 Uhr Chorprobe Seniorenta-
gesstätte Tarp
Mi., 27.02.2019 19.30 Uhr Chorprobe in Sörup 
Mi., 06.03.2019 19:30 Uhr Chorprobe Seniorenta-
gesstätte Tarp 
…immer auf der Suche nach neuen Sängerinnen 
und Sängern		
Posaunenchor Tarp
Chorleiter: Martin Seemann
Kontakt: Tel.: 04626 18 10 31, E-Mail: posaunen-
chor@kirchenmusik-tarp.de
Proben: Jeden Freitag (außer in den Schulferien) 
18.30 – 20.00 Uhr,
Seniorentagesstätte, Im Wiesengrund 1, Tarp
Anfänger: Herzlich willkommen – auch ohne Ins-
trument 
Auftritte: in Tarp, in der Sternregion und an vielen 
Orten auch außerhalb der Kirchengebäude
Aus der ev. Seniorentagesstätte „Im 

Gleich in Ihrer Nähe wohnt der Fachmann, der Ihnen hilft, 
wenn Sie spezielle Anliegen haben.        				          Sie finden ihn hier:
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24988 Oeversee, Stapelholmer Weg 29, 
Tel. 04630-93237, Fax 04630-93236 
kirchenbuero@oeversee-jarplund.kk-sf.de
Öffnungszeiten Kirchenbüro: Montag + Freitag von 
9.00-12.00 Uhr · Donnerstag 16.00-18.00 Uhr

Gottesdienste
Sonntag 03. Februar 10 Uhr Jarplund
Gottesdienst 	 Pastorin Joos
Sonntag 10. Februar 10 Uhr Oeversee
Gottesdienst mit Abendmahl 	 Pastorin Joos
Sonntag 17. Februar 10 Uhr Oeversee
Gottesdienst 	 Pastorin Joos
Sonntag 17. Februar 18 Uhr Jarplund
Gottesdienst 	 Pastor von Fleischbein
Samstag 23. Februar 10 Uhr Oeversee
Abenteuer Kinderkirche im Gemeindehaus
	 Pastorin Joos
Sonntag 24. Februar 18 Uhr Oeversee
Musikalische Abendandacht
Freitag 1. März 10.30 Uhr Jarplund
Weltgebetstag 	 WGT-Team
Sonntag 3. März 11 Uhr Jarplund
Vorstellungsgottesdienst Konfis 	 Pastorin Joos
Bitte besuchen Sie auch die Gottesdienste in den 
Nachbargemeinden der Sternregion.

Seniorentanzgruppe „Frohsinn“ 
Leitung Anke Gellert
Im Februar jeden Montag um 14.30 Uhr im Ge-
meindehaus in Oeversee.
Sträkelcafé
Im Februar jeden Dienstag von 13.30 bis 15.30 Uhr 
im Gemeindehaus Oeversee.
Offener Eltern-Kind-Treff
Jeden Mittwoch von 9.30 bis 11.30 Uhr im Gemein-
dehaus Oeversee für Kinder von 0 bis 3 Jahren.

25. Februar um 9.30 Uhr, Gemeindehaus Jarplund
Thema: Die Partnergemeinden des Kirchenkreises
Was viele Bürger unserer Kirchengemeinde vermut-
lich noch nicht wussten, ist, dass unser Kirchenkreis 
einige Partnergemeinden im Ausland bei ihrer Ar-
beit unterstützt. Eine Mitarbeiterin des Kirchen-
kreises berichtet bei unserem nächsten Gemeinde-
frühstück von diesen Partnergemeinden und ihrer 
Arbeit.

 „Für welches Outfit entscheiden Sie sich heute?“)

„Come – Everything is ready“, Rezka Arnu?, © 
Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee 
e.V. 
Weltgebetstag 
1. März um 10.30 Uhr, D. Bonhoeffer Kirche Jar-
plund
„Kommt, alles ist bereit!“, so lautet der Titel des 
Weltgebetstages 2019, der im kommenden Jahr von 
Frauen aus Slowenien vorbereitet wird. Sie möchten, 
dass wir uns alle auf den Weg machen, eine Kirche 
zu werden, in der mehr Platz ist und in der alle mit 
am Tisch sitzen können.
Auch wir möchten wieder mit Ihnen gemeinsam 
in der Dietrich Bonhoeffer-Kirche in Jarplund den 
Weltgebetstagsgottesdienst feiern. Das Vorberei-
tungsteam kann noch Verstärkung gebrauchen. Wer 
gerne mitmachen möchte, meldet sich bitte bei Dör-
te Seiler, Tel.: 0461-4305926. ,

Bitte vorher bei Barbara Dethlefs melden, Tel. 
01724792244.
Spieleabend
Am Donnerstag, d. 14. Februar um 19 Uhr im Ge-
meindehaus.
Nähtreff Nadelöhr
Am Donnerstag, d. 21. Februar um 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus.
Wir laden herzlich ein zu den Gemeinde-
nachmittagen
um 15 Uhr im Gemeindehaus Oeversee
6. Februar	 Verspielen
20. Februar	 Geburtstagskaffee in Oeversee
21. Februar	 Geburtstagskaffee in Jarplund
Essen in Gemeinschaft am 3. Februar
Das nächste „Essen in Gemeinschaft“ findet statt am 
3. Februar um 11.30 Uhr im Gemeindehaus Jarp-
lund. Der Preis beträgt 5 € pro Person. Bitte melden 
Sie sich dazu bis jeweils zum Mittwoch davor im 
Kirchenbüro an. 
Musikalische Abendandacht 
24. Februar um 18 Uhr, St. Georg Kirche Oeversee
„Du ziehst mir die Trauerkleider aus und hüllst 
mich in ein Kleid aus Heil.“ (Psalm 30,12) Mit unse-
rer Kleidung drücken wir aus, zu wem wir gehören 
wollen und wie es uns geht. Ganz ähnlich in der Bi-
bel: Auch dort sind Kleider oft ein Symbol für das, 
was im Inneren eines Menschen geschieht. Musika-
lisch begleitet werden wir in diesem Gottesdienst an 
Orgel und E-Piano von Sven Rösch.
Gemeindefrühstück

Wiesengrund“:
Essen in Gemeinschaft
für die Mitarbeiter: Bianca Christiansen
Kontakt: Mittwochs und freitags 8.00-12.30 Uhr, 
Tel. : 04638 – 79 28
Schmackhafter Mittagstisch mittwochs ab 12:00 
Uhr und freitags ab 11:30 Uhr ( nicht an Feierta-
gen), Kostenbeitrag 4,00 €.
Unterhaltungsnachmittag
Leitung: Christa Kapp
Kontakt: Über Kirchenbüro, Tel. 04638 - 441
Treffen: Jeden Dienstag ab 14.30 Uhr, Kostenbei-
trag 2,00 €
(das Treffen in der Diakoniestation an jedem 3. 
Dienstag im Monat findet vorläufig nicht statt)
Kaffee und Kuchen/Brot bei geselligem Spiel
Ganzheitliches Gedächtnistraining
Leitung: Klaus Günther
Kontakt: Über Kirchenbüro, Tel.: 04638 - 441
Treffen: Mittwochs in den geraden Wochen (außer 
Schulferien),
13.15 Uhr, Kostenbeitrag 1,00 € pro Teilnahme, 
nächstes Treffen am 06.02.2019
Übungen und Spiele zur Stärkung der „grauen Zel-
len“
Sitzgymnastik für Senioren
Leitung: Brigitte Kraußhaar
Kontakt: Tel. 04638 – 21 05 29
Treffen: ab 9. Januar 2019 bis Ostern: Jeden Mitt-

woch 9.30 – 10.30 Uhr
Leichte Bewegungsübungen unter fachlicher An-
leitung, 
Kostenbeitrag 1,00 € pro Teilnahme
Ausgleichsgymnastik DRK-Ortsverband
Leitung: Esther Feil
Kontakt: 04638 - 387
Treffen: Jeden Donnerstag (außer Schulferien) von 
9.30 – 10.30 Uhr und von 16.30 – 17.30 Uhr
in fröhlicher Runde „fit bis ins hohe Alter“
Treffpunkt des Vereins zur Betreuung von 
Multiple Sklerose-Betroffenen in Flensburg 
und Umgebung e.V.
Leitung: Monika Schaal
Kontakt: Tel.: 04638 – 76 55
Treffen: Jeden 2. Montag im Monat, 14.30 Uhr
Das nächste Treffen findet am 11. Februar statt.
Kaffee- und Plauderrunde, Gesellschaftsspiele
Migrationsberatung: 
Leitung: Jesse Kowald von der Diakonie Rends-
burg
Kontakt: Tel.: 04621 – 38 11 54 oder E-Mail: 
j.kowald@diakonie-slfl.de
Treffen: Jeden 1. und 3. Freitag im Monat, 9.00 – 
12.00 Uhr
Beratung für Migranten und Flüchtlinge
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Kirchenbüro, Hauptstraße 52, Eggebek: Sprechstunden Dienstag14.30-16.30 Uhr und Mittwoch 
und Donnerstag 10.00 Uhr-12.00 Uhr Petra Blaas und Ines Matho
Tel. 0 46 09-312 · Fax 0 4609-14 67 · e-Mail: kirchenbuero@eggebek-joerl.kkslfl.de
Pastoren: Pastorin S. Schildt, Eggebek, Tel. 0 4609-1545, K. Fritsche, Kleinjörl, Tel. 04607-341
Friedhof Eggebek:  Gerson Peiter, Tel. + Fax: 04609-218 + Mobil: 0151 10403502 · Friedhof Kleinjörl: Reiner 
Albertsen, Mobil: 0175 9263703

Liebe Gemeindeglieder!
Wir laden recht herzlich ein in unsere Gottesdienste:
03.02.	 10.00 Uhr	 Kleinjörl	 Gottesdienst        		
			   Pastor Fritsche
03.02.	 11.00 Uhr	 Kleinjörl     Taufgottesdienst 		
			   Pastor Fritsche
10.02.	 10.00 Uhr	 Eggebek	 Gottesdienst mit 		
		  Abendmahl Pastorin Schildt
17.02.	 10.00 Uhr	 Kleinjörl	 Gottesdienst 
			   Pastor Fritsche
24.02.	 10.00 Uhr	 Eggebek	 Gottesdienst  
			   Pastorin Schildt
24.02.	 11.00 Uhr 	 Eggebek	 Kindergottesdienst	
			   Pastorin Schildt

01.03.	 19.00 Uhr	 Eggebek	 Weltgebetstag  		
		                   Team Weltgebetstag
03.03.	 10.00 Uhr	 Kleinjörl	 Gottesdienst mit 		
		  Abendmahl Pastor Fritsche
Kurzfristige Änderungen entnehmen Sie bitte der 
Tageszeitung.
Die nächsten Tauftermine
10. März – 11 Uhr in Eggebek
7. April – 11 Uhr in Kleinjörl
Amtshandlungen
Taufen
Anna Siem
Trauerfeiern
Christian Hansen

zum Weltgebetstag 2019 verfasst. Seine zentrale Bi-
belstelle ist das Gleichnis vom Festmahl (Lk 14,13-
24). Wir sind eingeladen uns mit allen Menschen 
rund um den Globus an einen Tisch zu setzen und 
Platz zu machen, besonders für die, die niemand 
„auf dem Schirm hat“. Die Frauen aus Slowenien 
rufen uns zu: Kommt, alles ist bereit!
Gerne möchten wir mit Euch/Ihnen – Frauen, Män-
nern und Jugendlichen - am Sonntag, den 03.März 
2019 um 10:00 Uhr diesen besonderen Gottesdienst 
in Sieverstedt feiern.
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es ein lan-
destypisches Mittagessen, zubereitet von Maren 
Jensen; hierzu erbitten wir Ihre Anmeldung bis zum 
01. März im Kirchenbüro Tel. 04603/347.

Für das WGT-Team Gundula Stöven-Trede           

Gottesdienste
Sonntag, 3. Februar 2019
10.00 Uhr – Gottesdienst mit Abendmahl, 
	       im Anschluss - Kirchenkaffee    
Sonntag, 17. Februar 2019
10.00 Uhr - Gottesdienst, Pastor v. Fleischbein
11.00 Uhr – Kindergottesdienst mit -dem KiGo-
Team
Sonntag, 3. März 2019
10.00 Uhr – Gottesdienst mit Abendmahl, Pastor v. 
Fleischbein  - im Anschluss Kirchenkaffee
Bitte besuchen Sie auch die Gottesdienste in den 
Nachbargemeinden der Sternregion!

Termine und Konzerte
Montag, 4. Februar 2019
Der Besuchsdienst der Kirchengemeinde trifft sich 
um 15.00 Uhr in der ATS.
Interessierte Bürger der Gemeinde sind herzlich 
willkommen, die Arbeit des Besuchsdienstes zu un-
terstützen.
Die Treffen finden jeweils am 1. Montag  im Mo-
nat statt.
Dienstag,  5. Februar 2019
Evangelische Frauenhilfe: Wir treffen uns an die-
sem Nachmittag um 14.30 Uhr in der ATS zu un-
serem traditionellen Verspielen. Anmeldungen bit-
te bei den Bezirksdamen , Hildegard Laumann 
(04603-1287)  und Beate Jessen (04603-1399)
Dienstag, 19. Februar 2019
Spiele-Nachmittag für Erwachsene in der ATS. Wir 
beginnen mit einer Kaffeetafel  um 14.30 Uhr; an-
schließend werden verschiedene Spiele bis ca. 17.30 
Uhr gespielt. Gäste sind herzlich willkommen.

Wöchentliche Termine in der ATS
Mittwochs 
16.30 Uhr bis 18.00 Uhr - Konfirmandenunterricht 
mit Pastor von Fleischbein

Gottesdienst zum Weltgebetstag aus 
Slowenien
Zwischen Alpen und Adria …
Slowenien spielt eine interessante Rolle in Europa: 
Der jungen Demokratie mit kommunistischem Er-
be fällt es leicht, Mittlerin zwischen Ost und West, 
Nord und Süd zu sein, schließlich ist das Land 
schon lange Knotenpunkt internationaler Wande-
rungs- und Handelsströme.
Christinnen aus Slowenien haben den Gottesdienst 

 Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sieverstedt
			   24885 Sieverstedt, Kirchenweg 2 · Gemeindebüro Tel. 04603-347, 

Fax 854  · e-mail: kirche@sieverstedt.kk-sf.de
			   Öffnungszeiten des Gemeindebüros: 

dienstags + freitags 9.30-11.30 Uhr (Beate Jessen)  
Spendenkonto: Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sieverstedt, Kto. 502987, BLZ 216 617 19 VR-Bank
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Dänische Kirchengemeinden 
zu Jarplund, Wanderup und Tarp

Sonntag  03. Febr.  19.00   Pn. Alena Strelow           
Dän. Kirche Tarp,   Harkielweg 2. Anschl.  wird Eierpfannkuchen und Kaffee 
serviert, um Maria Lichtmeß zu feiern
Sonntag  10. Febr.   09.30  Pn. Alena Strelow   Dän Kirche Tarp, Harkielweg 2
Sonntag  17. Febr.  11.00 Pn. Alena Strelow  Ev. Kirche Wanderup, Tarper Str. 6
Sonntag, 24. Febr. 09.30 Pn. Alena Strelow       Dän. Kirche Tarp,  Harkielweg 2

Heilige Messe 
Samstags um 16.30 Uhr mit anschlie-
ßendem Treffen in der Klause zum 
gemütlichen Beisammensein.
Pfarrbriefe liegen in der Kirche und 
in der Tourist-information aus.

Abendandacht
Im neuen Jahr wollen wir gerne die Tradition unserer Andachten mit anschlie-
ßendem gemeinsamen Abendbrot wieder aufleben lassen. Der erste Termin da-
für ist Mittwoch, der 20. Februar, um 18:00 Uhr. Wie schon in den Vorjahren 
wollen wir wieder einmal außerhalb der üblichen Gottesdienst-Zeiten zusam-
men innehalten, uns in einer kurzen Andacht besinnen und dann unsere Ge-
meinschaft bei Essen und Trinken pflegen. Dazu laden wir alle sehr herzlich 
ein.

Sternsinger
Auch in diesem Jahr waren wieder die Sternsinger in Tarp und Umgebung 
unterwegs. Eva, Elisabeth, Luca, Laura, Anna-Sophie, Kalotta, Caspar, Lara 
und Emil waren in über 30 Häusern, der Amtsverwaltung und dem Birkenhof 
unterwegs, um den Segen Gottes zu bringen und Spenden für Kinder in Peru 
zu sammeln. Unter dem Motto „Wir gehören zusammen” soll dabei besonders 
Kindern mit Behinderungen, die in Peru oft im Abseits stehen, geholfen wer-
den. Wir sind sehr froh und dankbar, dass auch hier bei uns immer wieder Kin-
der bereit sind, diese weltweit größte Solidaritätsaktion von Kindern für Kin-
der, von der in den letzten 60 Jahren eine Milliarde Euro zusammengetragen 
wurde, tatkräftig zu unterstützen. Dafür allen Beteiligten und allen Spendern 
ein herzliches Dankeschön!

Vorankündigung
Am letzten Sonnabend vor der österlichen Fastenzeit wollen wir – wie in je-
dem Jahr – nach dem Gottesdienst wieder unser traditionelles Lachsessen ver-
anstalten. In diesem Jahr fällt dieser Termin auf den 2. März, weshalb wir 

schon hier in der Februar-Ausgabe herzlich dazu einladen. Eine Anmeldeliste 
liegt rechtzeitig im Kirchen-Vorraum aus.

Werner Smolka
Hellmut Wartenberg 
Kinder und Jugend
Kinderkreis für Mütter mit Kindern ab dem Krab-
belalter und im Kindergartenalter trifft sich immer 
Montagvormittag von 10.00 bis 11.30 Uhr im Ge-
meindehaus Kleinjörl mit Sonja und Helga.
Kindergottesdienst für die Kleinsten findet statt 
am 18. Februar um 10.15 Uhr im Gemeindehaus in 
Kleinjörl mit Pastor Fritsche. 
Mitteilungen
„Unterwegs im Namen des Herrn“
Stammtisch am 1. Freitag im Monat um 19.00 Uhr 
im Gasthof Thomsen, Eggebek, Westerreihe 19. 
Wer Fragen oder Ideen für eine Tour hat, kann mich 
gerne anrufen (Susanne Schildt 04609-1545)
Innehalten – Zur Ruhe kommen – 

Den Weg fortsetzen
Meditation im Altarraum der Kirche in Eggebek am 
7. Februar von 18.30 bis ca. 20 Uhr. Leitung: Han-
nelore Nicolaisen-Wohlert, Diakonin.
Das Angebot ist kostenlos.
Lasst uns miteinander singen
Jeden Montag um 19.30 Uhr im Gemeindehaus in 
Eggebek, Hauptstraße 52, hinterer Eingang, Trep-
pe hoch und links. Gemeinsam singen macht Spaß! 
Mit Gitarren begleitet moderne christliche Lieder 
kennenlernen. Informationen bei Susanne Schildt, 
04609-1545 oder einfach mal vorbeikommen.
Senioren
Club der älteren Generation
Liebe Clubmitglieder,
zu unserer diesjährigen Faschingsfeier treffen wir 
uns in diesem Jahr, wie in den letzten Jahren auch, 

am 13. Februar um 15 Uhr in der Gaststätte in Sol-
lerup bei Christa Kohls. Wir werden unseren Fa-
sching mit Spaß, Musik und Gesang, bei dem uns 
Christian Hansen wieder musikalisch begleiten 
wird, feiern. Wer etwas Lustiges zu erzählen hat, 
darf gerne in die Bütt steigen. Über den Auftritt 
würden wir uns sehr freuen.
Wir hoffen auf eine gute Beteiligung und dass alle 
einen guten Appetit auf Kaffee und Kuchen und gu-
te Laune mitbringen!
Bis dahin wünsche ich allen eine gute Zeit und grü-
ße im Namen des Vorstandes herzlich,            

Hannelore Feddersen
Anmeldungen bitte bis Donnerstag, 7. Februar 12 
Uhr im Kirchenbüro, Tel. 04609-312 oder bei Han-
nelore Feddersen, Tel. 04607-896. Wer eine Mit-
fahrgelegenheit nutzen möchte, bitte bei der An-
meldung Bescheid sagen.

Angebote
Der Fachmann in Ihrer Nähe macht
Ihnen ein gutes Angebot, wenn Sie
kompetente Hilfe brauchen.
Sie finden ihn in den Anzeigen
dieser Ausgabe.

Frische  
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Sozialpsychiatrischer Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg Fachdienst Gesundheit 
Moltkestraße 22-26, 24837 Schleswig
Tel. 04621/810-57 - Beratung, Hilfen und Informatio-
nen kostenlos freiwillig vertraulich
Ansprechpartnerinnen: Barbara Finger, Fachärztin für 
Psychiatrie u. Psychotherapie 
für Menschen mit Behinderungen  
Frau Käufer 04621/810- 36
für Menschen mit psychischen Erkrankungen 
Frau Hansen 04621/810-62
Sprechstunde im Sozialzentrum Eggebek  jeden 3. Mon-
tag im Monat von 10.00-11.00 Uhr
für Menschen mit Suchterkrankungen  
Frau Bachert 04621/810 - 35
Sprechstunde in Flensburg, Apenrader Str. 66c 
nach Vereinbarung
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen Dienstzei-
ten des Fachdienstes Gesundheit

Zahnärztliche Notruf-Nr. 04621-9448722  
Freitag 18.00 Uhr - Montag 6.00 Uhr - Aktuelle 
Notdienstansage über Anrufbeantworter 04333-99 
27 07. Info auch im Internet unter www.zahnaerz-
teverein SL-FL.de

Ärztlicher
Notdienst

Anonyme Alkoholiker 
und Al-Anon-Familiengruppe (Angehörige und Freun-
de von Alkoholikern)
Wir treffen uns jeden Freitag um 20.00 Uhr in der Alten-
tagesstätte in Eggebek, Hauptstr. 60

HEBAMMEN
Nicole Matthiesen, Havetoft  	 04603/16 67
Cathrin Klerck, Oeversee  	 04630/969 385
Katja Petersen, Sieverstedt 	 04603/1632
Kirsten Sönnichsen, Großenwiehe 	 04604/2855
Ira Hansen-Krischenowski, Jübek 	 04625/650
Julia Artz, Oeversee-Barderup 	 0175 3648787
Angelika Artz, Tarp	 0170 2136497

HEBAMMEN

Frauenselbsthilfe nach Krebs
jeden 2. Mi. im Monat Familienbildungsstätte Tarp   
Tel. 0461/180531

Hilfe für Suchtkranke
Der Freundeskreis für Suchtkranke und An-
gehörige trifft sich jeden Donnerstag ab 19:30 
Uhr im Bürgerhaus in Tarp. Kontakt unter Tel.: 
04636/2520023 oder 04609/253.

Offene Sprechstunde der 
Eingliederungshilfe 
des Kreises Schleswig-Flensburg, Flensburger Stra-
ße 7, Schleswig, Raum 213, dienstags 14 bis 16 Uhr

Krisentelefon 04621-988404
Hilfe und Beratung bei persönlichen Krisen oder seelischen 

Notlagen:	 Montags bis Freitags 19.00-7.00 Uhr

Wochenenden + Feiertage rund um die Uhr

Apotheken-
Notdienst  

Fachstelle Medienabhängigkeit und 
Mediennutzung
Die Angebote der Fachstelle umfassen unter anderem
- persönliche Beratung von Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen, Angehörigen und Freunden 
- Vermittlung von Hilfsangeboten
- Beratung von MitarbeiterInnen des Sozial-, Gesund-
heits- und Bildungswesens
- Präventionsveranstaltungen
- Beratung im Chat unter www.suchtonline.de (montags 
17-19 Uhr und donnerstags 10-12 Uhr)
Kontakt und weitere Informationen unter Tel.  046 21 – 
48 61 0 und www.suchthilfezentrum-sl.de (Projekte)
Ansprechpartnerin: Dipl.-Päd. Angela Dronia, Mail: An-
gela.Dronia@fklnf.de

Suchthilfezentrum Schleswig
In Schleswig sowie in der Außenstelle Satrup bestehen wö-
chentliche Beratungsangebote für Menschen, die direkt oder 
indirekt von Problemen in Zusammenhang mit Alkohol, Me-
dikamenten, Drogen, Glücksspiel, Essstörungen, Medien und 
anderen Verhaltenssüchten betroffen sind. Die Beratung ist 
kostenlos, konfessionell unabhängig und auf Wunsch anonym.
Offene Sprechstunden in Schleswig: dienstags 17.30 – 
18.30 Uhr und freitags 9.00 – 10.00 Uhr, Suadicanistraße 45.
Offene Sprechstunden in Satrup: mittwochs 16.00 – 17.00 
Uhr im Kulturzentrum Alte Schule, Flensburger Straße 4, Raum 
202. Nähere Informationen unter  0 46 21-48 61 0 oder www.
suchthilfezentrum-sl.de.

Liebe Patienten, 
die Leitstelle des ärztlichen Bereitschaftsdienstes der 
KVSH ist zu folgenden Zeiten unter der kostenlosen 
Rufnummer 116117 erreichbar:
Montag, Dienstag und Donnerstag 18.00-8.00 Uhr
Mittwoch und Freitag 13.00-8.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag ganztags
Anlaufpraxis/ Kinderanlaufpraxis der Kassenärztlichen 
Vereinigung Schleswig-Holstein
HELIOS-Klinikum Schleswig
St.-Jürgener Straße  1-3, 24837 Schleswig
Öffnungszeiten: Allgemeinärztliche Anlaufpraxis
Mo., Di., Do.  19:00-21:00 Uhr, Mi. Fr. 17:00-21:00 Uhr            
Sa., So. Feiertag  9:00-13:00 Uhr und 17:00-20:00 Uhr 
Kinderärztliche Anlaufpraxis
Sa., So., Feiertag  14:00 - 17:00 Uhr
Anlaufpraxis Flensburg:
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00-22.30 Uhr
mittwochs und freitags 15.00-22.30 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 9.00-22.30 Uhr

Kinderärztliche Anlaufpraxis Flensburg:
freitags 17.00-19.00 Uhr - samstags, sonntags und 
feiertags 10.00-13.00 + 17.00-19.00 Uhr

Augenärztlicher u. HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst:
mittwochs + freitags (außer an Feiertagen) 16.00-
18.00 Uhr, samstags, sonntags + feiertags 10.00-
12.00 Uhr.
Die diensthabende Praxis erfragen Sie bitte unter der 
kostenlosen Rufnummer 116117.

Für lebensbedrohliche Notfälle gilt die Notruf-
nummer 112.

Fragen in 
Rentenangelegenheiten:
Rentenberatung Flensburg, Karlstraße 4, 
24937 Flensburg, Tel.: 0461-14483-0
Rentenberatung Schleswig, Königstraße 35, 
24837 Schleswig, Tel.: 04621-9673-0

Wochenenddienst der Gemeindeschwestern im Februar
	 02./03.02.	 Sr. Steffi Barscht und Sr. Claudia Asmussen
	 09./10.02.	 Sr. Claudia Seeland und Sr. Franziska Flechsig
	 16./17.02.	 Sr. Anke Gall und Sr. Steffi Bartscht
	 23./24.02.	 Sr. Claudia Seeland und Sr. Franziska Flechsig
		  Wir informieren an dieser Stelle nochmals, dass der Kaffeenachmittag - 	
		  bedingt durch den Umzug – bis auf weiteres ausfällt!

Tarp, Zum Wasserstern 1


